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Hierzu vier Beilagen.

Im .Reichstage gab der Reichskanzler die Erklä-
iWg ab .

' daß Bayern bei dem Bundesral einen 'Antrag
E authentische Interpretation des Je s u i l e n ge setze«
MUl und .bis zur Entscheidung die Geltung seines
^ stnienerlassr» suspendiert habe . Später wurde die Be¬
ratung des Etats der Ne ich «eisenbahnen fortgesetzt.

Es heim jetzt , daß der Staatssekretär v . Kiderlen-
Vacciner vorläufig nicht aus seinem Flinte scheiden
würde. »

In dem Me l hyl - Vc rg i fr u » gsp r vze ß wurde
die Beweisaufnahme geschlossen, .verirr sollen die Plai-
dovcrs staltfinden. »

Bei der R e i ch st a g » e r ka tzwa hl i » Barel-
Jever «Lldendiirgi hat Stichwahl zwischen Wremer
»Fomchr . j und vug jSoz . j zu erfolgen.*

Im Preußischen Abgeordnetenhaus« kam
s gestern infolge scharfer Angriffe des Freiherr » von

Ztdliy gegen die sozialdemokratische Fraktion des .Hauses
zu erregten Auftritten.

»
Tie türkische Botschaft in Berlin erklärt kategorisch,

»aß die Aleldung der . . Agenzia Stefans " von dem Tode
Enver Beys vollständig au » der Luft gegriffen ist.
Enver Bey befindet sich wohlauf an der spitze seines
rkurkommando « in der Eyrenaica.

Tie erneuten Angriffe der türkischen Trnp-
« « » auf dem nordafrikanischen Kriegsschauplatz « werden
ui itilitärischen kreisen Italien » dahin gedeutet , daß aus
dem Lüden von Tripolitanien in der letzten Zeit etwa
NM Beduinen eingetroffen sind.

In Fes revoltiert die ganze scherisische Armee . Tie
Zahl der Aufständischen wird auf 50st»0 Mann geschätzt.

vir Jesuiten im beicvstsg.
Nur ein Teil der Jesustensrage isi in der Freilags-

sitzung des Reichstages ausgerollt worden . Alle Panei-
rcdner gingen , ebenso wie der Kanzler in seiner Antwort,
aus die narionalliberalc Interpellation in der Hauptsache
aus die staalsrechiliätc seile des neuausgeiauchten Problems
ein . Bon dem noch zu Recht bestellenden Iesuitcngesetze
war weniger die Rede , als von der Handhabung desselben
m den verschiedenen Bundesstaaten . Tiesc Behandlung » -
weise der ganzen Materie war ursprünglich nicht beabsichtigt.
?as Zentrum wollte vielmehr mii der Besprechung der
nanonalliberalcn Interpellation seinen zu Beginn der Legis
laiurperiodc gestellten Initiativantrag aus Aufhebung des
Iesuitcngescyes mitbehandel ' wissen. Erst als am Ton¬
nerslag bekannt wurde , daß der Reichskanzler der Ent
ichließung des Bundesraies nicht vergreisen , sondern nur
eine kurze Erklärung abgcben würde , verzichtete das Jen
mim auf seinen Plan . Es nahm an , daß cs garnickn zu
einer Besprechung der Interpellation kommen werde , und
beantragte deshalb auch nicht die Aussetzung seines In,
tiaiivanrragcr aus die Tagesordnung des Freitags . Tic
Aationalliberalen dagegen glaubten keinen Anlaß zu nahen,
aus eine ausgiebige Erörterung des bäuerisch preußischen
Zwischenfalles ivegen der kurzen ausweichenden Erklärung
des Reichskanzlers zu verzichten . Sie beantragten Bespre¬
chung und setzten diese mit Unterstützung der gesamten
Linken auch durch, so kam es , daß zwar die Jesuiten
frage behandelt wurde , aber der springende Punkt , die
Aufhebung des ganzen Gesetzes, außer Ackr gelassen werden
mußte.

Verschiedenen Parteien mag das nicht unerwünscht ge
wesen sein. Selbst diejenigen unter ibnen , die seither vor¬
behaltlos für Aufhebung oder erhebliche Milderung de«
Iesuitengesetzcs gestimmt babcn , mochten gerade im gegen¬
wärtigen Zeitpunkte einige Bedenken empfinden , ihre Tradi¬
tion zu wahren . Die offenkundig: Emanzipation der
bäuerischen Regierung von der bis dahin allgemein in allen
Bundesstaaten gebräuchlichen Auslegung de« Reichsgesetzes
mußte in Verbindung mit der gewaltigen Erstarkung des
ZemrumSeinflusfeS in Bayern den Zeitpunkt für wenig ge¬
eignet erscheinen lasten , daS seit 40 Jahren bestehende
besetz zu beseitigen . Natürlich gaben aber die Partei-
verrrerer , die zu Wort kamen, diesen Bedenken keinen Lus
druck , weis ja kein Antrag aus Aufhebung zur Verhandlung
stand , und so verlief die ganze Aktion verhältnismäßig still
und harmlos.

Biel trug dazu ohne Zweifel die Antwort de» Reichs¬
kanzlers aus die Interpellanten bei ; selbst bei den Gegnern
des Zentrums mußte zugegeben werden , daß der Stand
>mn»t de« » «Mlimck »». » te « ti » k»v «« « ar.

-sooald er aus den Zeitungen ersehen baue , daß
ei» Geheimerlaß der bäuerischen Regierung er
gangen sei , der mit der preußischen Handhabung
des Gesetzes , m Widerspruche stehe , vatie er um
Mitteilung des Inhalts . amtlich ersucht" . Tann aber Hane
» unmittelbar daraus " die daverische Regierung mitgcteili , daß
sic beabsichtige, beim Bnndcsrat eine» Antrag aus Tcsinilion
der strittig gewordenen Begriffe der . verbotenen Ordens
tätigtest " zu stellen , und sic balle diese ihre Absicht . sofort"
ausgcsübrt . Aus den Mitteilungen des Kanzlers war nicht
zu ersehe« , ob die baverische Regierung ganz aus sich heraus,
ober unter dem Truck der bekannten ossiziösc » Erklärungen
Preußens und der Rcicllsrcgicrung gebandelt bat . Vielleicht
läßt sich das auch deute gar » ich, mellr einwandssrei seststel
len, zumal man Frhrn . v . Hcrtling soviel diplomatisches Ge
schick zutraucn darf , daß er nickt erst einen Sink mit dem
Zaunpsalll » ölig gcbabi llat , um entsprechende Schritte zu
tun . Schließlich ist es ja wohl auch gleichgültig , ob Ser
bahcrischc Antrag beim Bundesral srciwillig oder llalb frei
willig cingcrcichl wurde . Hauptsache bleibt , daß er wirklich
cstilics und » un gegenwärtig zur Entscheidung srcbi . Berfas
sungsrcchilich ist das durchaus korrekt , und da Bayern nach
der Versicherung des Reichskanzlers überdies noch versprochen
Hai , bis zum Ergehe » des Buubcsratsbcschlusscs die alte,
seither vo» alle» deutschen Bundesstaaten innegehaltcne Pra¬
xis ausrcchi zu erhalte » , hätte tatsächlich der Reichstag ohne
weitere Besprechung der Iuierpellastou zufrieden sein könne » .

Wenn trotzdem eine eingehende Erörterung der Zwischen
sällc belieb« wurde , so geschah dies wohl nur deshalb , weil
angesichts der baveriscdcn Zcittrumsmachi die Gelegenheit für
günstig erachtet wurde , dem Reichskanzler ein wenig den
Rücken zu steifen » Rcichsges- tzc müsse » , solange sie bestehe »,
peinlich genau von allen Einzelregierunge » bcachret werde » ,
und der Reichskanzler bat als Beauftragter des Kaisers die
Pflicht , hierüber zu wachen : Stärkung des Rcichsgedankcns
gegenüber SclbstänvigkeitSgcluste» bundesstaatlicher Regie
rungen ist beule besonderer Empfehlung wert " : das waren
die Grundgedanken der Parieivcrtretcr . Venen selbst .Herr Grö
ber vom Zentrum nickt widersprechen konnte. Ob die Pa
rianon dieser Grundgedanken Zeitvergeudung ist , obwohl sic
an sich selbstverständlich sind und im vorliegende » Jolle auch
von der Reichsregieruug schon beachtet worden sind * Die
besonderen politischen Zcstumstände , in denen wir lebe » , ant
Worten mit einem entschiedenen „ Rein " aus diese Frage . Die
beschränkte Iesustcirdc^ atte im Reichstage wird entschieden
zur Beruhigung im Lande beitrage » , und das allein ist schon
ein Erfolg , der die ganze Aktion reck,fertigt Wenn aber >»n
kommenden Herbst der Initiativantrag des Zentrums aus
Aushebung des gesamten Iesuilcngesctzes im Reichstage zur
Verhandlung stehen wird , dann werden die Tebarren vor¬
aussichtlichlebhafter , die Erklärungen der Rcich- regrerung in
icressamcr sein als Kerne , wo ja in Wirklichkeit nicht die Je¬
suiten. sondern Machisragcn der Zcnirnmspartci ,» r Bcspre
chunfl standen.

"olMsevef Tagrsbrriedl.
vrutjeAer

Au Onkel Tom
Lic »liuniebr scststebendc Entsendung eines deutschen Ge¬

schwaders na» Rcwvork im Zusammenhang mit den offiziös
noch nicht dementierten Gerüchten von einer Amcrilafabr» de«
deutschen Kronprinzen erregt begreifliches Aussehen . Ter Pst» :
liegt eine Einladung der Rewvorkcr Liadtvedördeu zugrunde,
und da» läßt vermute» , daß man für die vorjährige gastliche
Ausnahme einer aiucrikailischenGeschwaders in Kiel — dessen
Kadetten unternahmen damals Abstecher nach Hamburg und
Berlin — eine Gegenleistung zu bieten wünscht . Zuden, mag
jenseits de« Atlantic die Tendenz obwalten, Teuischland eine
Art Genugtuung zu geben für die taktlose » Tri .iksprüchc ge¬
wisser amerikanischer Admirale aus »Wassrnkrüdcrsckiast " zwi¬
schen Sternenbanner und Union Jack. Welche » Feind diese
unternehmungslustigen Herren dabei im Auge hatten, darüber
ließen sie selbst Zeitgenossen von schwächerem Begriffsver¬
mögen nicht in Zweifel. In Deutschland ist die Erregung
über so grobe Ungebörigkeit jedoch nicht sonderlich groß ge¬
wesen — ebensowenig wie erfreulicherweise die Beunruhigung
der Vereinigten Staaten -Politiker über das wieder einmal aus
gewärmte Ammenmärchen, Deutschland erstrebc Territorialbesitz
in Südamerika, und zwar der Abwechselunghalber in Brasilien.

Die Verrohung des» parlamentarischen Tones,
die gelegentlich von den (tzegnern kiiier fortschreitenden
Demokratisierung unserer staatlichen Einrichtungen klagend
ins Feld geführt wird , har am Tonnerstag und Freitag
wahre Exzesse im Abgeordnetenhaus « gefeiert . Ter Mg
Liebknecht, der mit dem Temperament , abe^ ohne di« sÄbst-
zucht seine» grüße ren Vater « die Loche der L« u» oemorratie
vertritt , hat das bis jetzt unerreichte Kunststück fertig be¬

kommen, sich wegen einer einzigen Rede vier Ordnungsrufe
zuzuziehen Ta mit dem dritten Ordnungsrufe auch umner
dir Mrpmttz ^ huitzg verbunden Ist. tonnte der Rekord nur

dadurch erzielt loerven . daß der vierte Ordnungsruf a .stGrund des Redeitenogramius nachträglich erieiil wurd . .
.Rüste man in der Häufung der Oronungsiuse ledigst rcine Parteilichkeit des kcuiservativeti staiiimerptäsidkut . u
Frhr » . v . Erste, erblicken, so wäre wohl der Zwischen,all
ohne weitere folgen vorübcrgegangeii . LBcr aber die vierAa .am - zum Einschrcuen des Präsidenten genauer besiehtder muß , iklbit wenn er der ^ drückten Ltctluaz der Win
zigcu soziatdkliwkratischen Minorität im preußische» Trst
klassenparlament alle Gerechtigkeit widerfahren läßt , sch¬nelle » . daß der Abg . Liebknecht dir Maßregelungen zuwm
geradezu provoziert dal . Tiefes Vorgehen hat dam , zueiner Abwehr und üririk der Mehrhestsparkeicn geführtdie leider stellenweise gleichfalls gesucht scharf und über
triebe » loar . Tic parlamentarische Würde des .Hause - in
dabei wiederholt unbeachtet aebliebe» , und der Parlameu
tarismus als solcher hat zweifellos Lchavcn gelitten . Tac-
isc im Interesse einer freiheitlichen Fortentwicklung „ n"
Ausgestaltung unserer staatlichen Entwicklung rief be¬
dauerlich.

Naumann über Weltpolitik und LSehrvorlagc
Ter Wahlverein der Fortschrittlichen Voltsparici für de»

ersten Berliner Rcichstagswahlkreis hatte gestern abend im
Ticrganenbof cine össemlicbe Versammlung veranstaltet , die
sehr stark besucht war . l ». Friedrich Naumann sprach über
das Tbema . Tentschlauds Llellung als Wcbrmackn" . Nack,
der militärischen Llärke , sühne der Redner aus , steht Ruß
land an erster, Teuischland an zweiter, Frankreich an dritter
Lielle. Anders ist das Verhältnis im Vergleich zur Bevölkc
rungszabl . Es komme» 6ö Personen in Frankreich , in
Teurschland , Itttl in Italien und der Türkei , 118 in Oester
rc>,t> „ nd Rußland auf se einen Loldaten . Den teuersten
Militarismus haben die Vereinigten Liaa
tcn in Nordamerika. Ton wird von je 55 Personen
ein Lolda « gestellt Es folgen Teuischland und Rußland
Auf den Kopf der Bevölkening betragen die militärischen
Kosten 21« ,4k für Großbritannien . 2ck . ßk für Frankreich, 20 . »/
für Deutschland, 4,8 für Rußland . Hier stetn
Dcuischland an dritter Stelle. Bei der Frage
de « geeignetsten Milstärsvstems ist neben der Billigkeit auch
die technische und organisatorische Teste zu berücksichtigen.
Bisher ist für das vo» der Sozialdemokratie empfohlene
Schweizer Milizsnstcm nicht einmal die größere Billigkeit er¬
wiesen, geschweigedenn andere Voneile.

Jesuitenkwdalle in der sächsischen Kanrnser
In der zweiten sächsischen Kammer brachte der Na

tionalliberalc Nitrchke den bayrischen Iesuitenerlaß zu,
Sprache . Er ersuchte die Regierung , ln Sachsen auf eim
etwaig : Betätstzung der Jesuiten aufmerksam zu achten
Auf die nachdrückstche Charakterisierung des bayrisch . »
Vorgehen » durch den Larivnalliberalen Redner erwiderte
der Minister Gras Vitztum ziemlich erregt , daß Bayer»
loyal vorgebe : es habe den Bundesrat um eine authentische
Interpretation des Begriffes der verbotenen Lrdenstälig
keil ersuckst . Wenn djz Interpretation erfoigl , ei , wolle
Bayern seinen Iesuirenerlas in Wirksamkeit setzen . Ter
Kultusminister Beck betonte , schon die sächsische Verfassung
gebe cine Handhabe , die Betätigung der Jesuiten in Sachse»
zu verhindern.

Flurlanck.
Bluttat dkr Revolistionärr in Paraguay

Ein trauriges Gcgknstück ;» den ungesüknten Deutschen-
morden in Mexiko wird aus der südamcrikanisckren Republst
Paraguay gemeldet , wo drei Deutsche von Rcvo
lurionärcn niedergemachl wurden . Südameri
kanischc Blätter berichten über die Bluttat aus der Para
guavischen Hauptstadt , As »nc>on : Im Interesse seiner durch
die Revolution von jeder Verbindung mit der Hauptstadt
abgeschnistenen Landsleute ans dem Inneren battcl der
früher - deutsche Offizier und jetzige Fabrikbesitzer in Villa
rica Freiherr Heinrich Waldow von Wahl , der . bevor «
nach Paraguav kam, schon in Brasilien als Knlmrpionier
Wirkte , mit zwei Kameraden , dem Feldmesser Mar Podlcck»
und einem Herrn Mcmmlcc dem Sohne eines Bäckerei
besitzcrs von Villarica , einige Tage in Asuncion geweilt,
um dringende Geschäfte und Besorgungen zu erledigen.
Schon die Hinreise war mtt großen Schwierigkeiten vcr
bunden gewesen. Zur Heinnehr erbat sich Baron von Wahl,
der zugleich Postvorfteher von Villari - a war und die seit
Monaten aus Asuncion nicht befördert - » Postsachen mii sich
nehmen wollte , von der Eisenbabnbrbörde eine Dräsine.
Vor diese wurden die Reitpferde gespannt , und so hatte»
di« drei bereit« eine gute Strecke zurückgelegt, al « die Nacht
sie überraschte . In Tacuares riet ma » ihnen , die Reise z»
unterbrechen , da die Revolutionäre schon zu weit vorgc
drungen seien, da aber , die Zeit drängte , setzten sic ihren
Weg fort . Kurz vor Pirav » wurden sic von einem Piceii
revolutionärer Truppen unter dem Kommando des Leut
naußä ^ akinech angeruken . Obwohl sie sofgri hielten , un-
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bewaffn « waren und sich den Insurgenten at « und« « ligttdeutsch« -» «gaben , befahl der Leutnant , zu feuern . (Line
Zalve kracht « Baron von Wahl und sein BegleiterPodtech sanken durch den klopf geschossen «ot von der
Dräsine . Der dritte Begleiter wurde schwer verwundet,
voch gelang es idm . , » flüchten und völlig erschöpft denOrt Lapucav,u erreichen.

Enver Be» leb«
B . i Berliner Freunden Enver Bei » traf ein Lele-

iramm dr» von den Italienern lvtgrsazlrn Majors ein,aur dessen er «»il der militärischen Lage der türkischenSlreirkräfte vor Terna durchaus zufrieden sei . Auch die
' ürkikche Botschaft in Berlin erklärt noch einmal kate¬
gorisch. da» die Meldung der „ Agenzia S,e ans " von demTode Endrr Bei » au » der Luft gegriffen fei . Enver Bei
befindet sich wohlauf an der Spitze seines Komn .andosin der Eyrcnaica.

Der Aufruhr in Fez.
« eitere B e r st ä r k u n g s i r u p p e n für Marokko.

Die Lage in Fe ; mutz sich nach den neuesten Meldungenwieder verschlimmert bade» . Jedenfalls sind die amtlichenBerichte über den Umfang deS Aufruhr « nicht zutreffend.2ie stehen im Widerspruche zu Prtvatb «richten und zu den
Beröffentlichungen der Brette . Die , Magd . Zrg ." erhältfolgende Meldungen : Pari » 26. April Der Aufruhr in
Je ; nimm , cine immer größere Ausdehnung an . Man
.'amt sagen, daß die ganze scherifischc Atzmeerevoltiert. Die Zahl der bewa -fneien Aussrändischenwird am SO WO Man » geschätzt . Außer in Dang « besteht
nirgends mehr Sicherdeit sür die Europäer . — In ganzMaroklo besteh « eine gefährliche Gärung Zahlreiche Häup-rer verschiedener Stämme stielten eine Versammlung in
Tazza ab . in der die frcmScnseindliche Stimniung offen
>u Tage trat . Der Minisierra , beschloß eine weitere
schleunige Verstärkung der Truppen in Marokko.

Ein Traiisportdampfcr der Kriegsmarine ist gestern von
Marseille nach Lran obgcgaiigc » , um von Verstärkungs-
truppen sür Marokko a» Bord zu nehmen . — In Casa¬blanca Hai der aus Takka cülgclrosscilc Dampf « » Ar-
menia " 80 ) Scnegalschützen mit ihren Weibern und Kindern
gelandet.

Anarchistische» Berbrechen.
Am Mittwochabend schienterr : in dem Skadtthcater

vn Sevilla ein Mann eine Bombe jus Parkett.Tie Wirkung war schrecklich . Drei Personen wurden ausder Stelle gelötet , zwaitM andere lxrbeu schtvere Vcr-
-etzungeu eriitten . T« ' Theaterbesucher bemächtigte sich
großer Schr -clcn . -Alle » drängle Len Ausgängen zu . Hier¬bei wurden viele Personen ohnmächtig , zur - rite gestoßenund nicrergetreteii . Ter Täter wurde verhaftet , er istrin bekannter Anarchist.

Unpolitischer;
Zum Mcihrilalkoholprozcsj. Berlin, 26 . April . Das

Trama neigt sich seinem Ende zu . Es ist auch die allerhöchste
Zeit , daß dieses an Zwischenfällen überreiches Schauspiel
endlich abgebrochen wirb . Tic Pressevertreter und mit ihrdie Presse haben bisher einmütig an dem gefaßten Beschluß
sestgeballen, vorerst über den Prozeß nicht mehr zu berichten.Eine AuSnahnic hiervon macht der „ Vorwärts "

, der >» sei
»er heutigen Nummer materiell über eine Szene in diesem
Prozeß berichtet , wonach der als Sachverständige tätige Ne
gicrungsrat Tr . Iuclcnacl und Rechlsaiiwal , Tr . Werihauer
als Zeugen vernommen worden sind . Tr . Wcnhaucr soll
dem Sachverständigen gcgeuubcr die Acnßcrung getan haben,
daß er deni Gericht solange Schwicrigkenei, bereiten werde,
bis höheren Ories cingegrijfcii werde . Tr . Wcrthaucr gab
als Zeuge zu , baß er cine äbnliche Redewendung gebraucht
stabe . Ter Vorwärts " erzählt dann noch , Laß der Verteidiger
Rechtsanwalt Tr . Wcrlhaucr auf die Frage dcS Vorsitzenden,
ob er gegen seine Entlassung als Zeuge etwas einzuwcndcn
habe , keine Antwort gegeben habe Ter Verteidiger Tr.
Wcrthaucr Hane bekanntlich Widerspruch gegen alle Entlas¬
sungen von Zeugen » no sachverständigen erhoben , worauf
der Vorsitzende am 14 . Peräandliingstage anordncic . daß
sämtliche Zeugen und sachverständige wieder an Gerichts-
stell « zu erscheinen bade» . Heule wurde die Bcwcisauf
nabm « in dem Prozeß , der am 26 . Mär ; begonnen hat , ge¬
schlossen . Am morgigen Sonnabend sollen die Plaidoncrs
gehalten werden und es soll auch am selben Tage noch das
Urteil zu erwarten sein. Ter Angeklagte Menen wurde aus
freien Fuß gesetzt und seine Kaution von 60O> , /k srcigcgcbcn.

Nur aem SrotzdepLvglum.
^

Oldenburg , 27 . Avril.
* Militärische Personalien . Zum Leutnant d . R . wurde

Aizesoldwcbel Kloppe „ bürg «l Oldenburg ) des 4.
Garde Rgie . z. F . befördert : zum Hauptmann d . R . der Ober
lcutnam S . N . Liebe , Rendsburg » des Old . Inf . Rgt.
Nr . >»l ; zum Oberarzt der Assistenzarzt d . R . Tr . Mönch
ill Oldenburg ) .

* Personal» »«« . Mit der Vertretung des vom 1 . bis 28.
Mai d . I . beurlaubten Geheimen Regierungsrata Huchting
in ElSslctb ist der Reglerungsasscssor Gl endend erg i»
Brake beauftragt.

* Ordensscrleihung . Ter Großherzog hat dem Königlich
Preußischen Lberregierungsrat Tr . Schreiber in Saar¬
brücken da » Ossizierkrevz verlieben.

* Ein Herrensest fand gestern iui Kasino des Tragoncr
Rcoimeni« sian , an dem auch der Grotzherzog tcilnahm.

* Gewerbegertckftswahl. Gestern fand bei reger Beteili¬
gung aus dem Ratkausc die G- wervcgerichtswahl statt. Abge
aeven smd von Arbeitgebern 62 gültige Stimmzettel.
Davon emsallen aus Vorschlagsliste .L im ganzen 4!)2 Stimmen,
auf Vorschlagsliste li im ganzen 252 Stimmen . Gewählt
sind al « Beisitzer: Schlossermeist « Heinr . Harm« , hl« .
, jimm« metft «r G . Ulke» , hier, Tapezier Ar. Tilcher, hier,
Bäckermeister L . Swomeru» , hier, Hoftraltenr IuckeNack , hier,
Maurermeister L . Frcirag, Osternburg, Tischlermeister Fr . Jan¬
sen, Ofternburg, Maurermeister Ar. Mark», Eversten, Barbier
Paul Kreh . Ofternburg, Gastwirt Karl Behren« , Eversten,
Maurermeister WUH . Klee« , Donnerschwee. — Bon Arbeit¬
nehmern sind abgegeben 766 gütige Stimmzettel . Davon
entfallen »ui VorschlagslisteL im ganzen SO« Stimmen . Oiste 8

9l2 Stimmen . Liste ( 7126 Stimmen Außerdem erhielten
Stimmen : Btaler Rode« Kruse 648 Stimme », Schneider G.
Lupra 2 Stimmen Al« Beisitzer sind gewählt: au«
List « A : keine . Liste li : GlashüNenarbetier Michael Rhein,
Ofternburß , List « t : Athen « Iotz . Best « , hi « , Buchdrucker
Al»i « Roth . hier, Tapezier L . Gauiel , hier, Tischler - Horst-
manii, hier, Maler Franz Heim « , Eversten, Glasmacher Job.
Reiff, Osterndurg, Glasmacher Aug . Bläser, Osterndurg,
Brauetelardeiter D . Meher, hier, Schneider D . Peter « , hier,
Klempner Htlnr . Iaußen , vier, ferner Mal « Robert Kruse.

Ausstellung von Ziminereinrtchtting « , . Drei ge
schmackvolle Ziinnicrcinrichu -ngen sind znr Zeit von de .,
Archilekren Wege und Boschen im Schaufenster der
Firma Tb Müller am Wall ausgrftelll Sie sind nach ihren
Eillwürfr » (Eßzimmer » no Schlafzimmer ) von Tischler
mcister Tier« und da « EmpsangSzimmer von der Finna
Th . Müller ausgesührr . Gleichzeitig ist Herren
Zimmer im Lchausenstxr des Tischlermeister« Gristede,
Ziegeldosstraße , a »«gestellt und ansgrsührl , evensall« nach
Entwürfen der Architekten Wege »nd Boschen.* Tie Bolsiinno « des lausinänn ' schrn Verbandes für
weiblich« Angestellte »E . V . ) richtet hieidurch nochtnals die
Ausmcrksamkeii der weiblichen kausniännischen Angestellicn
auf die Anmeldung zum freiwilligen Fortbilduiigsfckmlbe-
su », Alle diejenigen . di , jetzt in « in Geschäft « » getreten
sind, und auch die bereits Tätigen solllen die fetzt so
günstige WeiterbildungSmöqlichkeit durch sofortige Anmel¬
dung nicht versäumen . Gleichzeitig wird die Bille an die
Herren Ebess gerichtet, die Bestrebungen zu unterstützen.
Wir bitten , unsere Bekanntgabe hierzu in Rr . N3 ( Freilag,
den 26 . April ) genau zu beachten. Je mehr Anmeldungen,
desto mehr Beweis der Arbeit » und Bildungssreudigkcir.
Zur Entgegennahme von Anmeldungen ist auch die Vor
sitzende bereit und auch Nichttnitgliedern gerne behilflich.
Tic Anmeldungen sind am besten ani Monlag , 26. April ) ,
abends 6 ' ^ Ubr , im Foribildungsichulgebäude zu bewirken.

* Das 25jährige Bestehen des Kunstgewerdeverrins wird
am i>. Mai begangen , und zwar gebt der Feier abends um
7 llhr die geschäftliche Verhandlung voraus , deren Tagcsord
nung sich im Anzeigenteile find« . U . a . soll der Beschluß aus
Verstaatlichung der Sammlungen wiederholt
werden.

* Längerbund . Für seine Mitglieder , Angehörige und
Freunde veranstaltete der Mannergesangverein
Sängerbund

' am Mittwoch in der Union einen
Unlerhalt „ ngsabend ( Familicnabcnd ) . Wie sehr
die .Festlichkeiten des Vereins geschätzt werden , bewies der
überaus starke Besuch. Mit einer '

kurzen Begrüßung der
Erschienenen wurde der 'Abend durch den Liedervaier
Brandt eröffnet . Micron anschließend betraten die Sän¬
ger das Podium . B . vor Herr 2ll brecht seinen Taktstock
in Bewegung setzie , ergriff nochmals Herr Brandt das
Won und ebne .die langjährige verdiente Mitgliedschaft
der Sangesbrüder Franz Hallerstcdc und Wrede
durch Worte herzliche» Tanke » und warmer Ancrtennuirg.
Unter den kräftigen Klängen des Sängergrußes überreichte
der Liedervaier genannten H erren die vom Verein gestiftete
Auszeichnung für langjährige Mitgliedschaft . Ter stimm¬
lich tadellos ixseyte Echor sang bann unter .Herrn Al-
brechts temperamentvoller Leitung „ Ter Svielniann ijd
va " und „ Mohiiblümchen "

, später das wirkungsvolle „Vom
Rhein " und „Es taget vor dem Walte "

, sowie zwei wun¬
dervolle Volksweisen . „Horm , was tommk von draußen
rein " und , ,E » sch inen Sie Skernlein so hell " . Rauschen¬
der Beifall Ivhn . c Tirigenken und Sänger nach jeden»
Liede. In abwechscluiigsrcichcr Reihenfolge folgten die
vor jeder Nummer in laimorvollcn Versen L . kaiinlgegebcncn
Vorträge . .Sic alle zu erwähnen dürfte zu lveil führen.
Ernstes und Heileres riß die Hörer zu Bei¬
fallsstürmen hi» . , o daß manches wiederholt
werden mußte . Besondere Anerkennung gebührt
den mirwirtentcn Lame » ( auch Tamenimitatori,
die aus diesem wahrhaft künstlerischen Gebiete
Erstaunliches leisteten. Nicht zu vergessen, sind aber auch
die Vcrciiisknnstlcr und Humoristen , die vor allem in der
lustigen Operette „ Slndcmciistreich " neben der mitwirkendcn
Dame den Hauprschlagcr des Abends bildeten . Herr
Brocr brachte in Helfenden Worten dem Vergnügung»
ausschuß und den mitwirkeadcn Tarne, , und Herren den
Tank des Vereins dar . Alles in alle», ein gelungener
und wahrbasl gemütlicher Abend . Besonderen Eindruck
auf die Zubörcr machte die stimmungsvolle Ausgcstalning
der Bühne , vor allem die Malereien der Kulissen. Ein
Iammerkaffce sind« am Sonnlag , den 5 . Mai , im
Fcldschüßchen in Weckilori statt.

* Für die Nationalslugsprnde gingen noch ein von
E . A . in P . 3 . kl , zusammen 46,12 Herzlichen Tank ! Wir
bitten um weitere Spenden und bemerken dabei , daß die
Nationalslugspcndc alle anderen Sammlungen (für
den Luftsloncnverein usw .) zusammcnsasscu und im natio
nalcnInicrcssc vcrcinhcillick>en will . Mit dem Deutschen Luft
slottcnvcrein werden in diesem Sinne direkic Verhandlungen
gepflogen.

tvrtirrvopfte-lage kür tonn tag:
Schwachwindig . Meist wolkig. Durchschnittlich etwa«

kühler, ohne nennenswerte Niederschläge.*
iw . Zetel , 26 . April . Wem gehört die Kuh?

Tiefe Frage ist -nun beantwortet . In eine»! Prozeß wurde
dem Eigentümer die Kuh wieder zugcfprochen, jedoch har
der Käufer zunächst den größten Schaden , indem er die Kuh
zurückgeben muß » nd auch noch die Koste » zu tragen hat
Ter Verkäufer wurde , da er sich in Widersprüche verwickelte
und nicht den Nachlrwis führen konnte , vo» wem er bas
Tier gekauft hatte . >zu i' echs Monaten Gcfängulö
verurteilt . Tieser Strafe hat er sich nun entzogen , da er
sich heute eine Kugel dur ch den K ops geschossen
Hai . Eine weitere Klage muß nun vom Käufer gegen die
Erben angestrengt werden wegen der Koste » uns de » Preises
für die Kuh.

r . Cloppenburg . 27. April . Ter Großherzog ließ den
Eheleuten Schornsteinfegermeister Kar ! Lau mann zu
ihrer goldenen Hochzeit die Ehejnbiläumsmedaillc
überreichen . Am Abend de- Hochzeitstage« brachte der
Gesangverein » Liederkranz" dem Jubelpaare ein
Ständchen.

no . Neuenburg , 27. April . Das Fest der goldenen
Hochzeit feiern heute . Sonnabend , die Eheleute Arbeiter
Schütte. Beide Jubilar - erfreuen sich noch besonderer

Rüstigkeit und gehen chrer lägiichen Beschäftigung „ och nachMöge innen noch ein schön , r Leben»abend deschicbe » ,et>>
* Lübeck . 26 . April . Gesten , abend gegen 6 > ,. Ul»stieg ln Schneverdingen der Flieger Vollmocllermil seinem Oertz Eindecker auf . um » ach Lübeck zu fliegenTrotz de » starke » Gegenwindes kam Vollmocller schon g>gen 7 >j Ubr über Lübeck an und landete in einem schömn

Gleltstug « mit abgestkUle», Motor auf dem Flugplätze.
mctller wird di « hcu,c » achinittag einige Schauflüge » c,
nnstaltc » un » avends nach Kiel wclleisltegen.

Me wakl in Varel.
Man halte Ursache, das Ergebnis der Wahl mil Sp»u

nnng zu erwarten . Taß die rechtsstehenden Wähler >,W
»ül Begeisterung an die Urne gi ig .' n . konnte man Wold
ahnen ; daß sie gestern aber so lau wählieu , wie die Zahl,,
beweisen, da» durfte mau ailcrotiig » nicht erwarten Ab»
auch die Wahizifter .i sür die Freisinnigen » no Sozial
dcmokratki , sind zurüctgegange » öoer -geblieben . Tie d >.
Wahl ungünstige Jahreszeit wird ebenso wie die sicher
Aussicht auf die Wiederholung der Wahl in der Stichwahl
das Ihrige dazu getan hiben . Nu » muß der zwei, . Wahl
gang die wichtige Eaticheidung geoen : Enlweoer Tr . Wiemei
tritt Alben Traegers Erbe an . oder Paul Hug zieht al«
III. Lvzialdemokcat in bei, Reichstag ein ! E« liegt bei ve»>
Wählern der Rechten , letzlere» zu rvrhülen . Ganz ofsendar:
Geben sie nicht aAeiunl , wieder an die Urne und geben nc
ihre Stimme nicht für Wicmcr ab . so liegt dieser und dami
die sanze bürgerliche Wählerschaft des zweiten oloenburgi
schcn Wahlkreis ? » dabei und dir Sozialdemokratie trium
phiert . Es muß doch als sehr fraglich angesehen werde »,
ob die '.ilatiunalliberalcii und die Bündle, , trotz des Gc
schreie» einiger Rabiater , die Ve aittworrung auf ,

' iü.
nehmen werden , den Wahlkreis der Sozialdemokratie dirck,
auszuliefern , wo es sich nicht um d e Möglichkeit Handel!
evcnl . einen Sieg der Rechten herbeizuflihren . Ter national
liberale Kandidat hal j „ auel» im,, : , erklärt , dgß sein.
Wählcr in der Stichwahl für den bürgerlichen Kandidaten
cinireien würden . Bleiben glso di . Bündler . cvent al>
Zünglein an der Wage , klebrigen » hat die Aufstellung der
vier Kandidalcn doch da» Gute gehabt , daß man Wiede
einmal gesehen Hai , wir gut liberal da» Oldenburger Law
und seine Bevölkerung ist , und loic wenig Stimme » dic
Rechte hier aufzubringe » vermag.

Dir Stichwahl zwischen Dr . Weiner und Hug find« , wir
uns auf Anfrage vom Ami Pur « miinetrilt wird . Mittwoch,
den 8 . Mai , statt.

vsueste kschrleklsii unü letzte
vepelehsn.

Das Urteil gegen den Autoinobilräuver Frirhe.
Berlin , 27 . April . ( Siche „ ittcr Unpolitisches . ) S«e

Geschworenen hatten zunächst , ( riebe d, . versuchten To,
schlages und Raubes für schulvig crucl iet . Ter Siaar»
anwall beantragte darauf li Iadrc und il Monate Zuck,
Haus . Vor der Verkündigung des Urteils meldete sich der
Obmann der Geschworenen und erklärte , dic Geschworenen
hätten sich zu Ungunst : ,, des Angcklagicn gcirrl. Dar
Gericht hielt den Einspruch sür sachlich, und zeitlich bercch
tigt „nd beschloß, dic Geschworenen von neuem in dic
Beratung einrretcn zu lasse» . Daran , wurde das obige
Urteil gefällt . Friede Halle am 4 . Januar versuch,, in eine,
Automobildroschke den Kassenbotcn Klei» z » ermorden und
zu berauben.

Rooscveli.
St . Louis, 27 . April . Nach erbitterte», Kampfe bat Roolc

vclt bei der Delegicrtenwahl den Sieg davongetragen Tic
Mehrzahl der Delegierten wird Instruktion erhalten, sür Noost
velt z» stimmen.

„Ersatz Aegir" .
Danzig , 27 . April . König Friedrich August von Sackiicn

traf gestern nachmittag mit seiner Schwester, der PrinzeM
Mathilde , in Danzig ein , um an den , heute stattfindcnden
Stapellause des Linienschiffes »Ersatz Acgir"

, das den Namce
» König Albert " erhalten soll , teil, » nehme » . Ter Kronprinz und
die Kronprinzessin hatte» sich zun. Empfange cingcfundeir

Das Iesuilriigcsetz.
München , 27. April . Dic beule bekannt geworbene , u»

ter dem 26. April datierte Verfügung des Ministeriums und
der Regierung Bayerns setzt de » ergangenen Ministerialcrlan
über Handhabung des Icsuiicngcscycs in Bayern bis am
weiteres außer Kraft.

Nach dem Untergänge der „ Titanic"
Ncwyork, '26 . April . Ter Dampfer „Mokav Be„

net " meldet , dar er die Leichen den 21stör „nd Isido,
Strauß aufeefunden und geborgen hat.

London. 26. AprU . lieber das Sch ick , al oc>
Zwis che ndecksvass agiere auf der „ Titanic " und
ihre rücksichtslose Behandlung bei der Katastrophe wcrd '„
der „Tally News " Einzelheiten aus Nrwvork gemeldet
Bei den vielen Erzählungc » von Passagieren erster un'
zweiter Klasse seien, wie es in dem Bericht heißt , o,
Zwischcndeckspafsagiere vollkommen vernachlässigt wurde» ,
hauptsächlich , Weil von den 7i6 Mitgliedern , von denen nur
178 gerettet wurden , dir meisten syrische oder skandinavisch-
Auswanderer wäre, , uns nicht verstanden wnrde » .

Southampton, 26 . April . Dic Ausrcise ^ dc»
Dampfers »Oly » , pic" ist ausgegeben worden : da« Säust
kehrt ln de» hiesigen Hafen zurück.

Rcwvort, 2« . April . Fast sämtliche Reisende der drei
großtransatlarftischen Dampfer, die heute Newyork verlasse » ,
haben persönlich die Rettungs boote inspiziert und s»N
damit zufrieden erklärt. Der »Eeltic " von der White Star
Line, der nur 1656 Personen ansnehmcn kann , besitztRettungs
boote sür 1526 Personen.

Mainz, 2« . April . Wegen der Sicherheit der Passagiere
aus den Rheindampsern wird von den Lanvrag«abg >'
ordneten Adelung (Soz .) und Moltban (Ztr .) in der 2 . Hess, schcn
Kammer eine Interpellation eingebracht werden unter Hinweis
aus die Katastrophe der »Titanic " . Tie Interpellation gründe,
sich darauf , daß di « großen Salondamps « auf dem Rhein bis
zu ISvo Personen fassen , aber nur wenige Rettungsboote und
Zchwimmgürtcl mit sich führen.
>»» u»»«»Nä : «S-frr»«Le» r » ,r » « I » » » >» . L«No » , »« P-Il« . m
»«ns«»»« v». » tch,, » r « » « l . de» v-tl « AK « » , - «»
li « « »»»« ftli di» r ». » dd,« , Do>« »» d «e«»« - >

« . r » » r ». chmtltck ln c irendnri. .
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>k»erste», Ter Gemeindcvor-
iieher Tiedr. Tannemann in
Tungeln löst!

leine» zu Eversten delrgcnen
«nmdbrsist . behchrnd au« den
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Nieraaörr - vhapss» « 84 «st. "WM

di« bi« zu », l . Blei bei mir zum
i Amailli»«»» und Brruichrln grbiacku' werd«», kosten i » kl . neuer ^ veicl en

uns Lchrnchleche
» xx Vik . 1X00 A

Jeiik . Älimm lt > . I Vosgersu.
>IL . Halte Gelegenheit, einen groben Kosten Wipperuiaua-

Pedal « zu lause» und gebe davon ab, io lang« Boirni reich,,
Damen Pedal » mit Gummi >,

' 0 Herrea -Pestal« mn lLumnn
1,7>2 . a ei ne 8 umml 1,2<i , " das baa > , l kosten i »dledern
Gamasche«, 18 u 26 rin l oci' , l,26 u . 2 " das L .- ar , i kosten
Lausmäutei mit Schrnbeil» '« >Ier gebe billigst ab Fujzpumpen
von 72 au , Klitöeenest« von 1 .8 an.

Graste« Lager der beru '"nt«n

Gsrilke - lind LMü - Riiiitt.
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nachm , 8 Ustr,
in W , 3äiildte Vastbau» zu
lkverften.

Die Llohnbäuser sind gut ge
baut ilnd zu je 7 lomplriten
Äobnungc» mit allem Zubehör
lingcrschlct . Die Uohnbäuscr
sowie die Bauplüpc gclauge»
e»ul» zum Lussatz,

jiiufliebbabcr lade» ein

^ IIIlll . 8lie !irl! 8l!WMll.
«Mil , lkukt.

Eversten - Oldenburg,
i,'-mmrr 3 , — Nernldr , INI.

I,Ill !l!IiriII
'! ltmnllW !. ll.

Billa,
wunderbar schön direkt am
Aeucnburger Urwald belegen,
o«r L Zähren erbaut , mit Zen
iraldcizuilg , clckrr , Lich», Blas
snlenuiig , Badceinrichtung,
AinlkloserX , massiver Veranda,
saUon , massiv , Vebengebäudc,
ZI«r- , Lbst mtd Cieinüsegartkn,
alt Ein. und Zweisamilieubaut
zu verwerten, aus (stcschststS-
luctstchien fofon mit bellcbigcm
Siinriit s, lü OOll .tk , mit
Anzablung , zu verkaufen, —
lReucnbnrg ist Post u , Babn
starion. bat Ichule bi - Einjähr .«
Hamen, , Lsscrt. unter 2 , Sstst
>» die Erved. d . Vl. «kbeten.

Karten- u. klumvn-
Kiessllrullieii.
verzinkt , lackiert, blank.
Meleraetzübschestludssttzrmtß«,

u«S Lachßernuge».

kmilüuboll!
Langestratze 19.

Wegen Umzug eine moderne,
gut erbaltene

-F, i> ll»l - l!illrichtl»ll!
zu verlause» , Zn besichtigen
vorm , zwischen Ui n , Ubr
Langestr, 70, l , E' ,, Pnvalcina

Lst,nstcdc , Wunsche 7 « in,
enter, sowie » och ein ge chinvcr
aus guter Marschweide >» (Nra
sung zu nehmen Z 2nbr,

virostenmeer Loyermoor Zn
verk , güfte And, oder gegen lic
digc L. liene zu vertauschen,

_ H , Bade,
kungeln , Z , verk , mrbr , jebone

Zerkcl , Wwe Dannrniann
Lslcrnburg, Zn nt , Vünorka

Habn , Brcmcrchauksee Lt,
Ztveifnmilsenyane iimsiändek

zunl >, Mai oder l , Pov , billig
m verlaufen, »nmitlclbar a,n
Lftcrnburyer Palmbos, Lach
zusr, in ,H, Vischoiss A , Erp,

Nkuc Malta .Kartoffcln
sowie

Uatjestiermge
empfiehlt

8 . Iiemevs.
, dwci Zchl . Bettstellen mit
Lvrungsederrahmen z» ks, ges,ciserten unter P , 55!« an die
Male , Langestrastc 2V,
^ !u lausen gesucht gebrauchte

Linoleum- Leppich «.
Ls » ten unter P . 222 an dt«
aUiglr. LaogrLlgtg ^

Lsterndurg Z» veikansen
2N Veste stzertel

_ Eloppcnvnrgctchaiissec _
Z , vl Heu u , Lcchswochciisertrl.

D . Hibbelce, Tungeln ^
v verften >11 , Zu verkaufe»

I geäster Lparstcrd mit Wasser
testet , 1 «einer d, „ 1 Pu ' l mit
« ufkan. l » osfer , l « üitcndauer,

_ L , Unep«rbweg ä,

Mar unl! Zpisgel
IN alle » iströste » soll , bill , vcr
kaust werden bei

L. Ariichtning, Haarcnslr, 12

Viliier lind Vrantkräiije
werd, sauber eingcrabmi bei

L . Zruchlning, Haarcnsir, 42,
Bei mir gcradmic Bilder,

BrauikrLnzc » , .stoiisirmaiione
scheine bitte avzubolcn, da die
selben sonst vernichtet werden.
Billig zu vk , verleb , wclchschal,

Bostnen,
Milchbrink- lveg 2l,

Zn verlause» einige tausend
«tte Dachpfannen, Haustüren,
Zenster, Lchaiifenfter, Lchaukast,

Alerandcrstraste stll.

Zu verk , Lpiegelschr, u . Teppich,
_ Sicbcnsirastc 18,
Tweelbäke Z , v , Achtw - Zerkel
u , 1 trächt, Schwein , H . wröst.
Bürg,selbe Z , v , 2 7 -W , Zerkcll

Vst. Dinklage, Llcrandcr Ed,
Umständehalber billig zu vcr,

kaufen ein gut erstaltener
Kachelofens

Blumcnstraste ,2« ,
Zu verk . l brauner Linder

wagen und Herrenrad,
L. «he». .

Empfehle
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— rn —
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8Iur bare vieldgewinue . I
Geld-

^ Hau ngciv . lstnmM . « bar.
c,b . 260,8) „ ,

^ iihung 13 — 18. Bla,,
i/oie ä 3 l- ,

borw u. bist « Ä6 s
) ,achuahme 3» Ts mc r,!

Miirbckocbende

grüne (Erbsen
sowie

weiße Bohnen,
ü Psd , 22 z . l6 Psd , 2 , tl,

empfiehlt
ll . liemens,
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die Klcidungdstüeleihr« Fast»» «er-
lirrcu zerknittert und » « scheinbar' werde,,

^ olabentel sind uir Lldenbarg , Kilhelwrhavr » und Lsisrie» .
lau ) » uv u haben bei der

krau LL. » sysls * ,
OleLoodurs I . Qi ». ,

SIrriAASH8ll »S88S

„ «7§o/a
ru Ilsukon

Ist kkl«
krvvlrsts Tsit.

Wechloy.
— Lonniag - 4 Ulri —

konrert.
Bkkl!lkrrt« dt -! !jtllltt

Sonntag , 28, Lpril , nachni
2 ' ,> Ubrc Porftellung für den
vioeibebmiv Lbend« 74^ Utzr^
>Die Zstdin" ,

8n>öllkki « lll. Ihlliter.
Sonnabend, 27, 2ip .' Il

«BollevorsteUung, Luster Lbon
» einem ; » bedeutend herabgc
ictzien Preisen , Zämiliche Arei
vläpe vabcn keine Gültigkeit) :

„Doktor »klau»" .
Lustspiel in 2 Lkien von A,

L Llrronge,
kkasscnössiiung 7, Ansg , 7 ^st Uhr

'
Sportwagen zu verkaufen.

Scbutzciuivsste , ln , l T,, I,
Grobenmeer. Z » pachten ae

sucht aus sofort schwere

Aettweide
von 2—7 Zütk , Lssertcn erbittet

starl Haate, Äu«

Schöne schlanke

empfehlen
Z , ,H , Mönning -e Lohn

Zu verkaufen beste - Kuhkalb,
Wwe. Wlrmken, Bürgerseldr,

Hackenweg,

1, lll » L r

Schneiderin
emps , sids i» » . aust . d , Hause,

kvat » . « MtMrM Sö. .

Hrohe internationale

Ringkampf
konkurrenz,

wo .« lich folgende Mngrr gemeldet haben:
Johann Rodenbufch « tavbliummer Uinger,
(sarl Grunewald » Meikrrringer von lvekfalrn,
Gottfried Huber, „ der SÄweij,
Costa Samukoff, tlraltosak , Rußland,
Pierre Jonso » , Champion v . Aiid - /rankrrich,
Paul Hoffman« , „ „ i.'urrmb«rg,
Charles Macdouald , Champion von Lchotüand,
Willy Langenbach » Meilierringer v. llheinlaad,
Anton Zaremba , Champion v . Polen,
Cnriko Bogarino , ^ ,, Italien,
Pietro EmondS, „ „ Lrlgien,
Pikard le Coloffe, „ „ Flandern,
Lrlando , „ „ Serbien,
Gustav Malskies (Siegfried ll ) , MeiSerrinzer

v . Mprrnken,
Dirk van de« Berg » Cnropamrikerringrr , Champion

von Holland.

Ldrenracde.
^ ailsiilannssobn, 24 I . , der d

väterliche Gejch , mit Landwirt
, was > ubcrnittinil, sucht die Be
taiimschasl einer j , Dame zwecks
Hcirai , Vcrniögen erwünscht
Laudiviritiochter bevvrz. Nut
enisigem, Lfs, , mögl. in , Bild,
>v , >» , vertrauensvoll u , S , 94»
an die Erp , d . Bl , senden , B4lb
wird 11, Verichw, zurückgesandt

Leiche glückliche Heirat
( ohne Heiratsvermittler ),

lostenlosc ÄuSkunfi u , Prospek.
überallhin, » Globus -

, Berlin,
Poitdamerstraste N4

Lttolg 1 » äer Uede
von vr . istmo ».

Hochinteressant für jedermann'
Zeder Herr kann jede Dame
zwingen, iun zu licb« i u . uni
gekehrt , steine unglückliche Lieb«
mehr. Wie es gemacht wird,
zeig ! die » Buch . Zn kurzer Zeit
, .666 Werte verkauft, PretS mn
2 . kt ( Siachnahme 26 T, mehr) .
Verschlossener Versand durch

strause « Buchhandlung,
Leipzig 14, störnerstratzc 18.

Geburts -Anzeige»,
Die glückliche Geburt eine«

gesunden Töchterchen«
zeigen hocherfreut an
Feldwebel Earl strause u . Frau

Louise geb. Reiner«.
Wilhelmshaven , 24 , April 1912

Statt startrn.
» K Die glückliche Gedur¬

ft ^ einet kräftigen
F^ rr Zungen rr

zeigen an
ObermaschinistH , Oldewurtel

und Frau Erna ged , Gerrlet»
Wilhelmshaven , 26 , April 1912,

BiSmarckplah 1,
Tade« Anzeigen.

An den Folgen eine»
Schlaganfalles entschlief
gestern im grasten Kran
kenhause zn Bremen un¬
sere liebe Schwester und
Schwägerin , Fräulein

U»rle Virtver
auö Ovelgönne,

In iieser Trauer:
B . Grahh ^ s u. Frau

LhaNottc geb Birtner
Bremen. 28. April ISIS.
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Trotze Warenposten , darunter

l VsIgonlsäung ^msillevosrsn
ertra eingetroffen . — Preise enorm billig ! — Ausführliche Anzeige morgen letzte Seite Hauptblatt.

Llemenr Wregrail 5 Lomp
- ihWchlil- ell ». blutarmen j
-lindern gebe man Tr . Lchesser
vecithin-Sisentinktur . Bon ärzrl.
Autoritäten als ein wirksames
md zuverlässiges Kräftigung«

cl empsodlen.
Bittoria -Trogeric,

.Hciligcngeistslraßc Nr . 4.

01ü « r» vur »g , Ecke Ritter - u. Mühlenstratze.

Mittel

-5viläer
eiorstlmniiL

Xunsinsnol

Llerbcsallsh s. 2 «naben, 8 u.
7 I . a . gute Unterkunft gesucht.
sichsenberg , Oscncrchausiee 74 ».

Solas,
Vetttkows, Zosatische , Tpiegel,
Kohrftühle usw. billig zu verk.

WMielmsiraße ö.

LlrrLlSLÄSHÄSl
rskn » vercien schmerzlos untsr lanxiLNrixerOarantj « naturgetr «-u von L MUK. an eiageseht.6olä - , Silber - , Platin - , Xupker-, poreellan u . Zement

Plomben etc. von 1 . 00 Mir . an. Post »rbmerrlo »« » Tssin
rieben mittelst lokaler ^ näatkesie . Kerventöten , Ts.kn
reinixen etc . bitlixat . Ankertiĝ ino von Ooläkronen , Krücken

unei Ltikträknev etc . Reparaturen aokort.
8peeek «tnncken 1>i >rl . 8 1, L —7 I kr , » nek

I^OkVkUülklü , üsknateüvk ',
Oläondurg i. 6r , öslmbofstr. l5 ^ kingsng llosvnstr.
b-8 . vor 4us«-sr »ir« Xnkertizunx künstlicber rsdnc In Karrester 2eit»

- Ksräinen-
in ckeo neuesten Dessins

Welche jmze Äm
ttk—18 Aahrci macht Aussl.
mit sidcl., gebild., jg. Mann?
Lsscrten unter T . R . wl post¬
lagernd Oldenburg.
Wohne jebt Oiaftftrafte ZV III.

E . Merrrttig,
— Tamenschncideri» . —

ütasted r . ttch ' er deu ' icher
Lchäserhund,s Monate alt, wachsam, bester

Abstammung, wegen Platzman¬
gel ,u verknusen in gute L-ände.

,_ _ « » apscr. ^Heckmühle bei Jever ? ^j . vcr-'ausen ei» neuer großer

Eisfchrank,
nur 2 Monate im tllebrauch ge¬
wesen . Hermann Ttzi-nzen

« lein -Lcharrek. ,zu vcrtaus
eine junge fette Kuli

2 » tz. LS. - nnm»» ».

' "
- 81 M

in allen Lroiton.

Vonjätinigs Iülu 8t6k
- 80M« Itv8ts

gsor nirlSr ^ i »sLs.

5 . Üatzio , »oll.

SerchSftz -llebekgsbe.
Meiner sehr geehrten Kundschaft teile hierdurch höflichst mit, daß ich am

1 . Mai d . I . mein seit 40 Jahren bestehendesGeschäft meinem Sohne,XV« Oükn » Zi ». , übertrage.
Indem ich für dar mir im vollen Maße entgegengebrachte Bertrauen herzlichdanke, bitte ich , meinem Nachsolger dieses auch fernerhin zu erhalten.

Hochachtungsvoll
^ V . LsÄllrv

Oldenburg, Heiligengeiststraße 7.

Bezugnehmend aus obige Annonce teile ich meiner sehr geehrten Kundschaft
ganz ergebenst mit , daß ich am I . Mai d . I . daS väterliche Geschäft übernehme,und bitte, das mir bisher cntgegcngebrachtc Bertrauen auch meinem jetzigen Unter¬
nehmen zu erkalten.

Werde die Firma in unveränderter Weise unter dem Namen

XV. Wagenfabrik,
weitcrführen.

Gleichzeitig ersuche ich den sehr geschätzten alten Kundenkreis meines Vater-,
auch fernerhin der Firma treu zu bleiben.

Das seit 1872 bestehende Geschäft wird von mir in unveränderter Weise und
vollem Betriebe weitergcsührt.

Turch sorgfältige Verarbeitung von allerbestem Material kann ich die weit¬
gehendste Garantie übernehmen.

Mit vorzüglicher .Hochachtung

Oldenburg.

AchtHMk,
Rückentische , Liüble usw. billig
zu _ Wllheluistrake 2.

MttschlMkt,
Wäscheschränke , LtubtNtischc,
Losatischc »sw . billig zu verk

Siltzelmitrai« t

Aiistilies Aligebot.
Moderne, hochelegante, echi

eichen . Wohn- « . tLb -Ji »i,» ck>
Einrichtung, best, aus : I groß.
Busen m . reicher Verglasung , i
Tisch , 6 ^ edcrstühlc», l Anrichte,
tisch, i cleg . Losa, zus . s.
zu verk. Wildelmsttaste 5.

V.IMl'
.VaMMM , OläkllblirKi. 6r.,

— empfiehlt : —
« elegant ausgeftattete Halbverdcch darunter mehrere mit Klappbock.4 herrschaftliche Mylord.
8 feine Oppenheimer mit Schmutzfänger,

elegante Selbstfahrer mit Klappbock,
ferne : mehrereeinftühlige Wagen , Phaeton u . s. w „ dann noch einige ge¬
brauchte. sehr gut erhaltene Wage « billigst.

- Besichtigung jeder Zeit gerne gestattet . - —

>



I . Beilage
zu IS114 der „Nachrichten für Stadt und Land * von Sonnabcud

» 27 . April1912.
Unpolitischer Tagesbericht.

Ter Nanbinardversuch in der Antomobildroscht»
vor Gericht.

Berlin , .'6 , April . Unter großenl Andrange des
Bubtikunis begann heute vor den« Sckttvurgen.lnc der
Prozeß gegen den ZOiäbrigrn Baisianges,eilten Fliehe , der
am Nachmittage des I . Januar d I . in einer Automobil
oioschk, den bei der Tarmsiadier Bant a -racsieUlen >< asse » -
boten Louis « lein zu . rdrostcl» versuane . um in den
Besitz einer Lumme von liltOc , .st , die Klein bei sich inline,
zu gelangen . Aus die " rage des Voriipendeil , ob er
sich schuldig bekenne, anlwonei er : Iawovl . Er machie
dann uäberc Angaben über seinen bisherigen Lebenslauf,
Im Jahre 10W sei er aus eine Empirist » » « hin bei der
Darmslädier Bank angekomnien , zunächst , n einer Filiale
der Zentrale als K a s s e n v o l e und spa : cr cvensalls als
Lasscnbole in der Filiale Frieftrich 'straße . Der Angeklagte
sähn dann sori : » Wegen meines Kleines wurde ich vom
Aassenboicn zuin K asscnbea in r e umgcschrieben und
vcrrichieie dann säm' liche Arbciien , die in einem Bank
geschasle vorkomme» , Ich bezog ein Monatsgehalt von
I7ä , c, . Ick, habe auch Spckulationsgcschäsle gcmachr,
habe ober dabei viel verloren . Am Tage der Tar , am
z. Januar , baue ich an einen Herrn Schulp für einen
Lcchsel 20W . kk zu zahlen . Mir saß das Messer an der
Kehle Ter Wechsel von Schultz muhte cingclöst wer
den. Auch baue ich die Ablich: , zu beiralen.
Beiden Erwägungen , wie ich aus diesem Dilemma hcraue-
kommen klianie . haue ich den Gedanken , den Kasienbaten
Klein zu berauben . Ich wallte ihn in ein Auto locken,
würgen und ihm das Geld abneninc » . Hierauf w .' llrc ich
siicbcn . 'Was ivciier werden sollte , darüber wurde ich mir
nickt klar , so weit habe ich garnichc gedacht. Am Tage
der Toi erwartete ich also Klein an der Strascirbahnhalle-
stelle. Ick baue eine Pelerine und einen Hur cingewickcli,
um beide auf der Flucht benii - .-n zu können. " Bei der
Schilderung der Vorbereitungen zu der Tar erleidet der
Angeklagteeinen Sch loci chea n fa ll und bricht in W . i-
nen aus . Er » ins eine Pauie machen, erholt sich aber bald
wieder und fbärl fort : llni die Tat zu verwischen, batte
ich ein « roses Glas , ferner zwei Liter Benzin und einen
Schwei, ' lfaden mitgenommen .

' Ich dachte mir , wen» » lein
bewustlos in , zündest du di . Schnur , deren Ende im Ben¬
zin lag, an und ni .irn aus diese Beeise eine Erploi ' ion
herbei . - 'Bors . : Hatten Sie die Absicht, den Klein zutöten? Angckl . uia !, kurzem Nachdenken«: Ta ich
sehr kräftig bin , inuskc ich mit der Möglichkeit, das
Klein bei dem Wüt . en getötet werden könnte , rechnen.
Bors. : Es in bei Ibrcr Verhaftung auch noch ein
Beil gefunden worden .

'Blas wollten Sie damit?
Angelst: Falls i,l > keine Gclegenbeit fand , die Schlinge
zu benutzen . wollte ich mit de », Beil den Klei» betäu¬
ben . Im Wog. » sas Klein links von mir . Wir unier-
diklicn uns iiler geschäftliche Angelegeiiln' itk » . Auch von
meiner lerorücl .ende » Heirat sprachen wir . Tann tat
ich so . als ob ich den Ehauiseilr bezahle» wollte und
ließ dabei mehrere Geldstücke fallen Klein buchte sich,
um das Geld cinzusainmeln . In diesem Moment wur,^
ich in meinem Enllchluiie schwankend. Ern als er sich
das zweite Mal bückte , um noch ein sehlendes Iehnmark-
sriiik auiznheben , legte ich ihm die Schlinge » in den
bals und zog zu . Klein wurde sofort bewustlos und
siel auf den Sin zurück. Mich crsasie in dielcm Moment
«in bittere - Geiükl der Nene und Unentschlossen-heii . Ganz mechanisch i . atim ich den, B Ivustlosen d .c
Schlingewieder ab . st' tzlr » lici , neben , !,a uno wartete,
bis er wieder zn sieb " am . Er crirapue auch bald aus
seiner Betäubung , schlug heilig um sich » nd griff dann rach
der Tür . Kurze I «sil darauf wurde i e > , artet . - -

Als der Geriebtsdiencr die Morbwerkzenge : eine lange
Schlinge , niedrere Bcnzinflnscbcii. das 'Bcil . eine,' Schwefel
laden und cm Aajicrnrcfser aus dem Tuet, vor de » Geier wäre
»en ausflebaui bat . treten dem Angeklagte» wieder die Trä
nen in die Augen . Es solgt daraus die Bcrnehmung dcc-
übersallencn Kasscnbolc» Klei » . Als er am Januar von
der Bank mit einem Betrag von tstOW . st wegging , lrai Unn
Friede emgegen mit den Worte » : . Guten Tag . alles Haus,
sagen Sic mal . wie gebt ec- Ihnen denn ? " Klei» snhr mit
ihm bis zur Kommandantur and verabschiedete „ et rann von
>bm . Am folgende» Tage erwarierc ihn Friede wieder
bei der Bankfiliale mit den Äonen : . Schnell, schnell , bann
können Sic wieder mit mir fahren !" Irn weiteren schissen

der Kasscnboie Klei» den Ucbcrsall sehr lebhasi , indem er
I >ch »n tgcrrchissaal aus die Erde legt und genau dcinonsiricri,ivic Friehe ihn zu Boden druckte und ihm die Schlrnacuni den Hals rvarf.

Ein eigenartiger „ Scherz" . Berlin, 20 . Apnl . .zudem sonderbaren Gerücht über Tirektor Hempel wirb jetztbekannt , das die Mitteilung aus Paris cs unter de« Depeschender gelinge » Nummer , sich als ein . Setter," crwicicn ha .-,der allerdings ans den an der Bcrbrcuung dieses . Scherzes"
Schuldigen ein wenig guniliaes Lickii ivirsi . Um ciwaigeil
Mißverständnissen vorzubcugen , sei ausdruchlich' crwähni , oaxder Konkursvenvalter mit dem Gerücht nichts zu tun Hai.Ein flüchtiger Banlier . Kopenhagen. Apnl,Ter Bankier Hildeshcim ist seit voriger Woche flüchtig. Inseinem Geschäft hat sich eine Unicrbilan ; von über einer halben Million Kronen hcraiisgistelli . Seme Iran und scaKinder bat er mittellos zurückgelassen . Er ist vermutlich nach
Brasilien geflüchtet. Tie Ursache seines sinanzicüen Ruins
sind sclilgeschlagenc Akticnspckulationen an der Börse.

Pariser Auto Räuber Paris, 20 . April . . zwei un
bekannte Männer überfielen auf einer Autofahrt im Gehölz
von Sonari vo» hinten den Ehausseur , streuten ihm Psejscr
in die Augen und warfen ihn von seinem Sitz hinunter.
Tarcms drehten sic das Auio und fuhren in rasendem Tempo
nach Paris zurück . Tein Ebausscur gelang es . die Polizei zn
bciiachnchiigcn. Es ist indessen nicht gelungen , der Näuber
habhast zu werden . Das geraubte Auto wurde später m
einer Straße von Paris verlassen ansgesunden.

IW goldene Uhren gesunden P iis , Ai . April . Auf
dem Perron des Bahnhöfe ' von Orleans wurde gestern
eine Handtasche gesunde» , die IW goldene Uhren im Werte
vcn etwa loooo . st cntbieli . Tic Uhren entstammten einer
Pariser Firma . Man weis noch nicht , ob es sich um einen
Tiebitabl oder uni eine Vergeßlichkeit handelt,

Berunqlücklc deutsche Fliegerin . Iobannisthal , 20.
April . Heute morgen unternahm die Baronin v.
Lettner mit dem lzluglchrcr leokk^r als Passagier auf
einem Bokker Eindecker Flugversuche , Ter Apparat rutschte
in der Kurve ab , weil die Baronin das Seilensteucr zu
stark angczoykn bonc , und wurde zerKnnimett . Tic flie¬
gen » erlitt innere Bcrlcpungen , während Fokker nnver-
Icvl blieb.

Fsur äem gfshdenroglum.
^

cldiadvkl , 27 . 2lrr l.
An der Tvahrt » ach Hamburg und lrriedrichsruh , die

am Sonntag und Montag . Inn .A . un -d i?z . Juni , stalisindct,
können sich auch Nichtrricge . vcicinsniiigiicdcr , Tamcn und
Herren , belciligeii , ivenn si . durch den Vorstand eines
Kriegervcreins angemelvet iverde» . Anmeldungen werden
nur bis » in Ab Mai eickgegengeiiommcii. Tic Kosten
betragen un ganzen nur IN, '

»» , kk.
Nachstehende Kriegervereinc sind nach Erfüllung der

voigescbriebenen Bediiigiingcn in den Sldenburgcr Krieger
bund ausgenonime » : Ter ilriegcr und Kampsgcnosscnvcrein
Anaustfchn nnt l,'>, der Kricgcrvcrcin Auguslsebn Bokcl mit
NI , Tammc mit 77, (ürabsiede mit 70 . Jeddeloh 2 mit 23,
Lutten mit Ie< und Sandcl mit 27 Mitgliedern , Den,
Tldcnburgcr Kricgcrvunde gehören nunnichr IS7 Ver¬
eine au

Bc »! »>i »echsrl . Herr ,Tricdrick Ernst Scdmid 1 -
Oldenburg vcrkanite seine Kunst und Handelsgänncrci niit
Blumengeschäft für 10 OW n an Herrn Heinrich Torsi
ans Garzin vri Berlin mit Antritt zum ! Juli lst12.

* Lhmsiedc , 27. April , In der Notiz aus Shnrstcde
i» der Mi ' iwochnumnler der . Nachrichten" , die Gemeinde
raissivimg beiressend , sei berichtigend bemerk« : glicht die
Herren B . und A . haben ein Ges,ich bei » , Gcmeinderale cin-
gcrcick » . sandent das Gesuch ist namens des Komi¬
tees von den genannten Herren niiterzcictmet worden.

Land -Witte » , 20 . 'April Am I . » nd 2 . Juni d . I.
findet hier bas B u » d e s s ä » g e r > c st der vereinigte»
Mäniiergesariavereinc non Hnnilosen , Töhlcn , Groscnknc
len . Sage . Li el, SBcrleihe . Lr' arocnburg » nd Sandbatte » ,
stau Ter hiesige Gesangverein wird keine Mühe ni-.b
Arbeit scheuen , um oas Iest würdig seinen Vorgängen!
avzureiücn . _ _

3 hetr , Anzüge , l bla» , I hell . I
MUtel, billig, sich I7iähr . vast

Ha arencschslrase 0 ,
Tomierslhwcc . lvunstiger >0c

lkgenhcitstaus . Ei » tellcntoscs
Wandrnoureurad, sehr gut er
blütrn , mit neuen Decken, gebe
Wotlbilltg ab ._ W. Krüger.

Donnersihwkc . Acht Toure»r»der, „c„ cinaillier« und vcr
» laett , mit neuen Aciscn vcr
lehen, gebe v . 50 «5 . N Stück
LL W. Krüger.

Biirgerselde . ,g» verk l l gute" icyühiicr, Ltiict ! />o
4che,dcu»r > rL

i an . , bst»

vr . Dralle §
Lirllen-

Uaar^asser.
8io neeäen von cler

Mbleung
üdsi-i-srvlit ssin!

-kn lliikon in
l ' ri-küinc-rie - , Iteogsi ie-
unck briseur ^eschskten,
sovie in Xpotbeken.

? roi» 1.85 u . 3 .70.

Nadorst. I » verk . U . Kiichen
schrank u . l gr . langer Tisch , so
wie Erbscnstr. u . Breiinl,.

<»>ekh . WilierS.

Hofgut
in Lldbg ., lliiterwesergevict, äo
Hckl . Marsch , zu ' z Baulcrrain,
w , ',icgclion lezicgclci dort Be
dnrinis, , Arst VNarschhos mit
rcnlav . Milchwirtschaft, Indu
siricgegend. Vorzügl . Lbj . sük
unternehmend. Landwirt . Sehr
günst. -zahlgs. -Bcdg . NäbercS
durch B . lsievri -ohl , St . Mag
m>«. bct Bremen.

Vrdtlillichk
tiiw? !-vkks>ill»lil>l»g

dcS Tldciivurgischcn Kmisl-
gcwcrbcvercilis an>

Donnerstag, de» st. Mai,
abends 7 llhr,

im oberen Saale d . Restaurants
,Graf Anton Günther" .

Tagesordnung:
1. Ansprache des Vorsitzenden

zur ?,,-icr de« 25jährigen
Bestehen «.

2. Wiederholung der Abstim
»ning über die Vcrstaat
lichung cinschliehlich des
Grundbesitze «.

3. Jahresbericht.
1. Äechniutgsablage,
5. Voranschlag.
tj. Ncnwabl.
7 . Verschiedene'
str „ Uhr : stzeier des 2üjährigen

Bestehens.
Tldenburq. den 28 . April 1912.

Der Vorsibende:
Attjebieter.

Wefterholisfrlde , .> . , , , i , ^,,,r . zeit windenliier zahlreiche ^ ch , ta „ g,ge » den Landwirt G . Pverübt , die er >» . iuianinlenhanq bruigi mit cincin Pro , s.den er vor kurzem gewonnen ha : , chm wurde seine Emiliedigiing bcschädial, indem H,g „„ o Pinhlc mir einer Sägedurchschniill» iviirden . Eine Stachelt» aniklnfriedigung ivurnean zahlreichen Sicllcn »nt cmcr S -l-cre abaeschnitien. die sardie Liescrung an die Molkirei ausgcsctzlc Milch wurde in d,n^ lrascnarabcii pegosie» , „ iclrmalc - wurden ibm Icnsierjche,den cingewone » . Am schlimmsten wurde c vor einigenNachten getrieben , als P . » nd seine I .nnilic jchon schltelenDa wurden >» beide» Stuben die Fenster cingeict loaen Tac-louie iKeklirr weckte die P . schc Familie und P . sprang imNach iklcikc aus den, Fenster , nni die Tater zn ermitteln . Eswaren ihrer drei , von dc » c » er auch den einen erkannte, währcnd die anderen » ach der Elans, -» sehen Wiriiä an ilüchicicn.P . zog sich notdürftig an » nd ve ^ irlgie nun » in seiner ,zrauund Tochlcr die Heidennndckannien Taicr , die er auch crkanmcund mii denen er dann ins Handgemenge kam . Um größererMißhandlung zu entgehen , floh er dann , wurde aber ver
folg», dis ei » Nachbar , der von Frau P . geweckt war , ihm zuHilse kam. Die Angelegenheit ist von P . zur Anzeige gebracht und wird also ei » Nachspiel vor Gericht havcn . P
glaubt indes , das die abgesaßtcn Täter von einer anderen
Leite angcitisiel worden sind, das also der eigentliche Urheberder Schikane ein anderer ist als sie.

Delmenhorst , 20. April . Ter hiesige M änncr - Gc -
sangverein . . Teutonia "

, Mitq . icd des . .Lld ' nvur-
gcr Säiiserbundes "

, kann im nächsten Jahre auf icin sun?
zigjähriges Be sie heil zurückblicken. Wie in letzter
Versammlung obengenannten Vereins beschloisen. soll aus
diesem Anlaß am 7 . und » . Juni i : - l : i am biciigen Platzeein Saneersesi , verl -undeit init Wcihc einer bis daliin an
.zuschaisenden neuen Fahne , abg .chalten lverdcn . 'Als .yanpi-
fesrplatz wurde der alle Schüoenhos , der sich wegen seiner
schönen Lage und großen Räumlichkeiten vorzüglich zur
Abhaltung großer Festlichkeiten ,' ignek. in Aussicht genommen . Ta außer den Gesangvereinen des Herzogrums auch
die befreundeten Vereine aus Bremen und Umgegend ein
geladen werden , so ist , ivenn man in Betracht zieht, das
wohl mancher kommen wird , um sich die großartige Ent
Wicklung unserer grössten Lidcnburgrr Industriestadt mir
riiencn 'Augen anzusehen , und ferner die . »ugverbinSuilgen
Li , dentoor , ünstigsicu sind , mit starkem Besuch des Feistes
zu rechnen . Tic verschiedene! . , mir den Vorarbeiten bc
auftragten Ausschüsse sind bereits in Tätigkeit getreten . Ter
scsi,gebende Verein iir als sehr rührig bekannt , und dürfte
diese Veranstaltung voraussichtlich »stnen guten Verlauf
nehmen.

/ . Brake, 20 . April . Gestern abend sand im Raikause
eine gemcinicl,.östliche S i >> u a gst» cs M vgisirars und
Stadtrals iialk , in der zuerst der Beschluß der lep
len Sitzung , berrrssenb Grimderwerb an der Ecke der
Grünen und Langenstreißc von dem Vor , aricn der Frau
cstasiwirl Sc> lvarliilg , . iiistsinmig lviederhoir tgnroe . 2.
Grundrrwerb sstr die Vel . äiigernng Lei Hoaienstraße . Frau
Aiuve Thölstede ist bereu . 32 L- uadratmeter ihres Lan¬
des unentgeltlich herzne . ben , falls di . Stadt bereit ist,
ihren teils ans diesen Gründen stehenden Schuppen um-
zusttzc » . Ter Sradtrat erklärt sich tamit einverstanden.
Ter andere Anlieger , Herr Sch '-ossermeisirr B , soll 147
Quadratmeter abrrcien und dafür stO .7 Qnadrarmcler hin-
>er seinem Garten wledererbalien . Herr B . fordert aber
außerdem eine Gcldrnkschädigung von .700 Pik . Ter Stadt
rat erklärt sich mir dem crsicicn 'Angebot einverstanden,
kbentl . soll das Enieignnngsversahrcn eingeleitct iverde» .
st . Versügun « des Glvslrrzogi ' ch .' n A »i,es , belr . Aule
gung eines neii .» Gcineinocweges lVcriängerung der Siel
stro >zei. Iwisch .' n dem aus Broker und denr aus Golz
warder E-cbicr liegende» Teile der Sielsirase liegt nom
ein rund st" li . Meier langer nngepflastener Teil . Ter
Stadirai ln : sich schon stülier einmal bereit er-
tläri , d '

s.» Teil als Genleindcwcg zu übernehmen , falls
bie Gemeinde Golzwarden stlin pslastcrn wolle . Ter Stadl
rat erklärt sich auch jetzt unter dieser Bedingung Lamir
einb -eistankcn , eventl . soll die Angelegenheit bis ^zur

' Er
lcdignng der Eiiicemeindungsirage ruhen . 4 . Als Bcziiks-
vorncher in Kiigvkannc wirü Mieter aus .4 Jahre
Gastwirt Ehr . Bü -strig gclvählt . st . Ter Beitrag zur Kua»
icntass : wurde laut ^ 4 des Sialuls wieder auf 12 Mk
csiP seyt . '.l,ach Erledigung Sie,er Tagesordnung teilte der

Bürgcrm . ister mit , daß » ach einer Mitteilung des
Lb -. rschuikollcgi.ums fortan nicht inehr die Einkommen bis

Ut klasen - un6 I^ ierenkl-Lnken

SSSSI ' f
» ,» sew Nrl Kii>er »Ibruiillei > - t» ,I» sew Nisi Kii>er »Ibruiillei>

xit » I
itzt >ter »okP>»; -n«1»r si «i>Mirkunr bei

Z»« e,e . F» verkausen
8 Wochen alte Ferkel.

Herm. Bunje«.
Ipwege . 10 sun « - Legehühner

and 1 Hahn zu verla,» rn.
Iah . Happen.

Melsendarf. B - verk . 1 Nnh,
End« Mai kalb . Iah . Alber« .

In verk junge Legchühnrr.
Bagenstraße 2,

Gebrauchte Herreu-
uub ?a« - !!iÄtr,
sehr gut erballen , billigst.
Heinr. Munderlah , Langest ! . 73

Belg Rammler z. Decke » .
Bockstl . 5v, Seil . -Ein- .
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zu 600 Der. , sondern mir dt» »u «so ML von ven lUN-
iaae» »ur Realschule hefvnt sein dürsten . Ferner wurde
beschlossen, daß die Lehrer der hiesigen Realschule fortan
nur noch zur Beendigung das Tonuner - bezw. Wstaer.
Halbjahres kündigen könne».

KsrröOtslOrr.
Ba « Werl »ap >er -, Waren - und Veld » « « .

B «« Zuckermark». Der hohe Stand der Zuckerpreis« Hai
-ich üu Laus« der letzten Monate «ine wesentlich« Reduktion
gelallen lassen müssen. Lon seinem Höchststand« mit ca.
18HO ^ k pro Zentner im Lept . 1911 ist er nunmehr um ca.
5 zurückgegangen, notien mit seinem jetzigen Preise aller-
dingS immer noch um ca . 3 X höher als im « orjahre um
diese Zeit . Der ersreuliche Preisrückgang aus den Zucker-märklen ist wohl in erster Linie ans di» oft erörterten russischen
Forderungen an die Brüsseler Zuckerkonveniion zurück «usuhren.
Dann Hai auch der Konsum erheblich nachgelassen. Letzterer
sank in den Haupwerbrauchsländern in einem Monat um
ca. 57 OVO To . uud seit September 1911 um ca. 340 000 To.
Auf die Tendenz der amerikanischen Atärkte drückten dir wach
senden Bestände , hervorgerusen durch stark« Zufuhren aus
Kuba , woselbst die Ernte gröber war , als man bislang an¬
genommen Hane. Was Deurschlands Zuckerernl« anbelangt,
so ist allerdings in den leyien Tagen daraus hingewiesen , daß
infolge der trockenen Lust eine Gefährdung der Rübenernte
in Frage kommen könne. Andererseits bleibt zu brachten, daß
durch die gröbere Anbaufläche die Wirkung einer eventuellen
geringeren Erm « abgeschwächl werden würde.

Preiserhöhung am belgischen EisenmarkL Die belgischen
Hochösen beschlossen für Frischerei- und Thomasroheisen «ine
Preiserhöhung auf 67 bis 68 bezw . 74 bis 75 Frcs.

Deurschlands Auhe»Handel j« Sohle . Im adgelaufenen
Monat hat sich die Einfuhr von Steinkohlen von 7,9 Mill.
D .-Z . i. V . auf 5 Mill . D->Z . »erringen , im ersten Quartal
d. I . von 21 Mill . D .-Z . auf 19 Mill . D .-Z . Die Einfuhr
auS England Hai sich im Mär ; 1912 gegenüber der gleichen
BorjahrSzeit etwa um die Hälfte verringert , nämlich von
6,7 Mill . D . -Z . auf 3,7 Mill . D .-Z . Im Gegensatz zur Ein¬
fuhr har sich di« Kohlenausfuhr weiter kräftig gehoben . Sie
önrug im März d . I . 24,2 Mill . D .-Z . gegen 21,2 Mill.
D .-Z . i . V. Insgesamt stellte sich die Ausfuhr im ersten
Quartal 1912 auf 76 Mill . D .-Z . gegen 64 Mill . D .-Z . i . V.
(In dem Rückgang der Einfuhr kommen also di« Folgen des
englischen Bergarbeilerstreiks deuilich zum Ausdruck.)

Landaner Bankdiskont . Am Londoner Geldmarkt hat in
der abgelaufenen Bankwoche die Erleichterung weitere Fort¬
schritte gemacht; man erwartet die baldige Herabsetzung des
Bankdtskoms auf 3 Prozent.

Tülliuduftrie . Die Jimation der Tüllindustrie ist der
zeitig ein« wenig günstige. Die Preise sind gedrückt und der
Absatz gestaltet sich infolge des starken Angebots und der Un¬
gunst der Mode äutzerst schwierig.

Berlin , 26. April . Im heutigen Geld ma rktver-
kehr notierte der Privatdiskont 3,75 Proz . , tägliches Geld
bedang 3 Proz.

Berlin , 26. April . Anlage markt wenig ver¬
ändert.

Berlin , 26. April . Börse heute fest. Schiffahrt , bis
auf Hansa , abgeschwächt.

Aeutzerste Schlusskurse.
25. April 26. April

Diskonto 183,62 183,50
Deutsche 255,76 256,37
Handess 766,26 166 .87

Bockstrn» 'Lto.uo
Laura 178,75 179,00
Deuts ch.Luxvnbuvg 184^ 0 186,60

Gelsen
197,50
197,00

196,75
196,75

Kanada 262,12 253,75
Paket 144,87 144,25
Lloyd 1I5F0 114,25
4prvz Russen 90,12 90.50
Rordd. Wolle 1 «7.75 146,25
Tendenz

9SL5 10050
88,50
882«

89.—

99.70 10025

1002«

Kursberichte der Oldenburger Banken
vom 97 . Al ril.

Oldrndurgisch « Spar - und Leih.Bank
Ankauf verkant

pLr. p- z.
I . Mündelsichrr.

«proz. Oldend. KonsolS . Rwt > b . 1919 aullg.
S ^ proz. alt« Oldend. Kons » » .
» Vi-pro». neue Lldenb . SonsoiS (halbj . ZtnSz.)
Zproz . Oldenb. KonsolS.
Sproz. Oldenb. Staat !. Kredtlanftalt -Obligat.

von ISO« , Rückz . bi « l . Januar 1917 au«g.
«proz. Oldenb Staat ! Kreditanstalt - Obligat.

von ISlO , Rückz . biß 1. Iull lS22 auSaeschloss . 100,—
«proz. Oldenb . Siaatl . Kreditanstalt - Obligat.,

frühesten« kündbar zum 1. April 1913 99 .—
Stzproz . Oldenb. Staat !. Kreditanstalt Obligat . 9220
Sproz. Oldenb. Prämien -Lnleihe . 125,35 126,15
Sproz- Oldenb. Stadt -Anleihe von 1909, un¬

kündbar bi« 1919 . 99,—
Sproz. Broker Stadt -Anleth« von 1911:

Serie I . rückzahlbar am 1 . Mai 1921 . . 99,—
Serie II . Rückzahlung bi« 1921 aulg 993.0

Sproz. Burjad . Amt« . Eiscnb .-Anl . i Rückzahl . I
«proz. Dclmcnh. Siadranl . v . 1907 9 / bi« >
Sproz. Hcppenser Stadt -Anleihe > 1917 19 k
Sproz. Rüstrtnger AmtSverb.-Anl. I auSgeschl . »
Sproz. sonstig« Oldenb. Kommunai-Anlethen. . 98,72
gs-zproz. Lldenb . Kommunal Anleihen . . . . 90,—
Sproz. Eutin Lübecker Priorität « Lblig ., gar . , 99,

92.75

99.— 9950

99.25
9050

_ _ . . 92,50
Sproz. Deutsche Reiwr -Anl ., Rückz . b . 1918 mr«g . 101 .20 101 .75
3( Lproz . Deutsche Reich « Anleihe . 90.20 90,75
Sproz. Deutsche Reichs Anleihe . 61,00 8I5Ü
Sproz. Preuß . ttonsol« , Rückz . b . 1918 autgeschl. 10120 1012^
Ss-rproz. Preuß . Konsol« . 9020 9025
Sproz. Preuß . Konsols . 8020 81,45
Sproz Brevier Staats Anleihe von 1911, Rück¬

zahlung bis 1921 ausgeschlossen . 99 .70 10025
«proz. Löilhelmshavcner Stadlanleihe , unkünd¬

bar bis IBS . . . . . « 20 9950
Sproz . M .- Gladbacher Stadr -Anleihe von 1911,

Rückzahlung bis 1936 ausgeschlossen . . . 9S .S5
Sshproz. Königsberger Stadt -Anleihe . . . . 89,70

II . Nicht mündelsichrr.
Sproz . Jütläudische Pfandbriefe , Serie V , tn

Dänemark mündclsicher . 91,40
Sproz . Pfandbriese der Mecklenb . Hyp.- u . Lech-

sclbarck, Ser . VII , Rückz . bi « 1919 aurgeschl. 9920
Sproz. Psanddriese d . Preuß . Boden- Krevtt-

Att . -Bank. Ser . XXVIII . Rück, , b . 1921 auSg. 9825
Sproz. abgefl. Pfandbriefe der Preuß . Hyppltz .-

Aktien - Bank . 95 .45
S^iproz. abgest . Psaadbr . der Preuß . Hypotk. -« krien -Bank . 8750
Sproz. Deutsch -Atlantische Telegr .-Obligationen 9820
Sproz. Berliner Hochbayn- Lblig . , Rückzahlung

bi « 1923 ausgeschlossen . . . . , . 97,20
«proz. Gelsenkirchener BergwerkS-Obligationen,

Rückzahlung bl « 1916 ausgeschlossen . . . SS .SO —
SlSproz. Midgard -Obligat ., rückzahlbar 103 Pr . , 0025 100,75
Sproz. Oldenb . Glashütre - Prioi ., rückzahlb . 102 9850 —
SVrProz . Oldenb. Glashtttte -Prioritate », un-

10050

9125

9950

99L5

8825
98,75

9725

kündbar bis 1914 99 .- —

k' i'viswvk'lv
Xv8tÜM8loffv

1"
94Kister s» .a

180 cm breit

Kister k . «
» so

Lsrsalie-
5eiäea

tür Lleiäer
« uä Linsen

Vvterröcke
Lsumrvolls u . I-einen

IL ! f.° ^ S7 «
5eiäsoe Köclke

gute tZualität
ooo g/xoovon

ätsUmsmi T ksräer
(rrüster « -e^ ate. 21/LS ) ^ Lll - 1

'
K0LlVfplLlr —

«proz. Warp«-Spinnerei -Prioritäten , rückz» tvd i i
Sproz . Old .-Portug . DampfschisstReed.-Oblig. 9823 98.7»
SZKpLt . Oldenb . Portug Tampsschifts-Reed.-

Obltgatlonen , Rückzahlung 102 . 100 , —
Kur» Amsterdam für fl . 100 ln 2k . . . , . . 18025 1S925
(kheck London für 1 Lftr in 2t . 20,44 >150
Check Rewhork für 1 Doll, tn 2k . * *82? 1 .A75
Amerikanische Noten für 1 Doll in 2k . . . 4,167» —
Holland. Banknoten für 10 Gulden in 2k . , 10« - -

An der letzten Berliner Börse nolterten : _Oldenb. Spar - und Leih- Bank-Aktien 179pTt.dez .<8.
Olvd Elscnhünen Aktien (Augusisehn) 67,60pEt.bez

Wechseldiskontder Deutschen Retch « bank 5 Prozem.
DarlehaSziu « der Deutsche « ReichSbanl 8 Prozent.

Bremen , 26. April.
Baumwolle still . Upland middling loko 60 Pfg . idor.

Rot . 60 Pfo . s . Kaffee behauptet . Tabak . Umsatz 3500
Bll . St . Felix -Brasil , 1200 Bll . Cannrn . Schmalz loko
fest. Tubs und FirkinS 54,50 Pfg . , Doppeleiurer 55,50
Pfennig.

Berlin , 26 . April . Krühmarkr . (tzlmtliche Notierungen)
Weizen loko , ad Bahn und frei Mühle , ^ 30— 232, für
Mai — , für Juli —^ für Sepl . — Mt . Roggen loft.
ab Bahn und frei Maglr , 195,60, für Mai 196,7 . , bis
196, für Juli 196,25, sur Sepl . — Ml . Gerste , ad Bad»
utck» frei Mühl « . Futlevgentr . leicht« , inl . 194— 198, do.
schwere 199— 210 , russ. und Donau leichte 192— 196, do.
schwere 197 — 201 Mk . Mais , frei Wagen , auterik . mirrd
190— 193, runder — . do. abfallender — Mk . H« ier.
ab Bahn und frei Mühle , inländ , märk . , meckl . , pomm .,
pos. . schief ., fein 214— 218 . do . mittel 210— 213, do.
rina 206— 209, russischer fein — , do mittel 206 bis
211 . do. « ring 202— 205, Lieferung per Mai — Mk.
Erd 'en . ab Bahn und frei Mühle , inst u . ruft'. Futterwaw
mittel 181 — 188. , ^- tne Taubenerbsen l8s>— 200 , Viktoria,
erdsen —, kleine .stochert,,'en - ML Weizenmehl 00
loko 26,25— 29 .50 Mk . Roggenmehl 0 und 1 loko 22.90
dis 25 Mk Weizenkleie . grobe und fein« , 14,60— 16 ML
Roagenkleie 14,60— 15 ML Lupinen , gelbe — , blaue —
Mark . SrradcUa — Mk . Wicken — ML

ZSitterungsöeoöachtungen in Hldenöurg
von A. S ch» lv °s Lmiker

voromku Lufliemperaiui
Nona, doch»«Monat

Idrima.
I meier
! «c«,»

ra . April ! 7llhrnm . -j- IL.3 762 , 28 . April
L7. April IsUhrvm. -n 7.7 7S0. 1 27 . April

-17. -ft 4,

Geschäftliche Mitteilungen,

Henilkberg - Leide
in fchwaez, « eis, und farbig,

für ,ed«n Bedarf.
6. Usnnsdvrg 2^

von Mk. 1. 10 an
per Meier
rro- u. zallsre«

Verlangen Sie Muster.

37 ) al>re
hindurch steht die echte Henkel ' « Bleich Soda bei
den Hausfrauen in hoher Gunst Achten Sie be m
Einkauf immer daraus , daß Sie nicht eine der virlen,
oft minderwertigen Nachahmungen bekommen.

Lpollo -Vdeater j
Moderne Lichtsviele.

Heute bis Montag (L7.— 2V. April) : I

komeo u .
^uüs.

Farbenkinrmatogriphie . Tra » „tische kcenerien voll
wunderbarer Effekl «. 2 Aste.

Her Usektmoüler.
, « rose amerikani che Tragödie . Der Film gehört, seinem I
Genre nach, zu den Film» , die der vovulären Literatur

der modernen Zeit am ähnlichsten sind,

sowie ei« arrserwähltes
neues Tagesprogramm ! !!

Zur gefl. Aeuntuisuahme!
. Wi» baulen diefer Tage U<Ur ÄOrsÜljkUUgö^
! apparate der Firma H. Ernemann -Drerde » «in. Er

ist da« Neueste uu» Veste, war di« Technik bi« zur
I Stunde heraurqebracht Hai . vereint mit einer ganz mene« .

auSg'ebigeu Licht uelle. sind w,r jetzt in der Lage, « war
Unübertreffliches zu leiste », ein absolut klare «,

I Helles nud stimmerjreie « BUS zu bringeiu

Radarft . Zu verkaufen schöne
M - Sechswachenfertrl. "WSI

August « llndermann.

Zu verkaufen

hochtrageude
schwur Kuh.

Frtcke , Radarft . Büraerbulch.

« « .aufeu gelber, rautzhasr
Hund lPinscherf, Ohren u. Rul«
kupiert. Dem Wiederbr. » . dem,
d . Rachr. über Verbleib gibt,
gute Belohn. I . Schrimper,
Oldenburg. Katbarinenstt . 22.

Zügel. 1 Deckek. Marke Liardc» -
bürg «OL Literal,^ Pieul . sir, K.



ges. ioiorr »d . 1. Im»
MO F geg l'ch HVP« th«^ lZs
- «. - L . 494 an di« Exp- d . « l.

vunllt Ztn« ,a hier werdtä

10.000 Mk.
tu, sich« « 2. Hypolhek für 1.
7u«i oder spater anzuleihr»
« su» « eil Oftetten besörk.
L « r» d. « l . unter S . 497.,

Uer tritt lunge « Man« , in
0« Stettin « . _pr« SV« MI.

- « n pünktlich « Rückzahlung,.
Zmsen » Ge« LKerket

« rer R. r . 92 posUag . Oldenb

lu verleiken.
iltdiNS'L'

« eLu schnell» . Leidst « . Schl»»»««.
Pttli». 44. Rojistr . N. Rückpo rto.

M Lelll drsuedl?
, ?L IM -m , wende sich nur an
»ie .Sredtt- und Immobilie » ,
geielichoft" , Berlin V? . 57. So-
rwt schnelle u. di»kr . « ul, - hl.
, Privat- u . Geschästsgeldern.
»ulbmsi u. Prospekte kostensr.

Ä,w Sst^LLA"
Schuld chrin . ichreibe iotoit. Bit
d Zayierückza ld. Reell, diskret.

lr . Tankillirerden 3 5lu»cde.
Seeli, k5, Teauewitzstr. 32.

Ehrenhafte
sichere Person, erh . Darlehn , ev.
in 24 Ltd. ohne Bürgschaft.
Lielhundene erhielten bereit« !
«eine Au »kunst«gebühr. (Hh-
poth , Sanierungen, Erbschaft,
jeder Att. ) Eaftner,
Kerlin -Waidmanntlust Abt. 138.

_ 415000 Mark __
ft, größeren u . kleineren Betra¬
gen sind von 3> . Prozent an
aus Acker , von 4 Prozent an auf
Häuser lange unkündbar aut-
julethen . auch al « Baugelder.

- Darlehen-
sind zu 6 Prozent erhältlich.
/Rückporto erbeten . >

Erich Dikieeek. Magdeburg,
Breite-Sea 232.

Mliet-kesueke.
Ges. auf s- f. od . 1 . Mai 1 N.

Sehnung 0. unmbbl. Zimmer,
t . Nähe d . Hermannstr. Rach-

«-» i. H. Bischofs« S -E . , Ost»,
besucht aus sofort I Zimmer,

m liebsten mit voller Pension
cssenen unter S . 4W an die
ewedition diese « Blatte «.

besucht z. 1. Rov . von öfter,
itep . » Lnb. mod. einaericht.
Ober - »d. llmerw. wo Küche in
d. Stage , zum Pr . bi« 800 .ck
stagedole unter S . 499 an die
SMed. diese« Blatte « erbeten.

Lu vepmielen.
Zu verm . srdl. möbl. Wohn-

«. Schlchz. mit voller Pension.
_ Rosenftraße 51.

^rdl. Logis. Haarenftr. «, «dem
dop « s. 2. j. L . Radorfterstr. 7V

m . Bett . Ehnern str. II
Kreundl. Logis f. 2 Handwerker.

Steinweg 20 , oben.
L elegante Zimmer zu verm.,

evenil. mit Pension.
Kaiserstraße NI.

d »gi» jur junge Leute.
Mtttl . Damm 10.

6. vm . möbl. Wohn - u. Lchlaiz.
Ziegelhofstratze 22.

Z. verm . mbt. Zimmer m . Bett.
Ofteraburg, Stedingerstr . I« .

Gm möbl . rchiaszim . siau-ar .»
straße lg, S .-Eing . Stein « , unt.

V « , FchchL̂ k« , v« ,

F » F -F «»ch chro - nAeLoao ^ ao , ükkMM

<a»e/rA»a Afaaxi/s/ »-aos « 7A oür

B«L».

o/Zt / pck/ck>^ ckM Äckchax -/ ^ Z/7/o echs UM AckUcksAlEck»

ÄÄ -'/ A/e ^ .

Mittagsttsch 65 ä Ptarft « .
Zu verm. Wohn - u. Schlaf».,

möbliert ._ Gartensiraße
Msbl . Zim. mit voller Pens,

zu vermieten. Alexander-Ch. 264.
Zu vermieten

zum I . Rov. d . I . di« Ober¬
wohnung mit Erkerzimmer Ra-
dorsierftr. 69 (2 Dt. 3 » . usw.
neuerer Einrichtung) . Preis
«75 .ck. Nähere« daselbst.

Eine an best . Lage b . Dobbe« .
viert , ruhig ««leg. Oberwoh».,
7 Räume u. Zubehör, m. Sa «,
Wasser, elektr . Licht u . Spül-
klos. »erseh , ist zu Oktober «n
ruh . Bewohner ohne Sinder f
500 ^sk zu vermieten. RähereS
in der ärped . diese » Blatte «.

Kl . Läden auf sofort zu verm
Oiterfiraße 7.

M . Zim . m. Pens—Lindenkr . 1^
shrvl^ 2 »ni« :sul .-M »ie»pla, 1

Versetzung«- . , . 1 . Mai ». sp.
Oberw. v . , S R . m. Zu» . Zu
erfr. Zersch, P hilosophen« . «6

Horrich. Varteeeew «- ., ^ R.,
mit Zubahor , Etaaenheiiung.

Verbachstrafe 5.
Logi» — MiN°g«ttsch

Alexanderstraße 7.

Steilen Lesucke.
Wegen Sterbefall seine« jetzi-

gen Meister« suche ich für mein.
Jobn , der Ostern die Schule
verlassen hat , eine

Lehrstelle
al« Schlosser 0 . Maschinenbauer.

H. Schwebke , Ärenraufseher,
b . Berne.Weserdeich b.

Junger Man «,
22 Jahre alt und militärsrei,
sucht aus baldmöglichst Stellung
al» Kontorist oder Lagerist und
Reisender. Bescheid . Ansprüche.
Offerten unter S . 485 an die
Erpedition diese « Blattes_

^ I. Rov. schön« Ober» , an r
Lew , zu vm . Kastanienalle c 27.

Zu verm. 1 Laden m . Kabinet,
ev . mit ganz . Wohnung, a . sehr
verkehr. Stk . Sehr zu emps . s.
Barbier . Näheres in der Ex-
pedition diese « Blatte «.

Zu v« . i . «i . Neubau 2 schön«
geräumige Ober« , - ,,, m . all.
ZubehSr , p , « ua . oder früher,
näheres in der Erped . d . BI._ rr ped.

Zu vermieten geräumige b«
vuem» Oberw. an schöner Lage,
Mts gleich oder spSier. lstaS,
Walser . Nüb. Zicgcldoistr. 5t-

Luche für mein Mädchen,
23 I . alt , in Haus - u . Küchen¬
arbeit erfahren , Umständehalber
per sofort Stellung , evenil. bi«
lg. Mat . Eieft . Offerten an

Brunnen , Oualenbrück.

Empfehle Pferdeknechte. Kut-
scher, « ahrknechtr, Hausknechte,
fixe Schweizer, Ziegelei- u. ldw.
Arbeiter . Fritz Diederich» , Bre¬
men, Bornstraße 42 , gewerbS-
maßiger Stellenvermittler.

M » nntt «tz» e.
(besucht ein Knecht.

tz. Bobemann , äuß Damm 3.
Existenz «der Nebenerwerb.

Strebsame Herren, auch Damen,
können im Hause viel Geld ver¬
dienen. Fa » ohne Kapital . Kra-
tt« Au»k>mft.

Dr . 0>. Weisbrod ch
Berkin Waidmann »lust 58 408.

Such« einen

Hofenarbeiter
aus dem Hause und einen

Lehrling
> . Reale. Schneidermeister,

_
Osternburg, besucht auf fo

fort ein
Rock - und Hosenschneider,

dauernde Arbeit, hoher Lohn.
_ v . Wagenfeld.
El «stetf,. Gesucht auf sofort

«ln solider Knecht,
der gut mit Pferden umzuaehen
versteht. <8 . Adel.

Brake Besucht ein

Bäckergeselle.
F . Sloekgcltzer.

SrankheiWälber gesucht per
sofort auf dauernde Beschäfti¬
gung ein tüchtiger

AllMtvmcher.
Zementwarrnfadttk

Rordm »«le«fehn

LiklSiikisiiftrteiittetei
Redegew. Herr., d . Landlte des .,
z. wir nttl. 100 .st u . Prov . Oft
,.F . jedermann" ». Halle S .II117

Wahnbest. Gesucht aus sofort
1 Bäckergeselle.

Job HemmHoltmanns,
Strückhausen, Wegen Verhei-

ratung meines jetzigen

Gehilfen
auf sosort ein anderer , der fer¬
tig im Husbeschlag ist.

W. klldag, Ichmiedemeister.

2 tüchtige
Buchbinder

zu möglichst sofortigem Eintritt
gesucht.

Gerhard Slalltng , Ritters» . 4.

und anderen Herren bietet sich
für ftMe Vermittelung von ver-
sicherungen aller Art sehr hoher

Tatkräftiger
gemilLtek Herr
gesucht bet kulaMer erftklasstaer
Versicherung« - Gesellschaft . Be-

Rebtnverdteuft , ohne daß die-
selben selbst beietligt sind . —
Strengste Di«kretion zugesichert!
Offenen unter S . 503 an die
Expedition diese « Blatte « .

Arbeitsbursche
von 14—16 Jahren gesucht.

Wilhelmstraße 5.
ZuverlWger stadtkundiger

Kutscher
geiuchi . vom 1. Mai ab «r-
höhl« Löhn«.

Taxameter.
Besucht auf lofori «in

ZiMnIthrlii-.
H. M »»» iu» . Soh «.

Besucht ein Lattlrrgehilße.
Fnu >» Hallersted« ,

Langestraß^

halt , Spesen, Provision rc . « u«-
stchten - ervorragend gut. Oft.
unter S . 502 an dt« Exp. d. Bl.

Gesucht per sofort:

Gesuch ein lstchttger

Fuhrmann
gegen hohen Lohn.

_ Johannibftratz« 1»
Seicht zum 1 . Rai ein fixer

Hausbursche
von 16—18 Jahren.
« . F . Eibe«, Schternftratze 31.lüedlige koell-, 8seeo

uol! 8o8en - 8etmeiüer.I IKLML.
Rachzufr. in der Erped. d. Vl

Modern« Werkhallen
Slrdeit

. in , Hauie. 1. Tarif,
da» ganze Jahr.

V. Kedrels L8o!m,
Eiusaches Zimmer mit Bett.

Ziegelhosstraße 58.

Heuerwohuung
vm Land nach Uevereinlunii
auf sofort » och zu verpachten.

- Hauke,
__ Paradies (Alienhuniors) ._Möbl. Liude u . Sommers

HaoicnciLstraße 35.
Log, » sür Handwerker.

1» Oe.

WUtzel « »ha»—- Besucht
tüchtige

Bmsihlchr.
H. Ha »«» , Dchloftecmeister,

Wallstr. 14.

Ang- u .Pro,

üusche» Tie
« Scheutllch zu

»0 Mark
verd !e»»e« ?

arai.

Zuoeriässig« derionen studen ständig«
chäfiig»», zu Hau'« durch Herstellung

von Sirumosware « au « unseren, Dch»,ll«
Strick»» «. Beion»« « Borkennimft« nicht
noteg«. Enneritung kein Hindernt«. Näh.

k.D »eicil» äc. o . . si»
md^ ^

M«rkurstr.S0

Bielefelder « u»steuer - und
W»fch >Befch »tt

sucht , weaen Dodessall de« bis¬
herigen. einen
Muter ei>. recketerii

seinen Kundschaft bet hohe,
Vision.
Mb . » Blmer . Bielefeld,

Pro ' vekl grari«.

Gesucht aus s-fort
«achJuist tüchtige

Zimmerer.
Ledr. Reumann,

Norden.

Gesucht ein

ßlkk Mgtt MlM
sür Reise, Kontor und L > >;er,
Baumaterialienbranche, z . uiög
lichst baldigen Antritt . Oft mn
Behalt »ansprüchen »nt L . 484
an dir Exped d . Bl . erdeten.

Gesucht aus sofort rin tüchtiger

Klempner und
Inüaüaikur.

E . Meiniohann « , Papenburg
lEm « ) , Jnsiallaiionlgcschast
Auf sofort

J «h . Apeler, Donn .schwrerftr. 20

Elhnstl. ZLkbeittrverb
rc . har zu vergebe»

Röttenbach, Duderftadt a . Harz.
Gesuch » auf sofort oder bald

möglichst ein

HanSknecht
und eine

kleine Magd
Mammen» Hotel, « eefeld.

Bertreter für Neuheiten sucht
P . Holster, Breslau 121.

stgl im Bekanntenkreis den ss
WM vrrtria » , » s. Rasta, » I
" u . Schoßoladr » daher *
Radau . « »»»> » rdtzarvt ä: Sae,
Ha»« a . S . , t. L : Iah «. Harm «,
vk»«»barg i. » r., Langestr. 20.

Dalsper . Gesucht auf sosort
1 Sch « iedeg »stlle « .

1 Lehrling.
I . H . Degen, Schmtedemeister.

Gnu Aelkli L ? «
di« Zeitung : Smitsch« Basta», »,

Post, Etzklage» 4l.
Bersaabstell« vergebe n. jed. Ott.
Oft. postl. „Existenz" Breslau 8.

Schwei i. O. Besucht eia

Bäckergeselle.
Hetnr. « hier» .

Gesucht ein jüngerer

BöttergehUfm
L. Glocke» eper, Kurwtckftt 3.

E»«rstr» . Besucht z. 6. Mat «in

Bäckergeselle»
Th. « etaemryer.

Besucht «um 1. Mai «in

kistiikk Lnstirshe
»ach der Schulzüt.
SackHaast»^ Ziegelhosftr SO.
« »»tzeaawor. «leiuchr ein zu¬

verlässig«
Knecht

zum Milchfahren.
Satz . Bill, »»»« ».

Brake. Sesucht zu« 1 . Rat eia
2. Geselle

kür « . Bäckerei m . Masch .-B«tr.
Ebuarv Brhrra «, Bäckermeister,

am Bahnhof.
Sesucht auf sofort ein

tüchtiger Bäckrrgetzilf «.
« ug. » ättner , Ofenerstr. 27

Düchttger Schlosser , ^welcher ln der landw . Raschin -
Bramh « bew. ist. per sos. ges.

Gebr. Neckemeper,
Oldenburg - Donnerschwee.

stlli« Feuervers. sucht tücht.
Vertreter gegen hohe Pr «d. ».
«ventl. Fixum.

Oftert . um. » . 41» an Hach « ,
stet» L « scher, Hannover.

IN »d . 1. Via , er»

Wer Msljer.

AeibNed «.
Gesucht aus soson ein

jüngere» Dirnftmädch«
von 16 bi » 17 Jahren,

willhausen , Haareneschstr. 01
Gesucht eine Schneiderin im

Hause._ Achle rnsrraße 12.
Suche s . ein. bürgerl . Hau«

Hali junges Mädchen, nicht un
ter 16 I -, welche « sich im Haus¬
halt weiter ausbilden will, bei
Familienanschluß und Gehalt.
Off, unter « . 20 posrl . Elssleth

Wangrr »og . Umständehalber
gesucht zum 1 . oder 15. Mai ein

gewmidtes junge» Mädchen,
welches sich allen vorlommenden
Arbeiten unterzieht, gegen Ge¬
halt und Familienanschluß. —
Außerdem sür die Saison ein
junge» Mädchen, schlicht um
schlicht.

Fra » Anna Haller,
Kost - und Logierhau« .

Gesuch , ein tüchtige«
Mädchr»

gegen guten Lohn.
Frau Seipke, Ral Heller.

Gesuch , vom 1. Mas ab sau-
bere ordentliche Snmbenhilße.

Detchsttaße 11.
Qssnskl

aus soson ein akkurat. Mädchen
zur Aushilfe sür die Dauer von
14 Tagen , da jetzige - Mädchen
erkrankt.

Gastwirt Erk« , am Siau.
Sockhorn. Gesucht aus sofort

oder etwa« später ein
reimktes im . MSd-tt
für einen landwirtschaftlichen

in der Näh« von
B . vou Harte».ockhorn.

Suche f . hier u . au» w . tücht.
Kschinaen, herrsch . HauSmädch.,
Hotrlkschinnen, Zimmermädch.,
m . HauShällcrinnen , Süchcnm.
I . HollNg, St » . , Bäumga rt str.
Ostern» . Gel. z. 1 . Mai

"
1 Stun-

denmädch . El . Haak« , Sandstr
Kt»ber« ädchr« od. Frau für

nachmittag« gesucht . Rachzufr. i.
Bischofs « Ann.-Expedilion.

Bes. e. Lehrmädchen z . Mai
sof . e. geübte Plätterin.

Hermannftraße 26.
Gesucht auf gleich ei« Frau

zu« Reinmachrn für« Sin «.
Ap«ll«.DHrater.

Zum 1. Mai eine

Stundenfrau
für S—1V Uhr morgens ca.

H . D . Bengen, Langeftratze 64.

Gesucht auf sofort

2 LerkSchnmi
für Manufaktur - u . Weißwaren.
Offerten unter D. 501 an dir
Erpedttion diese» Blatte ».

Brak» t. O. Gesuch « sosort ein

Mädchen
« tt Familtenanschlutz und Ge^
hall , 14- 17 Jahre . «
- k . stchvr ». ZHiilAgtzc



rrv

üett
üett
Seit
üett
üett
üett
üett

Oberven , Unieroeu , ämen , » >ü , men
grauen Fedarn gefüllt.

Oberbaü , Unterbett , Pfühl u . 2 Kinen,
mü stlbergraurn Zedern gebullt . . .

komoleu , nu gute « Zedern ge -ülll , >ehr
preiswert.

mn ret Oberbni . gestreift Uiuerdeü,
wlidc halbweiß « Zeder « .

komplett , I» Bezug « und federn , b«
sonders geergner als BraurbeUen . . .

uni roie Inten «, gme wcche Zeder»I» Quau . . . .

I » weiße Haibd .'.unan sowie I- uni
Bezüge

28
42
58
68
78
85
98

Belten isl cin Vcttrauensartikcl und bürgt der gut
^ Beiten geschieht in Gegenwart der diundschail und stehe lch Iran

sowie Füllkraft der Federn vollkommen rin

MlM
Aaunem

: Nu » der Firma für strengste Vieellital. Das Füllen der
der billigen Preise für Güte und Taucrhaftigkcit der Inlette

N8§. üsmart- verlige 3^
V5§. vLmrLt -üeriige "iKÄb '

b <

'
4":

duole üaltun-verilge
duulesssllun-öerligez^
üelttuellliüldleiven 38
Settllamast u . §»1 l» " A >-

. ^ 88»
7 i8 edtlledei' "L "L r .7ö. 1
7 i 8 etNlle !ier'rem Leinen - Taman 3«b

t . Sö, 4 .tö , Ä.8L,

5er,ietteii " ». 38»

lU ! «

Im eigenen Interest , liegt « S bet Brdar , oon
Ä ^sst . ner - dlrtiaelu jonie Letten ahne Rani«
— z« >. » g mein großes Lager z » besichtige ».

lilüenderlige
"" 8 S»

staiullüeliefer ' trntoru -Gebltd P2 -,
T,>" . 3 .45, 2 .35 . l .« r , Z . ^,

^ « 1lVS77UStl7388S 37,

IIuilstießÄsIer .ÄiLLLÄ'lnr ««»gwe rcin '. ein . O, : al „ 5V , t », 3s»,

ßllebentilciier r«.

OIüsudurA. Lok « Ssumssrlonsu ».

Gesucht
ei» eittfaches junges München,
schlicht um schlicln.

Luleq , Westerstede.
Ho >el Burse.

Lin Lsiirmälletivn
surdet Ztcllung bei

Frau Marie Pieper,
Oldenburg, Lanaesiraße in.

Gesucht sosort oder iväier ci»
Mädchen. _ Rusciff . raße tili.

«besucht z »m t . Juni oder
«rühcr cin sauberes.

erstes Mchen,
welches in besserem Haushalt' chon gewesen.
Frau Lchiffbaudirekt . lklaußen,

Greftrmunde . Tortstraße i.

Mädchen oder Ltnndrnniädchei,
gesucht zum I . Mai . j
_ Margaretdeiiftraße 28, oben . ?

Tnche zum I . Mai ein

MgtS UAche«
bei Gestalt >>nd . Fam . Anschluß.

Offenen unter W . Zi . ttbk!Berne in Oldenburg . j

8388 !»
aut lter In - êl l. -< i!»m

l I- enb »bn5taiia»

bie trii o » re - » » it «- i - 0 >>t » «» et,i » »i « r.
«lirvlrt » irr 8 « rr » nit a . Irerrl . >4 » ><t
Ouueütvunj -o» ! , staclelr -bnn , kein io,-
tottenluxu - , äulioi bn >tl tio -̂ ellrr . uk,
streiirr , bteintreior Sirun .l ol .ur: Tung.

7>! L.- siLc ! I ' roirio , nioNriga Xurtaxe.
kr > lrej ilurcii >ii>' öaäellirekiiuii

Gesucht zum j . Mai cin

jüngeres Mlhen
sür den ganzen Tag.

Oscncrstraße 32.
B . l Mai ei» jung . Mädchen,

welches lochen kann , f. eine best.
Gastwirtschaft gef . geg . Gehalt
» . Zam . -Anschluß . Off . » . I . 8!
an H . Bi scho fs « 2l . E ., O st ernv.

Barel . Iu möglichst baldigen,
Nordenham Llteus . Gesucht Antritt stich« ich «ine

Zlevot ^ pjztin.
Offerten mit Gebattsansprüchen
bei freier Station erbitte ich
umgebend . Persönliche Vorstel¬
lung erwünscht.

Peters , Rechnung - steiler,
Fernsprecher 46« .

_ Lur iei - itdü » t >r' s - i4 » u8reur ' beiULiSKLMSIIsrnus , Llodt
dllsi -srr - , Slsnvil - , Osllsnlvirlsii

emptioblt sich täglich l l^ ls -che » Onolüierüugi » ii <,r ^ ti»en-
guelle " . 2', bisschen franko d !k. lit .äl) bei llirekter»
Versanti . Ileilsr 5o>o<' ennt f>rosuekte Koster tos.

Lei Xichikoriveoieiir virl oie ljuello ssliisr nach
Verbrauch ejoi ^ r d lasche » gexen franko Ivüek .- « »,lui >̂
von blk . tN.50 rurüchxeno -nnien . — Laisonbeginn >lai.

stur - ui » 5 batnvratt »» «! Llsvii » oll.

i» Mai ein einfaches

Mists MÜsltzt»
sür unseren kleinen landwinsch.
Haushalt , welches sich allen
häuslichen Arbeiten unterzieht.

« nt . Otholt.

AaldorstLät, ISrlileksikNloiisl Uliilis
Hääj . <ror » « rsmsru <* egr. ltV>3.

Grnndl . hauSwirt ĉhastl , u'«o « N' chaf l . , gclell 'chafil LtnSiltdiiiii.' unk , Tiale». 'Ausland . >. H . Borziiiil. Gmosehlg. Vron ekt «.
> Li -nur lsgs OI »e >7ki » >>r , Lutiturert t 'veblcepenslonat . m»

Junge Mädchen nudc» liedcv . Aunm ime mr (örlernung des Oaush.
unter verso,il . Leitung der vuu - irau u . Nräitigung der Grinndheit.
Pcn stonevr . 8>X) Mk. iLhrlich. F . aa Johanna Prydel , Haus Adele.

a» Harz . Sanatorium vr . vattmarE» N-N js>. Rii 'cher ) f. .keroen - u . Magenkrank «.

Kaäel' °> Sanatorien
pensionate.

ÄA .-kL '
!
'?-

»srilseebsü ^uirl
„ Pensionat Leeblick " .

Erholungsbedürstige Erwach-
ene sowie Rinder ohne Bealei-

.ung erhalten freundliche Aus¬
nahme , sorgsame Verpflegung,
bis l . Juli und ab I . Leptbr.
ganz mäßige Preise.

Hochachtungsvoll
vree » e«.

Wellj i . Itl . » i.

Hotel

Waldhof Elgershausen (Äreis
Wehlarf . Ländl . Kolonie , Tan
nenwald : moderne Einrichtung,
Zentralheizg . , clektr . Licht usw.
_ Dr med . Georg Liebe.

vLl ! Lüulerverg
Im starr

Notel Hurtigus
» an » I. stanLe ».
: Telephon 2l>. 7

lies . : c . bleemann.

Lassa a. Aeunertibe » Töchterpenf.
VUllk C . Tiltsnbergerstr . lN.
Ärdl . AuSb. i. Haush ., Gelellich,
Wiss . sch .,veii . Fürs .,Proin . , ta Res.

0ZI -M5VLtt0VV^ vvoi Ltll.
von Stettin.

s « » - u . Soi- lkupftttu » « p»ts » N» ng «>. » oo ^ -
Voroellwea rullizea Haus . da «1

stassige Lreiae . - Zcirnollrag » - Verbinäung.
_ btarbiter iVellenieblag — kamilienbääer." 4Voklr »>kr1nri >rol » « kür SoldlE « !».

rrvttlmqsn . Löchterrenstonat n . Kochsckn !« M . « M . « nlh » .S gene allein bewohnte Billa mit Barten . Fortbildung in wisten-
tcha ' iliche » Fächern. Putit . Be'ang , Turnen x . Gveffalkäclier
.äochlurl « in der leinen und bürgerlichen stüche , 22ielscha täkuilu«.
BNütN, Einmachen. ' aili, «»ag«n . Lchne ' dern Hand und stunst.

» lumdardrue » . V»üa ütHeranzan , Proll >»U«.

kann S . 8K. Köchttttiem . . tzaus Zlhövelk".
BestempfohleneS Haushaliungs Pen ' icnar . Frau Ingenieur biüabe.

Prosve kie u . Reer eu zen aus L unsch. - -
Fn m.

"
kl . P,,fi uat f. »I«tg » !>-

2Iu »b . i. Haus , . , Hand
Llus Wunich Schneid ., Wäschenä » ., Wisteusch . ,

, Tennis , t orz . Vervst . Herrl Lobnl . a . Wa de.
Baste Lnii ' iebl . v. Eltern . Prolv . Frau » eleu , >V«„ m » » n.

ttöüüüüös , Mädän
'
terzl Äu n . ,. qrdl.

arb . u . aei . Form . Llus W '
Musik , sch . Künste, Tennis,

üsillüSlMpN K ükl üris Kurpark Tockier - Penslona « „ Villabnlta'
Illlllvoüvt zz l . kill . , Gediegene 2-uSt . in Ki che, Haushalt . , bandarb .,Musik , Turn ., n in . Forib .,ge >. Berk . Vorz -Pf «ge, Bad,Zentral ». Gepr.
Lehrerinn . Protn . d . L » rst . pauta üatte , staail. geor . Lehr , d . Haus » k

WokiigsheiiilBssetal,
533 m hoch . El « >. »in,er . Villa in staubsreier , s, » ni,ee Süll
lag « Lemralhei , Br . Lnstpark « mit Laithäuschv , a . Tou » en>
waidr . « nie Barpfleguug . MStzi > » Preis » Pr « sp. srei.

I ^ ösolLSsroüv Lin l
bei VVerntgeroäc . Oultlcurort u . Sommern,,<ke vom tVioäe um - I
geben . s>o->pelri, Kurie unä VVobnung äurek äj - kurvervv » I tune I

Vassei - u . ssique -Selttieeke»
Li'b8 - 7ü ! r - öett !! eeilen ^

«. .o , 4 ?
vLkliliieii """

«». 484
k08lenSemäeolüede ' S84

Mneburö

LI8s eebisMMrortlliliLoliiLü
mit boobaalrtriabquelt« „ broäo'

^ or»«lr ir >l»i dl » it . Oinb.
ilZl -rbu »^

söchla ««» u»d Aohien'oure »Bäder,
» tekt,

Berve «» und grauen»

fökLtlK^ t-LL
entdeck

Mr« rr- etro« der Bter« »md
lKlein«lHtrin«» LedeekrLLvdetie«.
D L̂drirs und —

>»n11«d» A»dt»A»1»FP. » »
t^ »d « 4 I*»4«lvLt4chr»e

^ «rrdUlsed d«v » n »«rE»
Kn » » » » »

ItN» » ükt » I1« i>, 88 » » »
>» » « » » »» » , S8n » S» >» » « «

Meed » »S«r» « In »rls„ tP »U«» 1>e L«4«»
» 4 7k̂ »ddBK«, L»» 4«»-

RLK̂ », . » 4 8o«dtr»,o »»»»pdchr»»».ÜedB. Läed». , »4
»r««»«r»«ss. >» 4»dMK». L L»«»— lerd »»», ^»» Ul«U»

» ttz , 1!»», ro» fcirl ». SoId»4»rH
1» ^ o»f ldrttcd» L»4»eedntt ^

4. 4. ü»4»,ee, »»d»M^

: Hsai -tt.

» «20 m . a . o u,
^ ^ lnl»

; wimü-o.

dVonme Heilquellen
»« ,, t . lirb^n I-n. u kevvbrt gegenäb«um» U»mu» . t-tobt
u kterel v»mpt- , NolSIutl- nnit Iroblenrauro ßaäor,
»cb« «0 tt, «I,vmo, «U><, neu» , ä»0 ,„w -lol» l»«orlum.»ctnvtmmdaaor , buttburen . N«rNdn >U> p.nenrnmen«!«.N»uo» burliau , Soradatm rnm S„m» ,erber» <7« m,mitderrl r »nn»u ^»tä «ru, bnrd . pnU«. rb-»I«r , St^ berot.
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2 . Beilage
zu 114 der „Nachrichtenfür Stadt und Land*'

von Sonnabend. 27. April 1912.

Deutscher «elcvstag.
47 Sitzung , Arrilag , den 26 « peil , l Uhr.

Am Tische des Bundesrates : v Bei hmann Hollweg.
xr . Telbrück, Kühn , Gras van Lerchenseld und zahlreiche
andere BundesraisvtNreier.

Aus der Tagesordnung sieden zunächst Berichic der
Lablprüsungskommlssionen . Tie Wahlen der Abgg . Bran
a» Halbersiadt iLoz . j , Angerpoininer Traunslein Berchre«
a-den , Z>r . >. Tr . Bclzcr Liegmaringen «Zu . ». Mehcr Celle
,nl .» »nd Astor Bcrncastle tZir . ) werden jür giltig er
ssait.

Cs folgt die Anterpellation Basser-
viani . über den baverischen Jesuiten erlaß.

Abg Tr . Au»ick tnl . j begründet die Anterpellatio » .
" cr Erlaß des bäuerischen Miililterium « ist eine ausfällige
Kerletzung eines Rcichsgesetzes. Vertrauliche Crlasse sind
anävrlicher als nicht vertrauliche . So lange ein Reichs
arse , bestem , daben die einzelnen Staaten , n Treue und
Ükdorsam gegenüber dem Reiche das Rcichsgcsetz auch
ieinem Geiste » ach zu erfüllen . Roch gestern dal sich das
Minim beschwer«, daß ein Minister dem Gesetze die Ach
„in , und den Gehorsam versagt dal . Wir wenden uns
an den Kanzler des Reiches als den vüicr des Reich- rechtes.
Hai der Reichskanzler seine Meinung , daß eine Verletzung
eines Rcichsgesetzes erfolgt ist , zum Ausdrucke gebrach,*
Und welch- Antwort dal er erhalte » ? Cs ist ja
möglich daß man sich schon wieder zwischen der
Rei»sregierung und dem bäuerischen Ministerium
geeinigt bat , die Cnlsch-idung dem Bundesrate zu
überweisen . Wir fragen im Untere,' sc der Autorität des
Reichskanzleramtes. vier bandelt es sich nicht um : in >-
Auflehnung einer untergeordneten Behörde , eines Bun¬
desstaates, .spneern um den Crlaß einer Zentralbehörde,
vier liegt

'
zweifellos ein ,Konflikt zwischen Reich und

Cinzelstaat vor . Cs lväre mit dem Reichsgedanken un¬
erträglich, wenn sich gewissermaßen ein königlich preu¬
ßisches und ein königlich bäuerisches .Iesuiienrecht her-
aurdilden sollt .- . Tic Auflebnung gegen das Reichsgesetz
>»ird geschictt verkülli und das ist das besonders Gefäkr-
liche. Ter Unterschied zwischen Millionen und Konferenzen
ist ganz klar . Missionen über eine Heilstätiglcit aus Kon¬
ferenzen sind nur Vorträge Hier must die Auinchlsdehorde
eingreijen. Hier bandelt es sich auch um politische Gründe.
Herr von .Henling erklärt , es stst eine Crblchaft seines
Vorgängers , aber es ist sein eigener Cntschlust . daß er
jetzt mit diesem Erlasse an dis Lefsentlichkeit tritt . Tie
Interpellation soll einer Beunruhigung im ,Bvlkc Aus¬
druck geben Cs handelt sich um den konfessionellen Frie¬
den . Tos Ueberwachungsrecht des Reiches must ausgeübk
Lechen mit der nötigen Wachsamkeit.

Reichskanzler von Vethmauu -Hollweg : Rach der
Lustübrungsverordnung zum Iesuirengesev ist den Ange¬
hörigen d .-s Lrcen » die Ausübung einer Ordenstätigkeil,
insbesondere in Kirche und schule , sowie die Abhaltung
von Missionen nicht zu gestatten . Cinc bestimmte Te-
finiiion des Begriffes Lrdenstätigkeit war vom Bundes¬
nit nicht gegeben worden . Trotzdem ist die
Auslegung dieses Begriffes bis in die neueste Zeit in sämt¬
lichen Bundesstaaten im Wesentlichen eine gleich : gewesen
skön , kört ! » Tausch hat man jene Art dieser seelsarge-
inchen Tätigkeit , sedc Art von vriesterlicher Aunktion a' s
Akt der Lrdenstätigkeit betrachtet und nur Primizmessen
mit dem CkaraÄer von ,

'Familienfeiern , stille Meisen und
Sterbesakramente für zulässig erachtet , und .konfercnzvor-
lräge religiösen und sozialen Inhalts sind unter gewissen
Voraussetzungen tatsächlich zugclassen oder geduldet worden,
sofern sie in profanen Räumlichkeiten stattfandcn . Tie
bayrische Regierung ist zu einer anderen Auslegung ge¬
kommen, ustd cinc so verschiedene Auslegung und Anwen¬
dung eines RcichsgesetzeS ist selbstverständlich nicht an¬
gängig. Ach habe deshalb sogleich an die bahr -sche Re¬
gierung das amtliche Ersuchen gerichtet , mir den Worl-

WSSSM
laut der iu der Presse als geheim bezeichnten Anordnung
mitzuteilcn . sie ist dicsein Ersuchen » achgekomme» und
hat mich unmittelbar darauf wisicii lassen, Vast sic de
abjichlige , beim Bundesrat einen Antrag auf Tcsinition
der verbotenen Lrdenstätigkeit zu stellen . Ter Antrag liegt
dem Biindesrakr vor . Bis zum Ergehen des Bunbesrats
deschlusst-s wird Paragraph l de » Aejuitengesetzes im ganze»
Teuiscben Reiche aus Grund der bestehenden Uevung gleich
mäßig angewendet werde » . Rack» dies.-* Zelt ivirb der von«
Bundesrale gefaßte Besännst die einh : i >li «t»c Grundlage bil¬
de » . «Beifall . >

Baveriscber ikesaiidter v Lcrchensrld : Ach bälic de»
Worten des Kanzlers nicht » hinzuzufügeil . Ach weise aber
die Bemerkiii-g des AnlerpeUanlc » , der von einer Verletzung
des Relchsgcsctzcs durch die banerisckc Regierung sprach,
wenn auch von einer objektiven Verletzung , zurück . Meine
Regierung war der feste, , Ucberzeuguna , fick, innerbalb des
Rabmens des Reichsgesetzes z» ballen Bauern ist nick»
einseitig vorgegangcn , es »ai mit nid vor dem Erlasse
sämtlichen Bunbesregierungcn seine Auslastung angezcigi.
Kompetent ist der Bundesrat , er bat jetzt das Wort , »nd
alles Weitere , was vier gesagt weiden würvc , würde dem
Beschlüsse oes Bundesrates vorgreiscn Tie bancrisldc
Regierung bat ibrc Anfsastinig vertreten , bat aber nicht
bestritten , daß auch anvere Auffassungen bestebcn können.

Tie Besprechung der Amervellat - on wird auf Antrag
Basserinann gegen die Recht.- beschlösse ' .

Abg . Vlos « soz . j : Warum müssen wir uns noch um
da » Aejuitengesktz streiten ? Man hätte mit diesem Torso
längst ausräuinca solle » . Tie jesuitische Kasuistik feiert
in dem bäurischen Erlast Triumphe . Ader so lange das
Aejuilengci'ctz besteht, must es auch beachtet werden.

Abg. Tr . Lpahn ( Ztr . j : Meine Partei wirret di:
Entscheidung iin Bundesrare gb . Auch ich bi » oer An¬
sicht , dast man das «öesey befolgen mu« , so lange cs be¬
steht . auch wcmk es ein Unrechtes Gesetz ist. Man must
bei de , Tätigkeit der Jesuiten zwischen ihrer Tätigkeit
als Priester und als Mitglieder des Ordens unterscheiden
Was wollen sie mir den Schikanen erreiche» ? Es würde
kommen, wie in Schleswig mir den Tänen , die sich eigen .-
säle bauen . Jemand zu hindern , nach den Vorträge»
zur Beichte , zum sakrament zu gehen, wäre der schwerste
Eingriff . Heden sic doch d : n Paragraph I des Jesuiten
gesetzt » auf.

Abg. Gras Westarp «konj. j : Rach den Erklärungen
des Reichskanzlers hat di : Lache im wesentlichen nur ver¬
fassungsrechtliche , d . b . formelle Bedeutu » ^ Unser Stand¬
punkt in diesen Aragen ist unverändert . Tr : bayrische Ver¬
ordnung har sich nicht innerhalb des verfassungsrechtlichen
Zustandes gehalten , korrekt aber war , das sie sich an
de» Bundesrat gewandt hat , um einen Beschluß herbeizu¬
führen . Tiefer Beschlust wird uns eine Bürgschaft für
eine einheitliche Durchführung dieses ltzesetzes schassen.

Abg . Tovc ( Vp. j : Tic Lache ist jetzt den vcrfassungs
mastigen Weg gegangen . Politisch bedenklich ist, dast eine ge
wisse Schwächung des Einbcitsgedankens eingeirclcn zu
sein schein ! . Wir haben unS an das Gesetz zu ballen . Tas
bat auch die bavcrischc Regierung 40 Aahrc lang getan . Ter
Erlaß soll nur cinc Vorarbeit sein , nm das Acsuitcngcsey
ganz abzubrechcn.

Abg . Merlin «Rp . j : Tie bavcrischc Auslegung wider
spricht der bisherigen Praxis und weicht auch vom sinne des
Gesetzes ab.

Abg . Lrtmanil inatl . j : Turch die Erklärung des Reichs¬
kanzlers ist die Beunruhigung noch stärker geworden , soll
der bayerische Kurs auch auf das Reich übertragen werden?
Ter Kamps gegen die Jesuiten ist ein Kampf sür Gerechtigkeit
und Kultur . Ter bayerische Erlast must nicht nur formell,
sondern auch maieriell zurückgcwicsen werden.

Abg . v . Morawski «Pole » : Wir erleben hier wieder ein
siück Kulturkampf . Es handelt sich nicht » in einen einzel¬
nen Vorstoß , sondern um cinc Kelle von Ereignissen.

Abg . Gröber »Ztr . j : Tas Aesuilengesitz ist kein Ausii; ,
'

sondern ein Verwaliungsgesev . das einzige Uebltbleibsel von
einer an Ausnahmegesetzen reiche » . Zeit . Von ver Ordens zeit
lveiß der Bundesrat » ich, viel , das bai er »ui scinc » unaus
fühlbaren Verordnungen bewicscn Bei der Heilsarmee
sieben englischeMänner a » der spitze . Ten dcuische » Acsuiicn
will man die scclsorge nichi gestalte» . Es bandcli sich » in
einen Angriff' aui die kaikolisckx Kirche , » > c,ne» i Monicni,
wo alle Mächte des Umsturzes »ich rubrcn . «Gelachier der
Lozialdemokraten . » Ach verlange die gleiche Arcikcit sür
den Unglauben » nd auch »iir den Glaube»

Abg . Mumm «wirisch. Vgg . i : Mich inicressien nnr,
wie sich die Rationalliberalen zum Aej.iilcngesetze verhallen
werden , nachdem sic die jozialdcinotiatlschen slichwabt-
bedingungen umerschrieben, »HelierU- ' -. rcchis und in« Zen-
rriim . »

' Wir erwarien , das-, das berechtigte evangelische
Anlercssc gewahrt wird , aber auch der lonseisioncUe Aricse.
Als evangelischer Christ bedauere ich sehr die gestrige Er-
klärung des kricgsininisters Ter Bnndesral muß cincn
geraden Ausweg jiiioen . Cr darf keiae gewundene Politik
neide » , die man jesuitisch oder natonallideral nennl,

Abg , Aunck inl . i stelli >>- seine», Schlußworte scsi , daß
der Kanzler vor aller 'Well icslgesicUi habe , dast der bavcn-
sche Crlast der bisherigen praris nicht cnilprichi , und ver»
wabrle sich gegen den Verwarf des Kuliurkampses,

Tamil ist die AnlcrpcUaiion erledig!
Ter Clai der Reichseisenbahncn

An der sorlgesetzlcn Aussprache scrdcn Abg . Lieszking
lVv . j , daß nicht nur Preußc -i , sondern auch Elsaß Itolkri»
gcr als Beamte eingestellt werocn solle » Bedauerlich ist,
daß den Beamten der Besuch von Versammlungen ver¬
holen ist.

Abg . Weqll « so ; . » fordert die Verlegung der Ver¬
waltung nach de » Reichslandcn . Hai cs mit den strategischen
Bahnen noch immer kein Ende ? Wir werden die staats¬
bürgerlichen Rechte ver Arbeiter mit aller Rücksichtslosigkeit
vertreten : die Verwaliungsorundsäyc aber schtagcn jedem
demokratischen Cmpsinden ins Gesicht.

Weiierberariing Lonnavcnd II Uhr , scrncr Kolonial-
ctal . Schluß 7 Uhr

D̂ur dem Orohderrogtum.
ttz a »r « tt - «naver Qoillenongab ' - kkanri DIlttrUungkn uud

über lokale Vork>.« « nifse stab der Nedalrton üett » tllkommen

Lldevbnrg , 27 . Avril.
* Bon den Künstlern unseres Theaters . An Tommcr»

cngayement gehen: -Herr Adami und Arau nach
Braunnckwki,z, sommerlbealer lRuhtisch », Herr Hans
Evert und -Arau nach T .-tinvld , Herr,H ans Gerlach
und Ai au nach Helgoland , Herr Walter Graeb .- nizz
und Arl . Ada Hild ans Operettentheater nach Eolderg,
-Herr Curt Lucas nach Nürnberg (Antimes Theater »,
Herr Walter Ruhtisch <T-rrektion > nach B : aun »

'
chw«i-

ger Lommertheater , Arl . (Visa Lorn nach Braunschweig
tRuhlisch », Arau Rieger - Marl ans sommertbealcr in
Bromberg , Arau Klinder nach Termold , .Herr Bött¬
cher nach Braunschlveig (Ruhtischj , -Herr,k ny nach Cöln,
Schauspielhaus , Volksfestspielc in Cölner Mundart ( Prof.
schn : i.d : r - .klaus >. Neue W i n t c re n g a g: me n t s gin¬
gen ein : Arl Charlotte Karst an die Vereinigten
sradllheater in Eöln , .Herr kvnrao Lehmann ans
Liadnbealcr in Lübeck.

- Tie « . Religionskonfercnz des Oldenburgischen
Landkslehrervcrcins wird Miltlvoch , den l . Mai , nachm,
st Unr , in der Union statlfinden . Tic Tagesordnung um¬
faßt die „ Berichterstattung über die Generalversammlung
des Bundes für Reform des Religionsunterrichts am S . und
Ul April in Tresden * und „ Beratung und Beschlußfassung
über die vom Vorstände vorgcschlagene stoffabgrcnzung
für den Religionsunterricht * .

Eine Warnung sür Wilderer bildet das Urteil , ba¬
rsteStrafkammer gestern .gegen den k o .' onisteii klus m ann
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aussprach . Ter AngeAagie hat bei Sudmosiesfehn teils aus
prirnnem , teils aber auch auf staatlichem (Gelände Hasen-
schlingen gelegt . Er wurde dabei ertappt , wie er gerade
>ö aufgrsreUte schlingen nachprüfte . Nach seiner AussaH-
, r>il da » nur eine Schutzmaßregel dargrslellt l»aben . Tle
vxrsen ballen seine ^ lecker lpnmgesucht und er habe durch
ibr 2lbfarigen dem Schaden steuern wallen . Lraydem tllus-
mann außer lvrgen nach anderweitiger Ver« ken auch iveacn
Zastdveraesiens vorbestraft ist . dielt das Schöffengericht eine
»äeldstrase von 7 '

» Mk für eine hinreichende sühne . Hier-
geg« i legre die Staatsanwaltschaft Berufung ein , vor allein,
weil au » den Umständen sich ergebe, vast Klusmann seit
fahren schlingenstellerei getrieben habe und als gelverbs-
mäßiger Wilderer drwener gind verurteilt >»erden müsse.
Tiefer Ansicht schloß jich auch die Strafkammer au . Sie
betonte , daß nach .außen bin zur Warnung eine Freiheit »-
sirafe am Platze sei , und verurteilte den Angeklagten zu
zwei Monaten Gefängnis.

>1» Merkwürdig « Anschauungen über die Pflichten «irre«
Bonnunve » scheint der Heue,manu Schulte zu Südlodne
zu haben . Er bat ein ibm anvenraules noch nicht l4jäbriges
Mädchen mehrere Male unzüchtig verüvrt und auch mit
einem ncunjävrigen Jungen , den er in Pflege bane , einmal
» ich» gerade einwandfrei sich beschäftig! Die verschiedene»
unsittliche» Berührungen legte schulte dahin au » , daß das
Mädchen die Krätze hatte , und daß er es für seine Pflicht
als Bormund gedalten bade , da » Kind gründlich zu unter¬
suchen . Die Strafkammer , die über den Fall in nicht offen!
sicher Sitzung zu urteilen hatte , konnte allerdings diese An¬
schauungen über die Pflichten eine» Vormundes nicht teilen
und verurteilte »kn zu der gesetzlich zulässigen Mindcststrase
von sechs Monaten Gefängnis . Als strafmildernd nahm
das Berich« die bisherige Unbescholtenheit des Angctlaglen
und den Umstand an , daß das Mädchen keinen Schaden
genommen batte.

er . Diebstahl und Hehlerei Das Landgericht Olden
bürg har am AZ . Februar d I . den Bäcker Otto Kröskel
wegen schweren Diebstahls zu 2 Jahren tv Monaten und
einen Mitangeklagten wegen Hehlerei zu I Jahr 3 Mo¬
naten Zuchthaus verurteilt , Gegen dar Urteil hatten beide
Angeklagten Revision mit lediglich prozessualer Be¬
schwerde eingelegt , denn durch Ablehnung von Beweisa»
rrägen fühlten sie sich in ihrer Verteidigung beschränkt. Das
Reichsgericht erkannte jedoch aus Verwerfung des
Rechtsmittels.

*
* Ofternburg , 26. April Eine weitere Ausgestaltung

bat in letzter Zeit die allgemein bekannte . Harmonie-
erfahren . Der Inhaber , Herr Reumann , bar eine Anzahl
neuer Fremdenzimmer sowie eine moderne Badcelirrichnrng
Verstellen lassen. Diese Erweiterung wird die Beliebtheit
des Lokals zweifellos noch steigern.

* Osternburg , 26 . April , lieber die Verlängerung
der Kanalisation an der Schnycnyofsstraße ver¬

handelte »»a» , » der letzien Onsauc -jchußstvuirg Elnigc
Inrrreffrnren batten sich zu Bclnagstelftungen « Voten Be
schloffen wurde , die Arbeit auszufiihren , wenn 300 . il frei
willige Beiträge gezeichnet sind

! Stuhr , 26 April Gelegentlich eines Ricbifesies >si cs
im naben Blaken zu einer M csscr siechere« gekommen.
Schwer verletzt wurde durch den Einwohner H . ein Maure»
meisier. Znsotgc großen Blutverlustes mußte er sojori » ach
Delmenhorst ins Krankenhaus gebracht werden Rach Aus
sage de » Arztes wäre der Verletzte nach einer Stunde vnbl»
lei gewesen, Grund der Tat ist wieder übermäßiger Alkohol
pcnuß durch de » Messerhelden

! Ganderkesee, 26 April . Rach den ausgestellten und von»
Geineinderaic geiieknilgien Voranschlägen haben wir für das
kommende Iadr an Umlagen zu zahlen : I . zur Gemeinde
kaffe 32 Prozent der Gesamtsten« « und 7» Prozent nach der
Grund und Gebäudesteuer , 2 . zur Schulkaffc ! > Prozent nach
der Gesamtste»« und ll>3 Prozent nach der Einkommen
stcucr und 3 zur Armenkasse 2» Prozent der Einkommen
sleucr. In Gruppe » bübren ist die Schule wegen T > pb
theritis auf Anordnung des Amtsarztes bis weiter ge
schlosse» . Die in Zinmcr vclcgcne Londsiclle der Fra » Ww.
L angc ging mit Antritt zum l . November d . I . i » de » Be
sitz des Baumanns Herm . A u s s u r l b i » Bürstel über . Ter
Kaufpreis beträgt 12 000 . st Vcrkaiissvermtttl « war Aul
iionator Haverkamp aus Hude.

! Delmenhorst . 26 . April . Eine großes Konzert gibt
unter Mitwirkung einer Bremer Sängerin der . Gemischte
Etwr - am nächsten Donnerstag im Holet zur Post.

S2- Elsfleth , 26 . April . Dem Elsfleth er Früh
sabrsvicb markte, der beule morgen beim diesigen
Amlsbausc siattfond , war Viel, in recht mäßiger Anzahl
zugeführt . Es moctnen reichlich 100 Tiere am Platze sein.
Durchweg wurden hohe Preise gefordtt und teilweise anch
bezahlt . Demnächst wird auch im benachbarten Licnen
die Bautätigkeit wieder etwas einscycn . Landniann
Albert Büsing wird bei seinem Wohndausc eine Scheune,
Landmann Hinrichs daselbst aus seinen Gründen an der
Ebauffce ein Einfamilicndane erricht n lassen.

" Blexen , 26 . April . Am Tage nach dem diesjährigen
B » n d c s k r i c g c r f c st veranstaltet der Kricgcrvcrein
Blercn eine Tampscrsabr , nach Helgoland mit
dem großen Salondampscr . Glück aus- des Norddeutschen
Llond . An der Fahrt können sowohl Mitglieder von
Kricgervereinen als auch Richtmitglicder n» d Tamcn icil-
nchnui, : der Fahrpreis ist daher äußerst niedrig bemessen.
Für diejenigen Teilnehmer , die das Bundcskrirgcrfcst nicht
besuchen , fährt ein Sonderzug von Oldenburg über Hude
nach Bleien . ES empfiehlt sich , Karlen rechtzeitig zu lösen,
da die Beteiligung eine sehr rege sein wird . Man wolle
auch die Anzeige in der heutigen Rümmer dieses Blattes
beachten.

>- Jever , 26 . April . Gestern wurde aus einem Graben
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ll!einllro88l!snl!lnnl! krnsf Nover. !!Il!enlilirg.
siie mit deckt t>oct>xc» ct>« rtc

lüsllol » kL » I » stn » LU dorsltsa
I ist Ice n Kunststück u . sekr d :l!ix bei ^ n v̂enäunx unserer I

verbesserten , neuen -.letbncZe.
>4 ür mt Ni-. Kledb Vogkukl - fkrmsnl

! selb » lb°reü «te Vo^kurt -Kück dostet » ur cr - 3 ? l. mede I
Lls gedockte Klick . I <ZI» S z' - dcrmenl »arreicbeilä I

wekrere ktonar « --- Kd . 2 30.
2u tmben in c!en mcisten ^ potkeden un3 Drogerien.

j Leaerstvertr . kstr oiäenkurg : Kump A I^ l»» «rr j
io Hannover.

Sallteriol . Dakoeator . v. vi >. L . Klvd « ,
ktönrken , Vötkeitr . 2i.

? rospedte unä I' roden doetenlos.

40 . OIÄSirbui 'ASi'

am 8 . und 8 . Juni ISIS

in V .vxvii. 7
Montag , de» lv . Juni : Tanipieriahri » ach Selgoland mit dem

^ atondamosce . Glück au ' " des ^ « codeut^>e :> d' lo : S.
Morgens 8 sihr : Rach ?lit !u !>tt des Scndcrzuacr Oldenbura-

c ude-vler « ,, -. Slbiahrt vom Slnlcgec Bleze» . Tauer der Fahrt
etiva 4 Stunden , Aufenthalt in velgoland 3 Stunden.

Nachmittags d Uhr : Rückfahrt nach Biere» .
Abend» 9 Uhr : Abfahrt de» Sonderzuges Blexc » Oldenburg.

Gute Restauration u . Musik an Bord.

Pieisk »a rmifnsM: L ÄNVNMr
EinLooitn . für Kinder unter 14 Ja re » 3
Anmeldungin bi » spätest»» » kS. Mai beim Festausschuß er

beten . Beriand der Karten bi» 1 . Jn,i gegen Nachnahme oder
» orherige binitndunq de» Betrages durch Herrn Kaulniam«
S . Witt« in Bieren.

Lee zest,p »ich»ß.

am T ivolt dle Leiche eines » e u g e v o r c n c „ e, ,
deshcrausgesischl . Ob da» Kmd nach tc , „
gelebt hat , muß noch sestgestelsi werden . Die Polizei sahn
de , eifrig nach der Mutter des Reugeborcnc » , omu v
eine sichere Spur entdeckt zu baden Es tauchte o : Per
dacht aus , daß eine ln« durchz»cyend, Ztgeunerbanb i>cr
Angelegenheit nicht sein siebt . Dies ' unsirvzantr » «ciasie
vaben übrigens schon an einigen Stellen tdre » ^ ingerierna.
keit - bewiesen

Geschäftliche Mitteilungen.

kieue krätte tur Oesck^vackue.
Jede » Gläschen d'erisrrrin bring» Krottr und Energie, wat

darin z» finden ist, daß Leciierrin eine Verbindung von d'eci
tdin und Elsen ist , welche » neues Blut erzeugt, di : Nerve,
kräftig» und die Ledensenergie bet» , sowie das AUgeineinvef,,
den steigert. Zugleich wird der Appetit gehoben und die Vei
dauung desordert.

Von tausenden als da» vorzüglichste Kräsligungsminrl ge
priesen und mit Vorliebe von Aerzlcn verordnet.

Leciserrin ist äußerst angenehm von Geschmack >„,d >,j,d
auch von deni empsiildlschsten Magen gut vertrage » , i»

Preis Mt . 3, die Flasche , in Apotheken zu haben, si»ei
von : Rar « Apotheke in Oldenburg.

Warn in wandern jedes Jahr einige Millionen Mail
für Geflügel ins Ausland ? Diese Frage ist schon osi ei
wogen und in»n« dadin brannvonet , baß die Gcistigelzu»!
nicht rcittabcl sein soll . Und warum kann die Gessiigclzuan
nicht rentabel sei » ? Weil die Futterariikrl zu teuer sink!
Rach « nci» guten und billige» Funcr zu greisen , ist dabci
Ihre Pflicht . Herr Apotheker 5' > p p Tümmcl schreibt ubci
ein scdr preiswertes und nahrhaftes Fun « wie folge . Hz
ist das beste Znsatzsi,»« für .Hsidner, welches ich keime , da
es jeden Tnrchrall verhütet , tvclchcs beim Flcischsascrüie
siugclsiil!« nur zu leicht vorkoinmi - Tiefes vrcistvcne unk
nahrdasie Krasisuiler beißt . Rciskrafta - «gesetzlich geschühi>
und kost« nur l l .73 kk per Zentner . Wollen auch Sie Ihre
Körbe voll Eier haben , so machen Sic sofort einen Versu»
Bremer Reis »nd Kraftfutter -Gesellschaft m . b . H , Bremen
H . 19.

> ^ stimsn SIS
» täglich ein siilcörgläschen vr . Ik »ii»m «l» llLema-
I logen unmitteld -lv vor äer llLUptmaklrsit ! Ihr
I .Sppetit rvircl reu « , Ilm IseevevsvLtem erstcmict
I «sie körperlichen liräkte verci . gehoben . K'nrnung-I Krn verlange auaärüchl . äen Kamen vr . ki« i>»w,l!

mirr üe« h»m>4>klchren INVerdn ^ u, « Mi» keeit-ui a innenbc -ane. bcher̂ l risiud«.

ZtsiLunS
üdek -v<incl6s

vaooellnroeüo

8 ^Viri5(7NL

1912 IN NÜtteNLU
biv> lliXOKtOLcir

ußiikir r) kßi piroP ^ KDQir ^ -r 87ic .
' « . ve§

p. ftllZrk^ Lj^ KILfl I-UlievU ) V . väVLM

Oe werbe
Kun5t - k1anc1wer !L

^ Verli ^ tätten im ketriel»

Hirtorircke ^ kteilungeiß
Kün ; tler - ^ keater,

Vergnügung! park.
Lpor .tkertv

Zu vcrk . 2 junge tlüeivrküyc
und ein 2jähr. Rind.

Blohcrselderchaiissec34.
Donnerschwee, tzsn Eoncordia

Transpottrad , äußerst kräftigeMaschine, habe billigst nbzuged
LS. Krüger.

Evhont . Zu verkauf sä>ot»
» echsmocherckerkrl

Frist tklarmaim, Rastederüsb
Eversten III Z» vermiet^

ein am L. Freesen,veg belege« «
Torfmoor , besten Backton ne

sernd R . Kiuuieaswe» »-

<



IVur 7 Ir » Olrtvrrdu ^ a.

Linus Lsni
, «« ». I, «« X. Mai IstlL

j zikiti, , »!> z. Ri , - Ä'.7.'.'.U"'- 8 ' . »ir:
linim lisls - Vii^ellliiili.

! Weltstadt - Pragram « . — Blonder , hervorzuheben:

vllü ksLU DiMoi' Lld« ?t 6är?^
» it illiw» OriLlllal - Vrossareu

6edr ko^vell
j ?lmertk . Zoct « «. Unerreicht!

klsdel O ' krien
Vvrzuglta .e K . nstreiteri» .

5 Oi'iginsl DkmkLSN Ik - Lliasi
in ihren «nerreich:«» Lavour Leistnnge» .

diouk

Ike krrscr
komische Zongleurc.

k« suk
Victor llie ^o

mit ieinem Z under - ' unc> j
.. 2,'ioiro - al Zongleur und!

2l !roba : u cscrd.

1!<!oxilcam5ol,6 Lpoi'l-Zpisle.
Lerttten von 8 Herren.

! Ebenso ivaabalsig« wie Heilerkeil erweck . Kamvie u Pierd.
ksvrtk

Lortx u llettle
Urkoinüche Parodisten.

»4« u:
Lrssro u . kritr.

Manege- Komiker.
Vi« >0 unstomisoksn6la« ns u . vummen Augusts.

Oaptän kullo !pk 8 ^unllsi' Llöfanlkn
Isxameter 117.

I Komü'
che Szene v . meh. ere»

Iherr . T,e Trebur de« P !er-
I der ist de ondcrs zu bcan, «»

?1I1e . 6oastar6
Sic I^eistia

als Trahneil -Künstleriii.

I. V » Sourdoi »» ! !« »
! Kom . aerob Melangc- '.stkt.

Qvaerl , wtatsi - L- « d»
t . unstreuerinnen.

I n- Mittwom, den 8 . » »» «astzF » » »» '

Wa - ttaniilitil-Mjielliiiig

s Lvvation «1v» N » r- i-n Olrsletol - ^ > b . Oar - i-So
SvkvIpkvi ' Ä Ssllsr »! » » .
Neuer eigena li^er Schulati , wobei eine Solo - Tänzerin die i
komolt>ierteüen< a»zichr >Uevollführl , welchevomSchulvferd
au s exaticstc imitiert werden. Tan » werde» die ich,nier,asten

l Pas zu ammen ron der LaUeruio und vom Pferde liuZgei . I

Ik °
L1» ?d7n1i . ^ '' nachm. L Uh^

ml hilteii!
, . - ^ Prcisk» !
I 'on ohl für Kinder als wie auch für Erwachsene folgende!

c-reise : 24 , 5S. 7S, INO , löst

! « om 3. bis tt. Mai , illMilW !i ' . IlhH
! 4 lckt»r> Someiag Sen ö . Mai : 8 , vtii - I2 grotze Feftvorftellungen.
I Zu der 4 tll r -.' lachmuiags- poisteftung zahlen Kinder unter §ls Zähren Haid» Preis «, nämlich LZ, 50, 7S, Ist«, löst
» I0Nl! ni>oir0 . "ogensly 8 .00 Sperr, » , 2.00 I . Play !

^ IltluIIlIIIluIuu» l .ö . i , t>, 2 . Play I <x> . Galerie äst , .Tie Eir uä - Kaie ist aeonnet von II bis 2 Uhr »nltags»nd von 8 Uhr abends
Sona ta, , den S. Mai l « l2 . mitlaga 12 bi« 2 Uhr:VE " Otall« Besichtigung mit Konzert.

Enlrce : Kinder I » Z , Erwachsene 2»

^ Montag , den 8. Mai . and Liealtag . da » 7. Mai^ ssentl. interessanteProben . §
-orin. U — 12 Uhr. Entree : Kinder Ist, Erwach,ene 2 , .-

DLb ILZLUSl
die Ee'lügelzuchl rentabel zu gehalten , beste !» ,a dem Si »da«s»on Fuuer, darum lasten Sie sich sofort eiaen Zentner „ Neid-
krafia '

laeieylich gelchüp, ) lenden.
. .üietedrasta" enthält garamlerl 2ö- ttst Proz . Eiiveti, » . Zeti,tiornersuUer dagegen enihalt Ist - 12 Proz . Eiivcin u . Zell , folglich>st Nciikratlü'' ei» sehr billige» und gute« 7utter für Hiihner.
lehrreiche Prowekie und Zeug,: ,,, « gratis und franko. Viacl,

ahmungen weise man zurück und achte aui das ltiort „Nrislrasta"
tgc,eylich ge chüyt ) . Preis 11 . 7 .'» MI. per Zentner.
krsnisi - keis - u . K^ klftfutlvi ' - KsssIIsetisft IN. d. ii.

örvmvn - ii . 19.

rs Maulwürfe ! 22 :
Aühltnäusc, Zcldtnäiise, Hamster, Ratten rc . samt deren Brut
löime » Lie Istvst« a » einen, ciiittg . Tag u . fast kostcnl . , garantiert,total vernichten mir meinem Mäiiscvcrttlgung ^ Appatat

„OXID «
v . I«. « . » . «71 »»; nack v . » . ? .

Täglich 10— iz Tagwerk werden garantiert total von alle«
Schädlingenbefreit. Sie brauchen nicht zu warten , dis die Nager>n die Halle gehen oder die Präparate fressen . Oxid wird in ihre
Schlupfwinkel geblasen, und alles Erreichbare ist s »s» rt - «tätet
Lizenz wird für Oldenburg abgegeben! Verlangen Lir Prospekt!

Oienerolvertrieb durch den Erfinder:
Hans Wiedemann . Augsburg, Siirrfritle »ßr«ie 5.

lir
iL

> n « Ki,r
ru

ür» 8 ?s>i meiner
berühmten

Tabalie.
sktt. »u Pfeile domen

»
_ ßso

_ »» n» l »r 7 «I
ssr»»d1

eine reilLge»0ut>u:ie
ilolrpteile «trr ein«

Löllsr. ömdszs
kabrttl. ttifaltruf sklaäan ).

liiliirii Iliilmeil!
Mb. Vlevrllorl,
pangestraüe 3n, — Zernru >2vö
^ju verkaufen ein angeköner

Rindstier.
tiEiefelsledr Zoll lavle»

Butteldorf bei . Nllenduniors.
Zu verfauscil zwei >i Monate
alle Bullenkälber

Hinr B.' äbkc» .
Billig z» vcrkauien gm crdalt.

lirüvsLr
8 Bettstelle» ,

»nl oder ohne Malrape » ,
st Tiiche,
st 2osas,

davon l in>r Plüschbezug.
t .stüchenschränlc mi > Glasaufs ..

> gr . Kleidcischränkc,
scrncr : Plüschgarnitur , Sofa » .
I Polstcrstühle, sekrclär . Spie-
gclschrant. 2 Ka,seelische . Tru-
mcaur , Ebaiselonguc , Spiegel,
gr u . kl ., Schülerschrcibiisch,
Klavierbock , I » 2>m r!r>.» ck,
tische , Plüt'chsesscl, Teppich,
ttonimode2r >ntte » pln « P

bsspsurss»
ullll Scbuppell

beseirigeu 2ie gründlich und er
langen kräftigen Nruwucbs der
-,' aare . schreibe» sie sofort,
ich werde Zbiien koftcnloo ein
Mittel nennen, mir dem Sic in
kürzester Zeit Etsolg bei voller
»Garantie habe» werden.

? roM ^ klkoro,
Gäf-ntu L . « . 2! r . N>i.

^chiittichtt
reliziöser Lortrug
snidcl statt Sonntagabend 8^ .
Uhr , Pünktlich , Noscnftraste 1i.
Thema : „Nustlands Balkanpoli
tik , eine erfüllte Weissagung !"
Hcickiel stapt . .P » . :w . Res. :
Prediger W . Parlcmann . Zcder-
manil ist srcundlichst eingeladen

Eintritt frei.

Ipwegermoor.
Alle , die sich für eine»

Kegelklub
interessiere» , werden gcveien,
sich am Sonntag , den 28. d . M,
bei Zod. Behrens , Btrkentrug,
uni 5 Uhr nachmittag» cinzu.
linde» _ Mehrere Kegler.

-Krieger- und
Lmmpfgrnoffrn-

Verein üalkede.
Ter Rcchnungsabschluk sowie

der Zabrcsbericht der Lierve-
kasse de» Krieger und Kamps
gcnossenverein« Rastede s. das
Geschäftsjahr 1!Ul liegt vom 1.
Mai I >«>2 bis ; » m U>. Mai I !N2
in der Äolmuug de » Poriitzc»
den , Kameraden E . Bchrends,
Rastede, Badnbofsstrake , zur
Einsicht der Mitglieder aus.

Ter Vorstand
. Mein Kind hatte eine

klecüte,
die all . Mttt . trotzte, wohl auch
verschwand, aber immer Wied,
austrat Zuletzt versuchte ich
Zucker ' « „ raluderma " und bin
erstaunt, wie schnell u . gründlich
d . Nebel dadurch liesest , wurde.
E . Zescn ." Tose SV H u . l^ f
(stärkste Horm, bei H . Fischer.
Han» Wempe stichst L. Fas» n.
E . Paltler Nchf . <Tst . Ltorandl ) .
« dler-Dr,,er <e.

8lLlttMLgi8lk
' St.

Oonnrag . v«» Lb . April, stn
bei in der Zeit von vormittag«
ltt bi « nachmittag« 8 Udr «ine
stuostellung »er Zrtchnunge» n.
Arbeite« der städtischen H-nbil
dungsfchiller ,n de» Raumen
oer Hortbildunft»schule , Wall
straft« 14, statt

Zum Besuch dieser Aussicl
lung werden hiermit die Estern
und llehrdcrren der Schüler, so
wie alle Gönner und Hreunde
der Schule eingelade»

Oldenburg , d . 2ä April l !,I2.
Vttbgid der lailhibirt-
slhastlilht« Verkink ii
Ltidt v . Amt Adellbmi.

Ter Bcrbandstag sindei statt
am Lonnavcnd , den i Mai,
„achni . 2 Uhr. im . Deutschen
Hause" fGraniverg » in Olde » '
bürg.

Tagesordnungr
1. Reckunmgsablagt
2. Wahl vo» 2 Pornandsnüt-

gliedern.
2. Vortrag dr» Herrn General

sekretär Tr . Kretv, Olden
bürg , über : . Tie Wirkung
der deurschen t8eld u . Bank
Verfassung zur . seit v . Wirt
schasiskrise » , mir besonderer
Berück,ächligung der dies
jährigen Teuerung " .

I . Besprechung d . diesjährigen
Steuerveranlagung.

5. verschiedene»
Ter Borstand

Auktion!
Zür die üuerstensche Konkurs

maste werde ich in «nd beim
Hause Oldenburg,

Radorstcrstratie 78,
"Wz^

folgende Gegenstände:
1 Miisikauloinat mit 2U Plat
re» , l Loka , l Tisch , einige
Bilder , 1 » afseetisch , 1 Spie
gel , l Eckbone. 2 neue Holz
roulcaux (ca. l .SO n . 2 m br >,
2 Zigure» , 1 kl . Wanduhr, 2
Weckuhren . 2 Kommodcnbeck,
I Konsole , I Anipcl, l alles
Fahrrad und was sich sonst

vorsindci, am
Dienstag , den Äprit,

nachm . 2 Uhr,
üssrnilich meiftbielend gegen
Barzahlung verkaufen und lade
«auflievhaber dazu ei»
A.

Wenitendors bei Wicsclsicd?
Zu verlause» eine avgetatdle
«» - Kuh.

Zoh Helmers.

kLdrrLäor

<roULLdIuuß
rfmit lM U MK . k,st«»loj«r
Z Uniall vrriich « e« »g.Kau ' «,, Lre kein üa irrad,

bevor Li« nrchi uii eren
reichhaltigen, rlluftrrerl.
Kaialog geirhen haben.
Verlangen sic dc» ,'«lbe» s

>o>orl kostenlos.
Monopol rieriand«Heskllich ., I

Berlin c. Ss , Sldt. bS.

Höste Zurythühner,
Sepie,»der »rit Legen
beginn., lieseri vreis,v.
t8e,lüqelhoi Westfalrn-
Eiieriel » Sieg . Pr1l .gr.

Betr. Plltelite.
Gegenüber gewisten Angeboten

betr. Verwertung geivtnnbrin-
gender Erfindungen und Zdeen
ist es empschlenswert, sich vor
her über die Geschäfts - Praktiken
derartiger Büro « zu informie¬
ren. Tte kostenfrei zu beziehende
Broschüre . Patentwissenschaft-
enthält Näheres hierüber.

Patrnt und techn . Büro
Lonnsö Küekling , Ing .,

Oldenburg.
Verlr . : Zug. l» . L . Lchräder,

kalharincnstr 1. Teleson 2lZ.

Neusiidende.
Am Sonntag , den 4. Mai:

Ball
Hierzu ladrt sreundl. ein

S . Warukr».

l,ll88tzll Atz ried voll lliesem Hüne
lkr l-el> ell§redle!l5» l vorsll!5»geii!

röoin « uiutoedor»» ilvnno», ck<>» m«N!>chticb«
l vt»«u vo» cker ior », uu» eu t«»«a . «r » t»unt

» II» ckl« , Mvtche Ihm «clirolden.
lauoorute von stsuten i , »lion st« t>«n»-

laren Kirben » - Kon von »« wen, starr profi¬tiert . Xr rltklt Ikre kezonckcrei , l-likiplcene»aut. relgt . v» ,> lkucn l -riol2 ninkt . werlkncn streunü. wer steinck, r» ie ä,e aurrn
u „ ä »cklimme» eiulepunbt«: Ik,« » I . cken!,.>cine Ne »c. kreibunik veegan«»ner, gegen-ntetlger unrl rubiinttlger krelgnt«,,« wirk^ e cr » ruu „cn . vvircl ihnen » uteen. äüo »,«r ckoru krauchf . i» t Ihr Xuine ln , liner
eigene» llanci ^ehritr , »on ie tiekurlickalun.
unck tiexckieeln . Kein li - Ick nutl^ . stc-ricken > ie >n - h einiaei, .,m 2iev > / enun^uiiä verianxcn >ie eine l. c >eprohe geoii--.

Herr I-aul Klaliinmim. ei » erfahrene > äcui-reher P»rrnl'>>: e . l >der->,ev -.ackern . ->aui:
. .vis k1„ ro -:hr>pe . ckie Herr I >roicr » ,,r storr >>v lür miek sv8-Levrellr Iiar , vinck ^ an/. cker XZahrkeil e,il»preehenck . ^ ie sinckein sehr gr„ ,m : ,ekcv . n okircimmenev ( rkeit . Na i- >>

»eibvt ^ mrolo^e Irin , iiade iek veine- nlaiiekarizcliei llerec !:-
mnud >inck ^ ,,z:ahen genau uiiler- uekr unck p'ciiinckcn . cka» ^ »eineErbest in alle,, k-.n,rc !heitc„ perfekt , er »e !k» l m ckie»er VX„ »en-»ekakl ckureliauü bewanckert i^ t . Nerr strole»» >r stoxrov i .- te „: nakrer Xicnvclienircnnck : lecker,n »n „ „kie » ick »einef>,e,i » ie heckiene» . cken » e» !a, »e „ » iel , ckackurei, »ehr viele Vor¬teile er/iele » ."

llaroni » isianquer. eine cker ralenticrie len ? ari»erinnen,»a :st:
. . lei , ckanke » nie » iiir meinen voildliinckiLen I.cken» !,ui . ckerKnickest au » »erorcke » lkeh akkurar ,»n . Icii Kake »ckon ver-

»ekieckcnc /Xrlroloren iconruitiert. ckoei , nicmai» erhielt ich eine
» , , K akrkeil» !:em !l »se . e - voK» i !tnck,P / uiriccke „ » leilencke 4nrnwrt.Ie !i will dne uernc cn.pichlen Mick Ilire KNttckerbare Vt «» »« nrckatlunter ,„einen i reuncken unck steicamiien bekanin macken."Ner ekrwurckiLe <iei5ikckc O . i. kl . llasrkuri . l^k . 0 ^ »axlin einem liriele s- rof . stovroz:

. ,Bie » inci » ieiwrkci, cker crck»» le Bpcriak» ! nnck Hsei5ler inIhre» , kseruke . lecker , cker > i-- icv»» uitier:. vvirck über ckie Oe-
„suiüice,! Ihrer in cke» I.chenspro ^ no .eei , enru,ekelten stennl-
ui» cker .Vten»e !,e „ unck Uinvc »nvr ic Ihre» staie» » iaunen . 8elk8l
cker H>kepti8ek8le vvirck , naelicken , er einmal , ml Ihnen knrrerpon-
ckicrr Kat . Lie v iecker unck vv iecker uin star an ^ eken."

VXeiu, §ie von ckie »er Onerre Oekrauch macken unck einel. e »eprode erkalten »vollen, »cncken Bic einkaci : Ihren volle,Xameu unck xciiauc Xckre »»e ein . nebor lax . älonar. ckakr unckOrt Ihrer Qeburr lalle» ckeuliich Lc» ckrieben >, 8vvvie Angabe,
« h Herr , Brau ocker sträulein. »orric äksckritl ckex folgenckenXersex in Ihrer ciLcnen f1anck8chriti:

. .slilkreick ,8t lkr star.
^o Pau8encke 8ngen:
tlriolx unck Olück ich vvu,:8cl>e,
Onck wage c8. Bie au tragen ."

Xack tjekeben können ? ie auch 5U Pt . in Lrieimarken Ihrer
Pa,icker bsileLen. iiir storro - .äi,8lLLen unck Bckreid - Oebiidr.
Zckrc88ier « n Bic Ihren m !l 2(1 ? t . frankierten Lriei an KOXstOV.
Oepr. «81» st . . 177 a X«n8>nrton ssi>rk Street , l-onckon, Xst' ., Onelanck

Prtnkischkr ökamtrn - Vmin
ln IZannsvec.

(Prokeklor : Seine Majestät der Kaiser. )
Billigste Ltbeusderficheruiigs-Gesellschast für olle deutschen Reichs-,Staats - und Kommunalbeamlen, Geistlichen , Lebrer, Lehrerinnen,
Rechtöo »wäiie. Aerzre . Zahnärzie , Tierärzte . Apvtlieker , Inge¬nieure, Architekten , Techniker , kausm . u . sonst . Privat Angeft «Lte
Berstchervnasdenond4ti8!»44 2«>8 ^ r . Bermögensbett . 1487l<»l100

Ilederichuii im <äeschäftsjahrc l ' tll rnno 17f,s« f1l »t»
Alle Gewinne werden zugunsten der Mitglieder der Lebens¬

versicherung verwende ! . Tie Z«h>u«g der Dividenden, »ic b» n
Zahr zu Zahr steigen und bei längerer Bcrfrcherungsdaucr
mehr als »ic Zahresprämie be trage » käuncn , beginnt mit dev,
ersten Jahre . Betrieb ohne bezahlte Agenten und deshalb die
niedrigsten Berwaltungskosteu aller deutschen Gesellschaften.

Wer rechnen kann , wird sich davon überzeugen , dag der
Verein unter allen Gesellschaften die günstigsten Bedingungen
dielet und zwar auch dann , wenn man vo» de» Prämien der an¬
deren GeieU ' cha' ten die in Form von Bonifikationen, Rabatten
usw . in Aussichk gestellten Vergünstigungen in Abzug bringt . Man
lese unsere Druckschrift : Bonisikationen und Rabatte in »er
Lebensversicherung.

Zusendung der Drucksachen erfolgt auf Ansordern kostenfrei
durch
?>e lirckkio » irr rreuMei Ntivteii-Stttlil^ la H^ kier.

» vorvüxliok kei >Vonä «tt softer ärt . V-

G Xu twken in »Uen Xpotkosteu unft ^
I Oro ^ srioo - ßb

Sonntag , d«n S. Mai:Am Sonntag , den 4. Mai:

sreundl einlodet
I . Schlange.

Ürgrrsrlde. Z verk 1 reinf
kalb und etne güste Kuh.
z. Laschen, Rauhehorft 82.

Wiefelstede . Au verkauf, « in
guter küeideachs «.

I, ». HI» . SU« ».

wozu sreundl. eknladet
_ I . «Silken

Barbeck Zu verk. eine junge,bald milchendweidtnde Ziege
» E«»er

einmal getragener Herrenanzug
preiswert zu »erkaufen Nack,
zuftag « , in der Srped ». Pt.

»



Verkauf
eine»

*

Im Aufträge -eS Hof-
photograpben Ir . Botte
und Ehefrau Hierselbst
habe ich das hierfelbft

seiü -exgeiWr. >i
belegene

Ctschiiftshlills
zu beliebigem Antritt
zu verkaufen.

Triller u. letzter Brr»
kaujStermin steht an ans

Mittag,
de» ? !>. April d. Z- ,

nachm . S Uhr,
im Restaurant „Union"
hierfelbft

Die Besitzung liegt au
der besten GeschästSstr . :
sie enthält

3 geräumige Men
mit grob . Schaufenstern,
2 Wohnungen und ein
modern eingerichtetes
Phot -Atelier. (Letzteres
kann ev . separ. vermietet
werden ) Das Phot .«
Geschäft kann mit
übernommen werden

Zentralheizung im
ganzen Gebäude vorhan¬
den deSgl . elettr. Licht,
Spülklosett rc>

Hinter dem Hause be¬
findet sich ein grober
Garten mit ca. 40 Obst«
bäumen.

8uä . tlexer,
amtl . Auktionator,

Marie » »». >8. 7el. 854.

MiMIÄMLlOWW- - WdemikLsil
vir WM

«Sr gm, « auadatc
ttLum mul erMdls

Im Vardeauatp

llmü üte MLÄ» . . .
»cksn »ctg» g»n»u »uk ckl» ^irm»
l . k. llebmIli - MMttlfi.

- VwA,ut « «»N,n cku-cb obige , wt ^ boetanon - Kt - llii üenntllcb

V. rtr . t . r : HV» ls . r
1u » ade » de ! vir » , . -lultoelh : 6erb bremer , lle1llge „ gri »l » ,11:

ü . keune , Xleronäeeotr : lob . llüüiag , Oorlenolr . 2 » , st. Uolleestecke,
hl. liiecbenetr : Vera » . Genesen , ^ chtemiir rr » : stolloiecke,
l.»»ge » ir . : 6 . st. popdanken , llelligeogelotrtr . : stier Scbmilr , Sonnen
, le»» 5e : 4 . 0 . Slüilje . stforlll 2« : 6u,t Valljrs . stleronöerslr . : —
i » Ürlrradueg : Paul Hermann , üeoeg lioe » : — in klrlletb : 4 . 0
korgjleäe Strioslr . — in stell » » ecken : 3 , st . 3 » n»»en : — in Lrünitr:
vrenb . Sedulr : — in 8ar ?»ei : lieb . 5Vree«m»nn : - in ie !e>o>tke :
» er » riiien . 1 » nge »le, . — in ülelnlelck » . Kr exmann je . —
in stbdeb » u»« n Pr . iireieni,a » p . _

Bardenfleth.
Feruspr . : Elrokenmecr dir. 13.

Empfehle den Herren Pferde
Züchtern nachstehende , für beide
Zuckngcbiete angeköne Hengste
zum Decken:

Den einstimmig angekoricn
Prämicnbeiigst

H.

Komö-
,Oire1Io'

ittclsbachcr, M . l
diamin:

,Oero'
P . Esebbard , M . Rest III.
Teckgcld , wenn tragend , für

Aireilo 60 . st , für Gero 40 .st,
güst 10 .»I.
Stallung u . Weide vorhanden.

kr. Sedrevr.

Zu verk . ein bestes farbige«
Kuhkalb . Brüderstratze 30.

WllssnslhlMlhe
likifl Ssnmlel,

5eh » I,efKr . 18 . kl . 75? .

veekstLlio » Solle.
Wir empfehlen den Herren

Pferdezüchtern f. d . diesjährige
Deckzeit folgende Hengste zum
Decken : 1. den einstimmig an
gekürten Prämienhengft

Mklvkll
v . Pr . H . „Ehrenberg"

, M . Pr .-
Lh „Winlerblume" Pr 8398,
2. den neuangelausien, 1911 mit
750 .st prämiierten , dreijährigen
Hengst

1 gut erhaltener (6as Bratofen,
1 Vogelbauer mit Ständer bil¬
lig zu verk . Roscnftrastc 29.
Bill ; . bk. 1 grüner Kachelofen.

Hochbauscrstraßc 43, Part.

Erfindungen.
Broschüre über 600 Probleme

versendet gratis und franko
Oi. Drifte , Patentagentur,
bharloncnbiirg Berlin 35,

Wilmersdorfersir. 78.

Verpachtung.
In Petersfehn haben wir

eine geräumige Wohnung mit
12 Tch . -S . Ackerland u . 18 Zch .-
S . Weide zum 1 . November d.
(1s . an einen ordentlichen Päch¬
ter zu verpachten. Es können
2 Kubc gehalten werden. Re¬
flektanten wollen sich mit uns
in Verbindung setzen.

vErvmgkliMlliill,
am » . Auktt.

Lversten-Lldenburg.
tzcuoistr. 3 . - - Ferulpr . 11U-

Im Auftrag« habe ich ein im
Tobhenvieriel Kiers prachtvoll
belegene - hcrrfchafiliches

Wohnhaus
mit beliebigem Antritt preis,
wert zu verkaufen.

Th . Rahstrol, Rechtsanwalt.
Eine an der Etarienstratze lster-

fcibst herrlich belegene

Besitzung
habe ich zu beliebigem Antritt
preiswert zu verkaufen.

Ltz. UM « . SicchttsntpsN.

Zur gefl . UctiutniS-
nahme. daft iiisolge der
hohen Produktionskosten
der »nterzeichnete Verein
den Preis für Leiters u.
Branse um I Psg per
Alasche erhöht hat.

VerrillhtrMillkkllliiiaiser-
fiibrikallttit vnS -KSliüler

- es AmmerllUl -ts.

Banplatze
zu verk Brominv u . Wcrbach-
straßc, billig.
Rud . Lchincdiiig, ^indcnftr. 4

Wehnen bei Blob . Duckte für
diesen Domiucr noch

gute Weide für
1 Stutenter.

_ I . Robbe.
Loncrderg. Iu verk . 6 Wochen

alte Ferkel. H . Irerichs.

Si -111's garautieri bewährte
RllsttlNllhinilsihiilkll.

(Äroße Äu .'wa !) t . Billige Preiie.
senlen, sicheln, tsroticheren.

l . « . e . Um.

u ' - iai - Lieicruilg vcrkaui«
ca. 2 -

', belegte Quenen, 15
guteWeideochsen u einige
güste Kühe und Quellen

_ Joh . Runge , HuSe.

Ger. durch»«. spe «k,
Psd. xi > emvnehlt

f . poppings . j '
telkciijlr . 12.

Zernru ' 1269.

B . Pr . H . „Rudolf", M . Pr . - Lt.
„ Lelane" N - . 12 750.

Bride Hengste lind auch für
da« südliche Huchtgebiei zuge-
laffrn. Ta « Teckgeld ist bei
beiden Hengsten gleich und be-
t . ägl , wenn trächtig, 60 ,st, güst
10 ^ik.

Eine öffentliche Hernsprech-
stelle befindet sich in nächster
Nähe. Für Auswärtige ist
Weide oder Aiallung vorhanden.

kümmerställt L VVenlre.

(Äui crballcnes Togcartgefchirr
zu kaufen gesuchi . Offert, unter
H. 80 an H . Bischoffs Annonc
Erpcdiiion , Ostcrnburg.

Taloper . Meinen schweren

Rindstier
(v . prämiiert . Ell . > empscble
zum Teckeu.

Hinr . Büfing.

Oldenburg. Perl . 1 junge, im
Zepi . belegte Kuh, sowie eine
güstc . Toniierschweerstratzc68.

Burwinkrl . Zu verkauf, eine
beste , junge, ini Mai

kalbende Kuh,
2V beste 10 - Wochen-
serkel und 2 schwere

güste Sauen.
_ Reinhard Grube.
Zu kaufen gesuchi ein flotter,

frommer

Einspänner.
Offert, erbeten Joh . Horstmann,
Tunwarden bei Bardewisch.

rum« i»

Am L»»»Iog , de«
2». » Mt «.

Donnerschwee.

Rotes HauS.
So »» lag , de» So. d. MtS. :

: : Ball : :
üs ladei steundlichst ein

t» . Svürbenia » » W« .

Hoven.
,' iui Sonntag , den . '?!ai d. I

Grshtt Ball,
wow ireundlichst einladct

T . Paradies.

CiaareAes

»

dielje ») WI.. Ilii «Ii>nl. §
— : Herrlicher, varkariiger tltartea , —
modernes Lass , Klub ; > mmer,
irden Sonntag: Tanzsträazche«, ^ 1
: : angenehmer Familt «n»Au'cnihali i : - >

Soautag , de » 2«t. d . Ml ». :

Ball,
wozu sreundlichst einladet

f. Llüki'knböi 'g.
>Ii : t >^4 und ' - 5 Uhr , je nach

Bedarf,
'

Abfabr! geschlossener
Omnibusse von East' Spalrdosf,
H . Mcvcrs Restaurant , 2mge
s.raßc 1 , und Eaf ? Brommo.
,1 >: drkarlc» hierzu, i> Person 25
Pfennige , sind an den Haücstcl
len z» haben.

SOSOGSGM

Hundsmühlen. Z» verk . ein 1>
Rindsticr. <6 . (fischdcck. !
Zu jpr. Iran Zar « . Schisterstr. 6 . 1

Saihauscrmoor . Zu verkaufen!
eine junge Kuh und 6 Wochen:
alte Ferkel . «

Friedrich Plasmcicr . i
Habe noch einige 1000 Pfund

gut gewonnenes Pferdcheu ab¬
zugeben , sowie mehrere 1000
Psd . Estkartoffrln, Silcsia.

_ Ehr . Boedcckcr, Mansholt.
Eint erb . Tamenrad preiswert

zu^
verkau fen . _ Lindenftr. 85.

Zu verkaufen eine Aircdalc-
Hündin nebst einigen Jungen,
Zwinger vom Hunteftrand.

Krevmborg. Pserdemarkt,
_ üaffceschcnkc.

Eversten.
ricsiüsreniiosrul' fslitleliliufg

Sonntag , den 2^. d . Mts . :

Ball.
A»sa», S Uhr.

Hierzu ladet sreundlichstei»
Tiedr . Halz«.

Ar«rUlll!e.j
<^ «6 . Kr >ickkberg,Oiener6H . I0

tz ' - - -
«W Sonntag , 2ll. d . M-

HUM »Sil .!
Anfang 4 Uhr. >

Es ladei ireundlichstein j!
E Krückeberg. Ljz
ATMFLM.

8oi >» 1» s , 28 . «t . LL. :

ttier/u isriet em

„Krullevslll ",kver8lell.
Sonntag , dr» d . Mts . :

M «» st : Artillerie . — Abwechselnd Blas - und Streichmusi!.
— Anfang 4 Uhr. —

Hierzu ladet hüslichst ein Her« . Krihlmoim.

lLlvssHdor ).

Jede« Lountag:

:: Großer Ball.
Anfang 4 Uhr.

ES ladci sreundlichst ei»
Entree frei.

DonnerschweerKrug
Besitzer : vu§ tLV keellemeser.

Sonntag » den 28 . d. Mt - . :
LLlSLILSI » Lall.

Stnfang 4 Uhr.

Ofternburg. Zu verk . oder
vertausche » 1 schwerer 2' Zähr.
Zugochse » . mehrere beste irächi.
Ouencn. H . v . Elm,

Eloppenburgcrftraße 27.
Oberlethr. Heu u . Stroh z . verk.

Tietrich Wellmann.

Altt IlllhMMII
zu verkaufen.

Iak obistraste 5.

Zn verkauf, eine
Sau.

H . Kaiser, Boldlinic
Petersfehn,

güste

Hatterwüstin» Zu verkaufen
schon« Kechswachrnserkel

Mofistinen. und Arabetors.
I . Stevendaal , Toriplah

und am Mark 20.
Zu kaufen gesucht

2 bi » 3 Iutterfck,weine
Scheideweg 40.^ ieben. . . Hundsmühlen. Z . v 10

Up« 0i - »btt »»«. ^ ürLchTiokrl. . 20cpr . IAHtzers

Lsternbnrg.
Sonntag , den 21. d . MtS . :

Hroßrr Lall.
Anfang 4 Uhr.

Um zahlreichen Besuch bittet
<-U5tLV krodur.

So,uta, . de » 28. April:
— SsstL - L, . —

Anfang 4 Uhr. — Hierzu ladet
freundl. « in « . « üpstrr « w.

HundSmühlen. Zu verk eine
im Mat kalbende junge Kub.

Ae »« .

„ürüner Hof "
, vonnerzchwee.

Am Sonntag , de » 2». d. M t« . :

NW- 01-08861» s »11 -Wk
- Anfauft 4 Uhr . -

Es ladet freundlich» ein Kolkrrt Schönrbcrq.

llsever8rug.
Am Sonniaa , de» 26 . Tlpril:

: Ball :
Anfang 5 Uhr.

» »
Bürgerfelde.

Conntaq . den 2" . d . M. :

Ball,^
ivozu höslichst cinlUdet

^ otl . Pvos « .

Nltellhuntorf.
Am Sonntag , den L8. April:

Oro » » vr

8 -Xl. I- ,
>ovzu Jedermann freundlich einladei

L. vast«.

» »

kegeUrlud
Unter uns'

Nadorst.
Sanniag , den 2«. April d. Ir.Sali
im Vereinslokal T . Rai hieb

( Lchie 'en Stie el.
Anfang 7 Uhr.

ES laden sreundlichstein

Slvii.
Sonntag , den 28 . d. MtS.:

Sali.
Nachmtttag» zug ab Oldenburg!

g.10 Uhr.
4^ Uhr Abfahrt eines Linien-
wagcnS vom Julius Mostn«
platz . Fahrkarten hierzu, ä Per¬
son 2S 5>, sind im Lass Spalt-

Hofs , u haben.

i



3 . Beilage
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Nus dem Srohkerrogtum.
D« » »«»rer » ,k L». »e'»»nd«» U»»ch-» - ,r1etzenrn c, ' gtn »lt ' .v, » r«
ttz »»r « tt - «nauer Qt .e0 tn «nß «d« u»d Vertqt«

u»<r »tal « > »rt « » » »A« 1»» > »«» Dkv« ktt» - üers » lLkomm«
eir »»» !ti,r « , :-7 . z' lirl.

b. Wechsel MI Koiittnanvo der ltz. Kavallerie Brigade . Oberst
Freiherr v . Maiitcusscl. Koinmandeur des Husaren Rcgi-
,n«ni « Kaiser Franz Ios . s von Oesterreich , König von Ungarn
«SchleswigHolsteinisches ' Rr 16, wurde als Nachfolger des in
den Ruhestand nbcrgeirelcncn cstenekaliiiaiors Frciherrn v,
pupow gen . v . Torgelo nur der .Führung der i :». Kavallerie-
Brigade ' Lldciibiiiger Dragoner und Königs Ulanen- beaus-
iragl -Im 2 !. Juni auf Hevde geboren, wurde er am
16 Oktober l " 7i « zum Lcinnaiit in , ostprcußischc » Ulanen Regt
mein Ar, ß in Elbing ernannt , Von l ----.- bi - t ^ z war er zum
Alilü -it Rciiuistilu! in Hannover kommandicri, worauf er von

bis >--!' ! als Aegiuicmsad -ulant sungierlc, In , Jahre
I8>I ; un > Ädiuianikn der achten Kavallerie Brigade in Erfurt
ernannt , wurde er am I » , Rovcmocr l -n.t zum Rittmeister be¬
fördert und lur ; darauf als Eskadronswcs in daS Husaren-
Regiment Fürst Blücher von Wablslair «Pommersche» , Rr 5
in Siolp verfem, Nachdem er mr Jahre l !-it» zum Adjutanten
deS üener -ilkoinmandos des 17. Ärmeclorps in Tan-
, ig ernannt war , wurde er >» dieser Stellung an , >K. Mai
>961 unter Stellung n In > „ il >- des Husaren Regimenls
«on . Ziethen zum Major beiördcrt . Am 11 . November
IM liai er dann zun, Siabe des Husaren Regiments Kai
er Franz Icies von Oesterreich , König von Ungarn ( Schics

wig Holsteinische » ! Nr . 16 i >> Schicsivig über , dessen tlom
mandeur er später wurde . Am ! i, Tezcmbcr 1A>7 wurde
er , u» i Tbersticulnant und am Al Mir .", I "' ! l zum Obersten
bcsörteri

- Aus der Laiidwirrschefistauimer In der lcpteir
Sixung des Borslandes der Lanawirrschailskammee wurde
beschlösse!' , einen .lniiag de : ' ienenwirtichaftlichei , Zcn-
tralvereins aus Belnillicuing p >n steuerst , iem Dualer .zur
Bienenfüllcrung in beiniworlenSem Zinne an das «ür .' ßb.
Minisieriuni weiter, ; u,7-' l ' » - ,Anf Antrag der Ai» » ' r-
ländischen Zcl >weinc,ucl ksrnnssenschait neli der Vorstand
Ml Mk, zur Einführung » ' » . ! -thkmalerial ' bercit , unter
Vorbebali der Ve:ne » i>u : ' ,

' s>: r Millek . Ten Acnil ' rn
Mtdcslianien und Fliw - .nib : wurden je 1.-0 Mk zum An¬
kauf von guten! /tüchlmaterial und einer Täl -üvicizang .-
zur Verfügung g ' stwli . un >er der Voraussetzung . das- eine
entsprechende «ß . . ii . ciniing gelvühll wird . — Für die Bib - l
lintkek der Landivirrschajükamiiier sind aus dein Nachlass
des vcrsiorbeacn o .eheiniial -.- Rüder eine Anzahl Bücher
gesiifter Warden , wofür den Erben seilen :- der Ecickiästs-
stelle der Tank zuni Ar .-druck ' evrachr iverden soll . — Für
das ejainmcrgcbäude ist von Herrn Ävie - Erinede eiu
slsenstcr über dem .Hauseinging gestiftet Warden , ferner zum
Iubiläumssonds seitens des landwirmlia ' tlichni Vereins
Elsten Warnstedt Sevelten n , Profesic ' P c t e r s e n itzcld
bctiäee . Milgetei . , ivurde , dar seitens der Leder- Indu-ürie bcab -ichiigl ist , sjuschüsie für die Avdassc. ung im Her-
zogruni zu gelvötiren. Zie elbdai >eliliig erstreckt sich in
diesem Iabre wiederum nur auf das Vesermarschgediel.

* Tonnerschwer . April Ter Tonnerschweer Turn
verein vcraiistallel am Zonnrag . den e>. Mai , im Bcrcins
lokal A'lrüncr Hof " ein T a » ; k r ä n , ch c n , verbunden
mir Zchaururncn Tic Tarvielungcn des Vereins crircucx
sich stets grasten B; nlcrrsscs und ist ; n hoisc» , dast auch dicic
Acranstaltnng gut besucht wird

* Berne , >.'6 April . Am lcyien Zonmag bccnbclc Herr
Töpken von der Haiidelslammer lrldcnburg mit den Lcbr
lingen der l-icstgeii Kanjlenic cincir Plakat sch rrji
Kursus. Es ist ersrcnlich, dast die Zchüler unter ikeiiung
ilires Vcbrers derartige Arbeiten ablicsern lonnrcn . Bei der
Tckoraiion der Fenster in ein geschmaekvollcs 1.' aekscl >riii
Plakat , mag dabei ans den Preis oder aus eine andere Zarbe
liiitgcwiese» iverden , lmnier ingkraslig . Ein Engagement oer
Perkauser und Tckoraieure scpt beuie die Beberrschung der
Lack und Plakatschrist unbedingt voraus . Es ist dabcr den
Hleschasien aus kleineren Plätze » unbcding « ;u cmpseklen,
istrer » Lcbrlingen t '-lelcgcnstcii ,u gebe» , diese Zchrisr zu erler
ne» Es staben die Estess nur Porrcil davon . Bei gutem
Willen lästi sich, ivic die Erfolge iu Berne gezeigt haben , in
kurzer Beit viel erreichen. Ter Kursus umsastrc im ganzen
nicht inestr wie AI Ttiindcn.

NO* rnis «Htss.
Boindita « rrinmph . Bn Madrid ist an emem der

luiigsleii Tonmage Bomvila wieder auigeirclen . Tas
klingt , so ausgesprochen , nüchtern genug , aber sur die
spanische Hauptstadt bedeutete das Wiederaustrclcn Bom-
oitas ein Ereignis , dos wahre Tlnrmc von südländischer
Begeisterung erregte . Bombila ist der geleierte König
aller spanischen T t i e r k ä m p i e r . Zeit drei gan
, e » Babren ist er in der Arena von Motrid nicht erschienen,
weil er sich m,t dem Umerncbmcr überworien halte , sssetzt
endlich dursten die , Asicioiiados " den grostcn Künstler des
Liicrk -inipscs wieder begrüsten Aller Erivanungen waren
auis höchste gespannt . Zktio » lange zuvor waren alle Ein
lriitskarleu verkauft, und sie wurden in den letzten Tagen
niit ocul Treiiacben deS Preises bezablt . Bombila bat
denn auch seine Bewunderer nich , enttäuscht ! er tötete zwei
Tticre mir vollendeter Meisterschaft, und besonders den
zweiten mit einer solch kübnen Eleganz , dast das ganze
Publikum in einen Begeisterungsschrci ausbrach und ein
stimmig . La r c j a " sür Bomviia seidene . . La Lreja"
ist das >Tbr des gelöteten Tlieres , und cs ist die böchstc
Anszcichnuna . die einem Tlicrsechtcr zuteil iverdcu kann,
wen » das 'Tvr des von lbm bcstegien Tieres abgcschniilcn
und ihm als Trophäe überreich! wird . Tie spanische Pro¬
vinz ist ini - der ^ reja ziemlich ireigeb ' i , in Madrid aber ist
die Ueberlicserung strenger , . iiia es wird die gedachte Aus
Zeichnung in den seltensten Fällen verliehen . To zeigte sich
denn auch der Präsident , der die Corrida leitete , durchaus
nicht geneigt , das . '

. eichen zum Abscnncidcn des Tyres zu
gebe,: . Fudeste» gab die ganze tausendköpiigc Menge un¬
ausgesetzt mit stürnuselwn Ruicn ihren Wunsch zu erkennen,
und Tausende von Taschentüchern wurden geschwenkt, die
das Voium des Publikums zu erkennen geben sollte» . Ter
Präsident zöacrie noch immer di wandten sich aller
Blicke aus die lönialichc Loge. Tor ! säst König Al
jo» so, seine in blonder Tchöntteit erstrahlende s->c »iahliu
und ihre Kinder . Tic Königin und dis Kinder klatschte»
Veiian , und icn» sah man plötzlich auch de» König sein
Taschentuch liervorzicheu und lebkast schwenke » , wodurch
er sich dem Votum der Mcngc aiischlost Vor dieser ci >u-
innligeu Kundgebung beugt , sich der Präsident . Er gab das
seichen , die Prozedur ivurde a» den« getöteten Tlierc voll¬

zogen, und nach wenigen Augenblicken konnte Bombila die
Tropnäc stolz vor den Augen des ganzen Publikums schwen¬
ke » , wobei er sich dankbar gegen die königliche Loge ver¬

neigte , Er ivurde nachher u» Triumphe von seine» Freun¬
den aus der Arena hinaurg -iragcn ; d >e Hochrufe aber , die
die königliche Familie bei der Heimiahr « beglcilelrn , waren
an diesen! Tage wärmer , als sonst oft, Tic Ehrung Boin-
bilas hatte den König populär gemacht

Tie LchmiigglcigeskUschasians Aktie » , Tic italienische
Bollbeborve nni vor einigen Tagen ein - Anssckcn er ' -genve
Enldeckung ge,»acki Toznsagc » miicr ihren Augen s » and
eine woblorgamsiene Zchiniigglcrgcs. U ' chail. sie rcgclre ^ t
zu bestimmte» . Zeiten an die einzelnen Aktionäre Tividendc»
zahlte , Tic . Verwallu »gsburea » s - der ' Gesellschaft waren
in Luzern » » o MaUand ; ibr Bciätigui .gsscls erstreckte sich
über die ganze schweizerischitalienische «Irciizc , Tie Ware » ,mit deren . Periricb " sich die «lejcllschast bcschästigle, waren
hauptjächlich Taechari » , Bucker und Uhren , die nach Fialjen
eingeschinuggctl wurden . Mehr als lausend Pcisoncn , » ,a
in den Fall verwickelt. Aber vielen ist es gelungen , über
die Eirenze zu entkommen und sich so der Bestrafung zu
entziehen.

Taralates erster Erfolg , Tarasa '.cs erster Eric . > bat
in dem Leven des ipanischei' Künstler -' eine Rolle g kt,
wie sie in einer Künnlerlaujbasin sonst selten ist . Taeuialc
war . so erzählt die . Comocdia "

. etwa 12 Fahre alt,
sein Vater , ein eifriger Revolutionär , von den spanna -en
Eicrichtcn zu lebenslänglicher Freidcilsstrasc verurteilt
ivurde . Teiner ttauin gelang es , ein . Aurien ; bei der
.Königin zu erwirke» . B >, dieser wurde der Keine P
» lilgcnoinule » , der seine Eisige uiner den Arm na ! - a
ohne Tcheu vor der Königin erschien. Tie Königin loroene
de » plngcn i-icigenspieler oui . eine Probe seiner Begabung
zu geben , und Tarascuc spicllc auss mcistcrbajicste zwei
der schwicr-gstc » Eapricci von Paganini . Voller ' i- c-
ru » i umarmte die Königi > dis Kind . Tann jagte » e:
. Tu bist wirklich außerord . .i, ! ich begabt . Erbitte irgend
erweis von mir , das will ich Tir gewähren ." Tarasare bat
um die Freibe . i seines Vanr -.- , und nach ciit'gcm Rach
denken gewährte die Königin diese Bille.

Liebe » Fahre j » Rewhork verborge » . Vor sicber,
Fahren verschwand Franccs t>i . Tansvm aur unaufgekiärle
Weise aus dem Elrcrnhausc , und selbst die cisrigsten '
jurschnnacir nach ihrem Verbleib führten zu keinem Erg » .
-s ehe Beilllmun ^ en wurden aus,z-' tchricheil , eins Unzahl van
Tcicktiven auf ihre Tpur gesttzl , aber alws ivar neige ' - s.
Tic Muuer gab schUcstlich alle Versuche aus , Gewisthc ! - ' . c
das Schicksal ihrer Tochlcr zu erlangen : sie hielr sie sür rar.
Bor einigen Woche » erschien nun plötzlich Frl . Frances
Tanillm im Haust der Muuer , und zu deren Erstaunen
machte sie das Geständnis , das sie damals freiwillig ü '
Verboreenbeir gegangen und '

stildem ans eigenem Antrreoe
in dcrie .bcn gelebt habe . Ter „Rewrzork 'American " ist ' »
der Lage , einen auihenrischen Berichr über die Art uns
Weist zu geben, wie Mist Taniom ihre Flucht bewcrksleUiate,
und dieser Bericht läf. t darauf schlieszen , dast man m >.
Leichtigkeit sich in Rewhork verbergen kann . B . ' .
Flucht war Mist Taniom Studentin an der Bostoner Uni¬
versität . Aber diese Beschäftigung sagte ihr nicht zu. und
>v faßte sic den Entschluß , ein gänzlich neues Lebe » zu
beginnen , in völlig veräiidelren Verhältnissen , fern von
ihren Angehörigen , die, wie sic wußte , unter keinen Um¬
ständen niir ihren neuen Lebenspläncn einverstanden sein
würden . Sic fuhr heimlich nach Rcwvork . Tie erste Rach¬
in der Rstscnstadr verbrachte sie in dem Heime der „?) " Z
Wonrcn Christian Association "

, wo sic sich beinahe verraten

Kleines k^euitteisn.
MI1l « nlais ?t. citeralur u ><a Litern.

Wie die Tiere Toilette machen .Fn einem Vortrag vc:
wr kurzem beendeten Psneboloaen Ke, ' greises , der allerlei
Vorurteile gegen die Assen zerstörte, das ihnen zugeickirie
bene Rachaymungstalcnt in : Reich ser Fabel verwies und
den Bcariis der Aisenliebe ans ein bc -cheidencs Maß zu
riickjüntte . wi -rden diese so arg vervächiiaien Tiere auch von
dem Vorwurf gereinigt , den das b : i ihnen so beliebte
.Krauen" zur Entfernung irgendwelch » ,, Ungczicjcrs diene.
Tic Asse» vollziehen durch dlcsc putzigen Piolenvewcaun
gen vielmehr das höchst respektable ' .eschäsr der täglichen
Toilette, und sie tun damit etwas , was überhaupt im Tier
leben viel allgemeiner ist , ais wir nechmüligen Mcnichcn
gewöhnlich annchmcn . Taß die meisten Tiere rechi sorg
iam Toilcue machen und die Tandics sowie die eleganten
Tamen unter ihnen durchaus nicht festen sind, beweist ein
inhaltsreicher Aussatz des amcrikanischm .-Zoologe» Enfield
Foincr in der . Volta Review "

, in deni aiimuijge Bilder
aus dem Tierreich gezeichnet werden Wohl glaubt man
allgemein, daß das Tier , wen » eL am Morgen auswachi,
sogleich fertig und bereit ist sür des Tages Lust und des
Tages Mühe » , aber das ist in vielen Fälle » ein Irrtum.
Auch die Tiere machen erst ehre Toil - Oe , miv zwar besteht
diese gewöhnlich in einem Bad , im Ellattstreichen und Llrd
nen der Haare und Federn ; doch begnügen sich damit manche
Tiere noch nichl. Viele von ihnen suchen zu diesem Elc
schäfl die einsamsten Plätze am frühen Morgen auf , und
deshalb bleiben diese . Kullurtalen " dem menschlichen Auge
verborgen. Tic saubersten Mitglieder des Tierreiches sind
wohl die Vögel ; viele von ihnen müsien täglich ihr Bad
haben; manche benutzen dazu das Wasser, andere Erde
und noch andere Wasser und Erde . Beim Wasscrbad sind
sie zum Teil recht anspruchsvoll . Ein Kanarienvogel ; . B.
wird sich weigern , in seinem Wasscrnapf die tägliche
Waschung vorzuiichmeii . wenn das Wasser nichl völlig rein
ist - Schwalben baden nicht jeden Tag , denn das einzige
Wasser , das sie benutzen, ist frisches Rcgcnwasscr . Auch
die Enten scheinen Rcgenwasscr sür ihr Bad zu bevorzugen.
Tpcndct ihnen der Himmel das reinigende Ratz , dbnn
breiten sic ihre Federn ans und lassen den Regen darüber
ilutcn. Tanach beginnt das lange dauernde (tzcschäst des
Esiättens, wobei sie eine ölige Substanz benutzen, dir ihr
Körper enthält , damit sie ihre Toilet ' cnsorgen befriedigen
können . Wilde Enten , die da -r Meer ihre .Heimat nennen,
Mgen oft lange Strecken über Land - bin . um ' rtlcbef! Lasier

jür ibr Bad zu finden . Tic Vögel , d : ' Erdbädcr benutzen,
sind sehr sorgsam in der Auswahl de ; Bodens , aus dem
sie Toilette mache » . Lerchen und Sperlinge wählen seinen,
trockenen, barien Staub . Sie flattern und wälzen sich darin,
wie andere Tiere ini Wastcr . » nd wenn sie fertig sind, dann
vrinaei ! sie ibr zerzaustes Federkleid mit den Schnäbeln
iebr gezwickt in Trauung . Revbiibner reinigen sich im
Lebt» ! sie graben ncb gleichsam binci » und kratzen ibn aus,
bi -., i " re Fever » ganz » ob davon sind : dann schütteln sie
de » Lebm wieder av . säubern sich » nd sind „ ach ' vier eigen
artigen Prozedur so sauber und irisch, wie mir irgend eine
Taine . die ibr - r Badewanne emsrelg- . T >c Bewohner des
Hiihnerboses baden sich in ganz ädnltcher Weile , indem sie
sich, im Sanb wälzen und ib » dann ab ;chimeiil. Unter den
Vieriußlcrn sind obe Mi - e. li sei der großen - layenianiilie
besondere Freunde der Toilette und verwenden mehr Zeit
daraus als andere Tiere . Tiger und Panther venuyen die
Vordeipiorc » , die sic » aß machen, als Badeschwämme , und
die Zungen als Kämme , gerade , wie es unsere kleinen
Katzen »nn , nno nicht viel endet : ben-hnlen sich die Löwen.
Kaninchen und Tpoiiums wasch- » ebenfalls ihre «Besichter
mit den Füßen . Auch die Hunde baden ein ausgesprochenes
Rcinlichkeiisgefübl : wenn ne cs unterlasse» , sich ; . B . naev
einer Jagd an Büschen oder im Okras zu reinigen , so ist das
ein Zeichen iür sehr große Ermüdung wie Jäger vielfach
beobachtet haben . Planche Tiere besorgen ibre Toilette »ickn
gllein , sondern lassen sich von anderen Velsen . Pferd und
K » b , die aus demselben Felde weid n lecken sich gegen
scitig, und im allgemeinen glaubt man , daß sie gute
Freunde sind und sich so ibre Zuneigung beweisen. Ter
wabrc Sinn dieser E -civobiibeit ist ab r wonl , daß sic ein
ander bei der Toilette Helsen . Eben ' -' n » ,erstüven sich die
eigentlichen . Elegants " des Waldes , die tdiraifc , das Reh,
die Antilope , bei der Toilette . Tic Tiete können die außer
ordentliche Sauberkeit , die sie zur Sch .-.n iraaen , nicht allein
an sich durchjubrcii . Ta : zeigt die Beobachtung des eng
lischen Zoologen Eornisb , der einer iniraiie im Londoner
Zoologischen «Karten zusay, die sich täglich wufch und ihr
Fell überall glänzend und glatt machte, ausgenommen an
dem langen Hals , den sic mit der Zunge nicht erreichen
konnte. Rach eiligen Wochen war der Hals beträchtlich
dunkler als der übrige Körper . Tic Pelztiere , Seren » leider
einen so großen Wert repräsentieren , halten gewöhnlich ihr
köstliches Fell in größter Sauberkeit . Tie Insekten , so die
Ameisen und die Bienen , baden sich nickn nur , sondern
unterstützen einander bei der Toilette Tie Wespe aber
muß sich selbst Helten. Ein Naturforscher beschmierte ein¬

mal Flügel uno Körper einer Wespe und einer Biene mit
Honig und ließ »' e dann frei ; sogleich kamen Bienen ivrer
Schwester zu Hilfe , aber die arme Wespe blieb in ihrer Rot
ganz a !l " ii , obgleich andere ibrcr Art nm sic herui»o> -
Rage » , die man gewöhnlich i » r schmutzig hält , waschen
und bürsten sich selber , wie Katzen ; besonders Wasserratten
sind sehr sauber . So kann man wohl sagen , daß die Tiere
viclsach in Hinsicht der Sauberkeit hinter dem Mensch- n
» ich« zurückstebcn.

Renes von Amerikas Urvoll . Tic umfangreichen Aus-
grabiingen , die der Tirckior der amerikanischen Schule für
Archäologie, Tr . Edgar L . Hewett , seit einiger Zeit im Rio
b-irande Tal von Neu Meriko vornimmt , haben zu über-
laick cndcn neuen Aufschliisscn über die Nrbcwobncr Ame¬
rikas gcsüvrt . . Zunächst wurde erwiesen , daß diese prähisto¬
rischen Höhlenmenschen in einem ausgeprägten kommun»
stischen SNsteni lebten . In gemeinsamen großen .Häusern
waren sie untcrgcbrachl ; die wenig bewässerten Landgebicie,
die sie mit großer Mühe kultivierte» , gehörten ihnen allen ge¬
meinsam : ebenso wurden die komplizierten Bcwässcrniias
arbeiten von allen zusammen ausgcsührt und die Vcr -ng
der gewonnenen Produkte crsolgie in der gleichen kommum
stischen Form . Wie im American Magazine aus Eirund der
Berichte Hcwetts ausgcsührt wird , nennt man das Volk, über
dessen Lebensformen man nunmebr eine gewisse .Klarheit er¬
langt bat . eie Pajaritancr . weil sic das sog. Pajarito Plateau
im Rio EZrande Tal bewohnten . Tic sind völlig vcrichicsen
von den interessanten Höhlenbewohnern von Mesaveitz« und
haben in ihrer Kultur auw mit anderen primitiven Völkern,
von denen die amerikanischen Ausgrabungen Kunde geben,
wenig Berührung Zwei große gemeinschaftliche Häuser
wurden ansgcgravcn . sodann eine sehr geräumige Höhle in
einer der Klippen des Rilo de Los Friioles , an die sich ein
riesiger nillcrirdisck' ck Raum für allerlei religiöse Zeremonien
anschloß. Ta : genaue Alter dieser paiaritanischcn Zivili-

l ialion läßt sich nicht angebcn . doch schließt man aus vielen
Anzeichen daraus , daß Jahrtausende seitdem verstrichen sind,
und setzt sic etwa in die Zeit der frühesten babvlonischcn und
Sgvptischen Kultur . Tic Ausgrabungen stieße,! aus gcwal
tigc Schwierigkeiten : die Trümmerschichtcn von Jahrhunder¬
ten mußten erst sartgeschasst iverden , bevor die großen Ee-
mcinschaslshäuscr und die Höhlen zum Vorschein kamen.
An den Arbeiten waren die im Rio Etrande -Tal wohnenden
Pueblo -Indianer beteiligt , von denen man annirnmt , daß sie
die Nachkommen des Urvolkcs sind. Ter interessantest- neu-
ausgeoeckre Bau ist das krcisiönnige Haus von Tvuonyi , da«
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bitte . Natürlich hatte sie ihren Namen gewechselt Alr sie
« m aber v« r der Sekretärin um küre 3Lllw?eh>lung jebewn
wurde , da gad sie ein» Freundin ihrer Mutter an Am
anderen Morgen machte si« sich auf die Suche nach Arbeit,
und sie war ,o glücklich, schon mittag- , „nur aus Ihr ehr¬
liche» Gesicht hm", ilnterkuast alt Krankenpflege rin zu
finden . Nachdem sie sich lange Zeit zur dollsten Zufrieden¬
heit ihrer Vorgesetzten geführt hätte, wurde sie eines Tage«
zu ihrem grützten Ersdaucum in da - Tireklicni -bureau zitiert,
wo man ihr auf den Hops ^ ui'agte. dah sie unter einem
falschen Namen lebe und da » sie augenscheinlich eine Ver¬
gangenheit habe. Selbstbewußt antwortete sie : „Wenn Ihre
Bergangenheit so rein ist, wie die weinige , dann sind Sie
«in ganz außergewöhnlicher Mann ." Und nie wieder wurde
irgend ein Verdacht gegen sie geäußert . Nachdem sie einmal
feiren Fuß in ihrem Berufe gesaßt halte, war da- weitere
Fortkommen leicht , und sieben Jahre hindurch ernährte sie
sich auf redliche Weise, ohne daß sie jemals irgendwie
von Terektiven oder von der Polizei belästigt worden wäre.
Während all dieser Heit gab sie sich keine Mühe , ihre Per¬
fol« ! durch Berkletdungen usw. von ihrer Spur abzu-
lenken . Erst jetzt , nachdem sie sich inzwisckien glücklich ver¬
heiratet hat, hak sie ihre « ragte Mutter freiwillig auf-
gesucht.

Muleq Hafid und der Zauberkünstler Die jüngsten
blutigen Vorgänge in der Hauptstadt Marokkos erinnern ein
Pariser Blatt an eine eigenartige Episode , die sich vor
einiger Zeit in Maerakesch ereignete , » nd die einem sehr
geschickten französischen Zauberkünstler leicht hätte den Kopf i
kosten können. Es war zu der Zeit , da Ntulev Hafid nach
der . Prätendent de - Südens " war und in Marrakescb resi
werte Der französische Zauberkünstler hatte sich durch das
Versprechen auf fürstliche Belohnung dazu überreden lassen,
zu Mulev Hafid zu reisen , um ihm eine Probe der . schwar¬
zen Kunst" zu geben . Der gute Mann . arbeitete " aus¬
gezeichnet und mir verblüffender Geschwindigkeit . Der
Haupttrick kam zum Schluß : der Künstler nahm zwei
Lauben , eine weiße und eine schwarte , schnitt ihnen den
Kopf ab , setzte dann de » Kopf der schwarzen Taube aus
die weiße und den der weißen auf die schwarze, worauf
oie beiden Tiere anscheinend kreuzvergnügt davonflatterten.
Muley Hafid hatte die Kunst des weißen . Magiers " mit
Interesse betrachtet : nun aber kam ihm eine Idee . Sr ließ
ein Schwert kommen und lud den Künstler ein , dieselbe
Operation mit zwei Frauen aus dem Harem des späteren
Sultans vorzunebmen ; die eine war brünett , die andere
blond . Zum Glück war der Zaubermeister geistesgegen¬
wärtig genug , um sich aus der Affäre zu ziehen . . Die
Sterne sind heute nur den Tieren günstig ; erst in vierzehn
Lagen wird der Himmel auch Menschen günstig sein. "
Muley Hafid gewährte dem braven Manne diese Frist,
die der Magier natürlich dazu benutzte, schleunigst zu ver¬
schwinden, denn sonst hätte das Experiment ihm zum Schluß
noch seinen eigenen Kopf kosten können

Wvrefkerstsrr.
Olvbg . 1914. Zum Selbstunterrichte in der

Mathematik sind geeignet die betr . Bände aus . Klayers
Lnchllopädie der gesamten mathematischen , technischen und
exakten Naturwissenschaften "

, Stuttgart Julius Maier . Sie
behandeln den Stoff in eingehender Darstellung und ent
halten zahlreiche Uebungsbeispiele und Aufgaben , teils mit
durchgeführrer Lösung , teils ungelöst mit den Resultaten.
In dem . Levrbuche der Gleichungen des ersten Grades mit
einer Unbekannten "

z . B . befinden sich 2381 Zahlen - , Buch¬
staben- und Textaufgaben . Sie wetten am besten tun,
wenn Sie sich den ausführlichen Prospekt über dieses Unter¬
richtswerk von dem Verlage oder durch eine Buchhandlung
kommen lassen. Ferner sind zu nennen : Wittstein , Lehrbuch j
der Elementar -Mathematik , 1 . Band , in zwei Abteilungen , !
Arithmetik und Planimetrie . 2 . Band , desgleichen Ebene

bisher unter einem Erdhaufen im Frijoles -Gannon der
borgen gewesen war . Das Gebäude , das eine gewisse Aelin-
lichkeit mit dem römischen Colosseum bar . ist in seiner Arctü
tektur ganz einzigartig ; keiner der primitiven amerikanischen
Bauten kann ihm an die Seite gestellt werden . Es war au
genscheinlich ein in Terrassen ausstcigender kreisförmiger
Bau , der wenigstens drei Stockwerke hatte . Während andere
der Gemeinschaftshäuser der Pajaritaner durch beständige Zu¬
bauten erweitert worden sind, ist dieses KreishauS »ach einem
«inhrulichen Plan regelmäßig angelegt und legt beredtes
Zeugnis ab von der Geschicklichkeit dieser primitiven Archi¬
tekten . Die Anlage des Baues war aus die Veneidigung
berechnet. Die Wohnräume betrat man von dem inneren Hof
aus , in den man aus Leitern von den Dächern Herabstieg.
Der Hof war nur durch einen einzigen , etwa sechs Fuß drei
ien Zugang an der Ostseile zu betreten . Achnlicy angelegt,
wenn auch nicht ganz so kunstvoll ausgesührt , ist das an
der« Gemeinschaft- Haus von Puye : es war das Zentrum
eines ganzen Stamme » , zu dem viele Felsendörscr in den
Cannons der Nachbarschaft gehörten . Es war am Rande :
eines tiefen Cannons errichtet ; ein hoher , viereckiger Bau , !
in seinen Dimensionen etwa 300 zu 275 Fuß . Um einen ^
rechteckigen Hos schloffen sich die Räume , die ebenfalls nur
sehr schwer zugänglich waren . Wichlige Resultate sind sodann
durch di« Erforschung der rings hemm liegenden Höhlen ge
Wonnen worden , so daß man nun von diesen bisher völlig
unbekannten , geheimnisvollen . ersten Amerikanern " ein un
gesähres Bild gewinnen kann . Tie eigenartigste und iittcr
effcmreste Entdeckung bei den Grabungen aber ist wohl die
große Höhle im Rito de los Frijoles , die sich unter ober
irdischen Häusern ausdehnte und zu religiösen Zeremonien
dient« . Man steigt aus ihr dann in einen brunnenartigcn
Schacht hinab , der zu einem noch lieferen Raume führt . In
der etwa 100 Fuß breiten und 75 Fuß tiefen Höhle befanden
sich Räume , in denen wahrscheinlich die Zauberer und Prie¬
st« wohnten , während di« Zeremonien , in denen der von den
Paiaritanern verehrte Regcngott gefeiert wurde , in der un¬
tersten, 150 Fuß »iescn Höhle stanfandcn

LSa» da» Flußbett der Bercfina erzählt . Schon rüstet man
sich tu Rußland zu den großen Gedenkfeiern, die dt« einzelnen
Phasen de » welthistorischen Ringen » der große« Armee mit
de« russischen Riesen der Nachwelt wieder in- Bewußtsein
dring« soll« ; in Moskau und bet Borodtno wird man festlich
de» groß« J - Hre- gedenke», ab« im Mittelpunkt de« Interesse«
steht doch jm « klein « » eil« an d« Ufer« der Beresina, wo
» , « Schicksal der groß« Armee sich endgültig « «schied , und wo
LnqezädU« Lausende von tu« » Mensch « , dt« doffnunL-voll

Trigonometrie und Stereometrie , ist Band , Analyst » und
analytische Geometrie , Hannover . Hahn ) . Wiegand , Lehr¬
buch der Mathematik , Halle , Schmidt Für Geometrie:
Hei» ». Eschweiler , Lehrbuch der Geometrie , l . Band , Plani¬
metrie , 2 . Band , Sreromeirie , 8 . Band , Ebene und sphärische
Lri - » nometr >« , Köln , Du Mont und Schauberg . Brock¬
mann , Lehrbuch der ebenen und sphärischen Trigonometrie,
Leipzig , Truvner . Aufgabensammlungen dazu : Gandtner
und Junghans , Sammlung von Lehrsatz« und Ausgaben
au - der Planimerrie , Berlin , Weidmann , 2 Teil « . Lieb«
und Lühmann , Trigonometrische Aufgaben , Berlin . Siutton.
Schuster , Aufgabe « aus der Planimetrie , Trigonometrie,
Stereometrie , 3 Teile , Leipzig , Teubner . Für Arithmetik
und Algebra : Heilermann u . Diekmann , Lehr - und
Uebungsbuch für den Unierrichr in der Algebra , 3 Bänd » ,
Esten , Bädeker . Reeb , Algebraische » Uebungsbuch mit ein-
leitenden Fragen , eingereiluen Sätzen , Musterbeispielen usw . ,
Gießen , Rotd Aufgabensammlungen Sinram , Aufgaben
au - dcr Arithmetik uitt Algebra , 3 Bände . Hamburg , Meiß
ner ( enidält auch die Auslösungen ». Gei » , Sammlung von
Beispielen aus der allgemeinen Arithmetik und Algebra,
Köln , DuMont u . Sckauderg Dazu zu empfehlen : Mat
rhicffen, Kommentar zur Sammlung von Gei « Aufgaben
sammlung , ebenda . Meie » Hirsch, Sammlung von Bei¬
spiele» aus der Buchstabenrechnung und Algebra , Berlin,
Duncker u . Humblor . Dazu : Sack»» , Auslösungen zu Meier
Hirsch, ebenda . Wrovcl , Uebungsbuch zur Arithmetik und
Algebra , Rostock , Wender , 2 Teile . Barden , Mcrhooisch
geordnete Aufgabensammlung , Leipzig , Teubner . Zu
Wrobel und Bardeh gibr es auch Hclic mir Auflösungen,
die aber nur von den Verlag - Handlungen direkt und wohl
nur an Lehrer der Schulen , an denen die Ausgadensamm
lungen eingeführt sind, geliefert werden Als Logarithmen-
tafeln sind zu empfehlen : fünfstellige : Winstein , Hannover,
Hahn , oder August , Leipzig , Veit u . C -) Die genannten
Aufgabensammlungen sind alrbcwährt » Unterrichtsmittel , in
Verbindung mit einem Lehrbuch wird die eine ödere andere
dem von Ihnen angegebenen Zweck entsprechen. Zu näherer
Kenntnisnahme wird jeder Buchhändler Ihnen gern An¬
sichtssendungen machen.

R . N . Der Verein für Privaiforstbeamten Deutsch
lands lVorsitzender Oberförster Dr . Berrog ) warm vor der
überfüllten Laufbahn der PrivafforstverwaliungSbeamtcn.
Zahlreich « stellenlose Anwärter sollen sich in trostloser Lage
befinden.

A . M . Mädcken , die ihrer Entbindung cntgegenseben,
finden schon 2 bis 1 Monate vorher freundliche Aufnahme
im Mütter und Säuglingsheim, Tcnevcr bei
Bremen . Das Kostgeld beträgt 1 . kk täglich : bei Bedürftig¬
keit tritt Ermäßigung ein Bei den Arbeiten in Ganen
und Haus , im Nähzimmer , bei dcr Wäsche oder bei den
Säuglingen wird größtmöglichste Rücksicht auf die Fähig
ketten und den Gesrindheitszustand der Einzelnen genom
men . Bedingung ist , daß die Mutter ibr Kind drei Monate
lang selbst nährt . Rüderes , Rat und Auskunft durch die
Vorsitzende, Frau M , Bcidnson, Bremen , Brahms-
straße 11.

Losung- schein . Es bedeutet : <5 geringe Abweichung der
Wirbelsäule ohne Beeinträchtigung ihrer Beweglichkeit. ^ 7b
stärker gekrümmte oder sich zum Teil deckende Zcdcn : sie ge¬
statten in der Regel nicht den Dienst zu Fuß . 60 gibt es nicht.
Wir müßten eventl. den Losung- schein einsehen.

W. F . - Hannover. <7 1 bedeute» : Allgemeine Körperschwäche.
Bremen. Ihre verschiedenen Anfragen sind dahin zu de

antworten , daß Ihr Verwandter sich krank zu melden hat.
Das Weitere veranlaßt dann dcr Militärarzt.

H . u. F . 1 . Wenn Sie sich zur Schutztruppe nach
Afrika melden, so sind Sie finanziell so gestellt , daß Sic sich
dort eventl. noch Geld sparen können . 2. Die Anmeldung
zur Schutztruppe hat beim zuständigen Bezlrkskommando
zu erfolgen. 3 . Es ist durchaus nicht schwer , dort anzukommen,

in den Kamps gezogen waren , in den eisigen Fluten des nun
welthistorisch berühmten Flusses ein furchtbares Grab sandcn.
Noch heute erzählen die Felder und Hügel in der Umgegend
von Studjänka bisweilen von dem tragischen Geschick des napo-
leonischcn Heeres, das sich hier vollendete: immer wiedcr findet
der Bauer , der seinen Pflug über den Acker sührt, verwittcric
Feyen von alten Patronentaschen und Tornistern , gebrochene
Klingen und rostige Waffenrcste. Aber diese vereinzelten kleinen
Funde sind , wie nachdenklich sie den sinnenden Betrachter auch
stimmen mögen, bedeutungslos gegenüber dem , was das Fluß
bctt der Beresina erzählen könnte , wenn man sich dazu ent¬
schlösse, dem Flusse seine Gebeimntffe zu entreißen. Ein Jahr
nach der Katastrophe, 1813 , sind schon einmal Nachforschungenin j
dieser Richtung vorgenommen worden, man unternahm eine >
Ausgrabung , die trotz ihres geringen Umfange« ganz außer - (
ordentlich reiche Ergebniffe hatte . Damals entwand man den
Fluten in dem Grunde der Beresina eine lange Reihe von Kos
sein, Kästen und Tornistern , die zum Teil den Wassern getrotzt
batten ; die Geräte und Untsormstücke waren vollkommen er¬
halten . Karossen, Wagen und Geschützteile wurden zur Ober¬
fläche gefördert, ganze Berge von Gewehren, Säbeln und Aus-
rüsNingsgcgenständen. Ein württembergtscher Arzt, der Augen¬
zeuge jener Ausgrabungen war , berichtet, daß er dabet am Ufer
. eine Menge Gold , Silber und Juwelen " gesehen habe, »gol¬
dene Udren, Schmuckstücke , die von den bei den Arbeiten be
schästigten Soldaten untereinander geteilt wurden. " Die aus
der Umgegend herbeigeeilten Bewohner kauften zu Spottpreisen
wahre Schätze , die Unmasse der aufgcfundencn Reliquien raub¬
ten dem einzelnen Stücke jeden Wert, und schließlich kam der
Befehl, dte Ausgrabungen etnzustellen. Doch acht Jahrzehnte
später zwang der Zufall di « Beresina, wieder von dem großen
Jahre 1812 zu erzählen. Eine der Baggermaschinen, die aus
dem Oberlauf der Beresina arbeiteten , machte tm August 1896
gegenüber von Studjänka fest. Nachdem die obere Schicht de»
Flußbett «» auSgebaggert war , förderte die Maschine einen
schwarzen Schlamm zutage, der sich bei näherer Untersuchung
als di « Ueberreste verfallenen Pulvers «rwie» . Dt« Pulvrr-
slbicht tm Flußbett « wies eine Ticke von nicht weniger al» 35
Zentimetern auf . Man fand dann eine Fülle menschlicher Ge¬
beine und Tierskelette, Gewehre, Säbel , Lanzen, Helme, Sporen;
auch Geldstücke und einen Löffel, der religiösen Zwecken gedient
hatte ; ein russischer Löffel , mit dem den Gläubigen der ortho-
doren Kirche dte Kommunion erteilt wurde . Die auf dies « Weif«
aufgefundenen Gegenständ« wurde» versiegelt nach Petersburg
gesandt und fanden t« Armee-Museum eine« Ehrenplatz. Ein¬
geweihte aber behaupte« , daß gerade di» wertvollsten «nd besten
Stücke dieser Bestimmt»«« entzogen wurden : »ebenfalls ind

da Freiwillige gern genommen werde«, vstafrtka ist Südwe»
vor, «ziehen. Di« Lranspone nach Afrika sind« » j,
Bedarf statt. Weiteres hierüber sowie über etwaige Auttnl-
dun, gtd« Ihnen das B» ,trksto « ina«do . 5. Auch darüber , wie
lange Sie sich verpflichten müsse» , teilt Ihnen da« Beffrks-
kommando nähere- mit.

» . 0 . « enden Sie sich an Dr . Aino«, Bremen, Ho 'n-n.
loheftraße 5- 7 . Sprechft. 12— 1, 4 - 5 Uhr.

Frau K . Jm allgemeinen ist jedermann zum Ersatzde - Schaden- verpflichtet , den er einem anderen auchnur fadrläffigerweise zufügt Liese allgemeine Reg - l ,ftdurch si 40 der Gesindeorduung für Dienstboten teilweise
beschrank» und gemildert , well sonst manche Dtenstdolc« ,die besonders groß im Zerbrechen von Sachen sind, vor
lauter Schadensersatzansprüchen der Herrschaft überhaupt
keinen Lohn bekommen würden . Nack» der Gesindeorduung
ist ein Dienftbotc seiner Herrschaft gegenüber in der Regel
nur ersatzpflichtig für den Schaden , den er durch grobe Fahr-
lässigkeit verurlackn bat . Für nickt grobe , sondern nur ein-
sacke Fahrlässigkeit dasiet er nur dann wenn ihm diese -e
Fahrlässigkeit wiederholt zur Last fiel , oder wenn er de,
der schadenbringrnden Handlung gegen den ausdrücklichen
Besedl dcr Herrschaft gehandelt dal , oder wenn er sich zu
solchen Geschäfte» hat annedmen lass -m oder fick ervotrn
bat . die einen besonderen Grad von Geschicklichkeit oder
Aufmerksamkeit erfordern . Die vorsiedenoen Bestimmun,
gen gelten kraft Gesetzes, wenn nickitS Abweichendes bei dem
Eingehen des Dienstvercrage -» abgemach» ist ; sic gelten als »,wenn nickns Besonderes vereinbart ist Ihre Folgerung,
daß dann die Herrschaft ja niemals Unkosten wegen Neu-
ansckiffnng hätte , ist doch wohl nicht ganz zutreffend . —
Vorstehendes gilt aber nur für Dienstboten . Für diejenige,
Dikiistverpftichtktcn , die nicht zum Gesinde gehören sHauj-
Hör erinnen , Stützen usw . ) , gelten die allgemeinen Vor-
schrillen über Dicnstverirägc nach denen bei jeder Fahr-
lässig.' ci ' von dcr .Herrschaft Ersay verlangt werden kam»,
Fahrlässigkeit sj . B . Unvorsichtigkeit) ist aber stet - er-
forderlich.

A . und B . Durch die unverbindliche Angabe Jhrei
Mieters , er winde wohl neck, einige Jahre hier wohnen
bleiben , ist ein Vertrag, durch den der Mieter gehindert
werden könnte , zu November auszuzicben , nicht zu.
stände gekommen. Ruck wen » der Mieter auf Id,
ausdrückliches Bc -ragen die von Ihnen angegebene Am-
wort erteilt hat , kann eine vertragliche Bindung nicht
angenommen werden . Wenn , wie Sie sagen , die Wohnung
seiner Zeit von Mai zu Mai vermietet ist , so können Sie
nur dann etwa » aus dieser Abmachung verleiten , wenn ab-
geinacht ist . daß nur zu Mai gekündigt werden könne. Allein
aus dcr Abmachung : . Mietpreis 250 . st von Maj zu Mai"
folgt das aber nickt. Wenn nichts Besonderes abge¬
macht ist über Kündigungszeiren , beträgt die gesetzlich«
Kündigungszeit Jahr : es kann aus den Schluß jede,
Kalcndcrvierteljahr » gekündigt werden , also auf den
l . April , 1 . Juli , 1 . Oktober ( nickt 1 . November ) und
l . Januar.

I . 1 . Zur Beantwortung der ersten Frage wäre noch
eine Angabe nötig , ob der Holzbau auf dem Grund und
Boden Ihres Nachbars oder teilweise auf Jbrem Boden
ausgesührt ist und ob die Wände Ihres Hauses irgendwie,
durch Einschlagen von Haken rttw , benutzt sind . - 2 . U . E
können Sie die Erlaubnis zum An bringen der
Haken für das Tor jcocrzeit zurückriedmen, wenn Sit
früher nicht Abweichendes Vereinban baden . Uedcrbaupt
wird man annehmcn kännc» , daß durch derartige Gefällig¬
keiten mangels anderer bestimmter Abmachungen rechtlich«
Verpflichtungen nicht einqegangcn werden.

O . W . M Zur Bcaiuworiung Ihrer Anfrage , zu
welchem Teil die gesetzlichen Erben erbberechtigt
sind , müssen Sie uns min « len , wieviel Geschwister uiü
wicvi '"2> Haldgeschwister lior . -anbeu sind , und ob die Eltern

mehrere Fälle bekannt, in denen Leute au - der Umgegend für
weniges Geld etnzelne Kostbarkeiten erlangten ; so bezahlte ein
Backsteinarbeiter für ein goldenes Opernglas 7 Rubel und ei»
Neugieriger erstand ohne Mühe ein paar Pistolen . Wenn die
Ernte damals nickt reicher war , so erklärt sich das durch einen
Umstand, der einige Jakrc zurücklag . Damals war der Sommer
sehr trocken und der Wasserstand der Beresina ungewöhnlit
niedrig , und zwei große Baggermoschtnen, die flußabwärts trie
den, mußten aus Mangel an Wasser bei Studjänka unfreiwillig
Halt machen. Sie gerieten aus Grund , und zwar genau an der
Stelle, wo in dem Jabre 1812 die beiden Brücken errichtet wor¬
den waren . Durch ihr gewaltiges Gewicht preßten sie den
Uferschlamm zusammen, während sie gleichzeitig dem in der
Strömung hcrbeUreibcnden Sande Widerstand boten. Es ent¬
standen Sandbänke , und so kam es, daß diese beiden Bagger¬
maschinen dem großen Grabe im Flußbett der Beresina sozu¬
sagen einen Sargdeckel aus Sand und Schlamm schufen, unter
dem jetzt die Ueberreste der Großen Armee und mit ihr zahllose
Reliquien aus jener welthistorischenKatastrophe geborgen liegen
Eine svsteniatische Ausbaggerung jene- Teile- der Beresina
würde zweifellos diese Zeugnisse einer tragischen Vergangen¬
heit ans Licht fördern.

Wie Sarah Bernhardt da» Sterben lernte . Sarab
Bernhardt , die gegenwärtig als Königin Elisabeth in einn
großen Slerbcszcnc die Pariser begeistert , hat als Schau¬
spielerin die Kunst des Sterbens von einem einfachen
ZtrkuSklown erlernt . Der berühmten Tragödin war die
ungewöhnliche Gewandtheit ausgefallen mit der sich dieser
Klown als dummer August in der Arena auf dem Rücken
zu Boden fallen ließ , und sie beschloß sofort , von dem Klown
die technischen Geheimnisse dieser Fallmelhode zu erlernen.
Der dumme August wurde von Sarah Bernhardt in ihr«
Wohnung gerufen , man verabredete regelrechte Unterrichts¬
stunden , und dann begannen die praktischen Unterweisungen,
Und nun zeigte der Klown der Tragödin , wie sie bei die¬
sem Falle den Nacken zu Hallen habe , wie den Kopf, und
wie beim Sturze alle» darauf ankomme, den Anprall bei»
Aufschlagen mit den beiden Schulterblättern aufzufangen
Jm Zimmer wurden ein paar weiche Teppiche aufgelegt,
Sarah Bernhardt begann zu probieren nach ein paar Stun¬
den wagte sie da » Experiment auch auf dem harten Parken,
und nach der zehnten Stunde hatte der dumme August scui«
Pflicht erfüllt : Sarah Bernhardt verstand nun wie ei«
wirklicher Leichnam ,u fallen . Und so erlernte dicTragödtv
tu zehn UMSkhÜftundm dt« schwierige Kunst »»
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sich tn di» eine Hälft » des Nachlaß «» «Lein zu
Reiche» Teilen teilen und baß tn dt« ander « Hilf »,
Lz Nachlasse» die twllbürktgrn und halbbürtiaen Geschwi-
g/, zusammen sich zu gleichen Anteilen teilen . — Kür
MÜ- und halbbürtige Äeschwtstrr beträgt die Erbschaft »,
murr 4 Prozent.

« . R . 18L6 . Auch jetzt «ft Ihr « Ans« g « und die Dar-
leaung des Sachverhalt « poch nicht genau genug , um « tn«
htfttmmt « Entscheidung abgeben zu können . Z« Ihrer
«eiteren Jnftruierung wird eine kürzlich ergangen « und im
hier in Oldenburg erscheinenden . Archiv für Reich « .
, erstcherung" abgedruckle Sntscheidung d«« Reich».
, k7s,cherung« amte« Uber Backwaren Austrägertnnrn und
speziell über « u- trägerinnen von Konsumvereinen »on In¬
teresse sein . Es heißt in der Sntscheidung : Ob Backwaren-
AurnSgerinnen vcrsicherungspslichttg stnd oder nicht, kann
bei der verschiedenartigen Gestaltung ihrer Stellung nicht
allgemein entschieden werden S « muß vielmehr nach Lage
pe» Sin,elfalles geprüft werden , ob die AuSträgerln ,u
ihrem Auftraggeber in einer so engrn persönlichen Ab-
htngigkeit steht , daß ein ArdeitSverbältni « im Sinne de«
h I des Invalidenversicherungsgeseye « sdie gleichen Grund-
siche treten für KrantenversicherungSpflicht ein ) vorliegl.
- erkennen läßt sich nicht, daß einzeln « Umstände gegen ein«
selche Annahme sprechen. Beispielsweise sind die zum Au« ,

kragen benutzten Körbe Eigentum der Austrägerinnrn . Auch
wird eine Kontrolle nicht auegeübt . Die Namen der Kun-
p«n find dem Konsumverein nicht sämtlich bekannt . Au« ,
sille find »on den Austräger innen zu vertreten , sofern die
zchildner nicht Mitglieder des Konsumverein « find und
chnen die betr . Beträge von der Dividende gekürzt werden
könne » Betrachtet man aber die gan > Gestaltung der Be-
, Übungen zwischen dem Konsumverein und den Aus-
irägerinnen, so sprech«n doch überwiegende Gründe für die
Annahme de « Lohnverhältnisse » . Die Backwaren -Au «.
trögerinnen werden von einem Angestellten de« Konsum-
verein« in dessen Namen angenommen , und zwar für be-
summte Stadtteile . Sie erhalten von ihren Vorgängern
eine Kundenliste und einen Hausschlüssel, die Eigentum de«
Konsumverein« stnd. Entstehen zwischen Vorgängerinnen
Md Nachfolgerinnen bei der Ueberge.be Streitigkeiten , so
oerminelr ein Angestellter de» Konsumverein « . Beftellun-
gen von Backwaren , die beim Konsumoerein eingeften , wer-
den den zuständigen Austrägerinnen zugewirsen . Ob ein be-
stimulier Verkaufspreis für die Ware veraeschrieben war oder
nicht, kann dahingestellt bleiben Denn d -rPrei « ist durchOrts-
gebrauch so allgemeingiltig sestgelegt, daß eine Abweichung
davon nicht möglich ist . Im Verhinderungsfälle haben die
Austrägeriimen für Vertretung zu sorgen ; sie haben ferner,
wenn sie ihre Tätigkeit ausgeben wollen , acht Tage vorher
zu kündigen. Der Umstand , daß einzelne Krauen von ande¬
ren Bäckereien Waren entnehmen , wenn der Konsumverein
einmal wegen Betriebsstörung oder aus anderen Gründen
garnicht oder nicht ausreichend gebacken hat , ist für die
Krage, ob ein LohnardeitsverhaltniS vorliegr , unerheblich.
— Hiernach ist die Versicherungspflicht bejaht . — Weitere
Gesichtspunkte find in der offiziellen Anleitung für den
Krei « der versicherungspflichtigen Personen enthalten . Da¬
nach spricht für das Vorliegen eines versicherungspflichtigen
ArbertSverhältmsse» , wenn eine Gebundenheit an Weisung ««
de» Auftraggebers , insbesondere der zu besuchenden Kun¬
de», der Zeit, der Reihenfolge der Gänge , de « Preise « der
Sare besteht , eine Ueberwachung stattfindet , die Annahme
von Hilfspersonen nicht dem Belieben des AuSträgerS über¬

laßen ff», wenn »tue Rücknohmepsltcht htnfichtNchde» Nicht-
»erkauften Platz greift , da« Eigentum der War « dem Bäcker.
Meister verbleibt , , lm auch die Gefahr de« Verluste« trifft,
wenn sein« Beförderung «» »« »! (Wagen , Körbe ) benutzt
werden usw . Selbständiger Gewerbebetrieb ist dagegen an-
zunehmen , wenn der » uötriigrr ftet »vn Aufsicht und Lei-
tun « sich seinen Kundenkrei« , »bwohl vielleicht in Besckftän-
kung auf einen bestimmten Bezirk , selbst bildet , hinsichtlich
der Zeit nnb der Neibenfelg « der Gänge unabhängig ist,
die Preis « selbst bestimmt , nicht »erkauft « Waren selbst ver.
werten muß , ebenso für Verlust » , in« b » s »ndere durch Stun¬
dung de « Preise « , selbst aufkommt , also Käufer für eigene
Rechnung ist, die Tätigkeit jederzeit obbrechen darf usw
vor allem ist wichtig , ob eine kontraktliche Verpflichtung
de« Bäcker« zur Rücknahme nicht verkaufter Waren besteht.
— Hiernach werden Sir etwa beurteilen können , ob di«
AuSträgerln verflcherun, « pflichtig ist oder nicht ; im allge-
meinen ist man geneigt , Versscherungspflich» zu bejahen.
— Alt völlig geringfügig , sodaß schon danach Versicherung« .
Pflicht nicht bestände , kann die Tätigkeit nach Ihren An-
gaben nicht angesehen werden . — 2 . Liegt Versicherung«-
Pflicht vor , so ist der Arbeitgeber anmeldepflichtig . — 3 . Der
Anspruch auf Beiträge verjährt in einem Jabre nach Ab¬
lauf des Kc- lenderjalireS , in welchem er entstanden ist . Ta-
nach stnd die seit dem l . Jan 1911 fälligen Beiträge noch
nicht verjähr » und würden dies« Betröge verlangt werden
können, d . h . natürlich , falls Bersicherungspflichi vorliegt.

H . K Der Besuch der »on Ihnen angegebenen Ver¬
sammlung kann Ihnen u . E . nicht verboten werden,
auch werden Sie für den Besuch nicht bestraft werden
können ; richtiger ist e« für Sie aber unbedingt , dost Tie
die Versammlung nicht besuchen.

L 2 .1 , Oldenburg Wenden Ile sich an die Hand¬
werkskammer, die schon vor längerer Zeit eine Lehr-
ftrllcnvermirteluna geschaffen hat . Sie werden dann sicher
bald zum Ziele gelangen

- ßttksdikilllicht Nachrichten.
A« Uonntag Jubilate , de« N8. April ISIS

Lambcrti -Kirch« i» Oldenburg I Hauv ^ orieidiensr « x Uhr:
p. PleuS . — L . HauprgotteSdienn IOX Uhr : ? Vultmann

Kirchenchor: l . F . Lilcher : Herr Bot», wir loben dich.
2 . Mendelssohn Erhaben , o Herr , über alle« Lob.

Kiudrrgottrsbieust 3 Uhr : ?. Villen« .
In der Aula der Eärilieaschule Kinbergottesdiensi N ' , Uhr:

N Schneider.
Li « Kirchenbücher wrrdea iu Oldenburg geführt in» Purem»

Peterstraße A7 (nur an Werktagen von S bis 1 Uhr ).
Garnisonkirche . Bott, «dienst IVX Uhr . Diossion«psarrer Rogge.

tiindergotteedienst 12 Uhr . DtvisiontpsarrerRogge.
Kirche in Eversten . lO Uhr Botie«diensi, darnach Kinderlehre.
Kirche i» Osteruburg . > o : te«dienst ro Uhr : ? Dede.
Nirch« tu Ohmstede . SX Uhr Boite «dienst, Beicht« und Abendmahl,

später Taufen.
Kirche i» Ofen « 8' « Uhr Kinderledrc sx Uhr Äolterdienst.

Katholische Kirche.
Sonntags : 7 Uhr stille Messe, S Uhr stille Messe mit

Vrebigt , 10^ Uhr Hochamt mit Predigt , 3 Uhr dtachmit»
taaSandacht . (Außerdem alle vier Woche » morgen » 8 Uh«
MtlitärgoiteSdiensl .)

Werktag « : Stille Messen um SH , 7 und 7H Uhe
Baptiftenkirche, Steinweg 2l.

Sonntag , vormittags 9,Sss Uhr : Predigt ; vormittags
11 Uhr : Kindergottesdienst ; nachmittags 4 Uhr : Predigt.

« NWKMWG » NW UHer « bekAmbe
Gottl . Salt « .

ffrtevemKwche.
GgantaE - on - ittag SH Uhr : Predigt.
Bonntagvormittaa 11 Uhr . Kinsersotteööteilst.
Sonntagabend 7 Utzr : Predigt.
Mtttwochnachmitkog SH Uhr : Brbelstund«

A Schilde , Prediger.

E, « Pl ttchrr « öu»e» mW Fbn^ logoverrtu.
Loagirrhalle . Pferdemarkt 10.

Sonntag , 7 Uhr : Versammlung Andacht: 8^ 0 Uhr
Pastor Lindemann . — Vortrag von Vikar Meoer au« Pil-
fen : Eigen « Erlebnisse aus der evangelischen Bewegung »
Oesterreich

Evaugeltschrr Mänurr uud Kraue»verein Bürgers«!»«.
Sonntag , 28. April, »m 4 Uhr : Mitgliederversammlung

in der Bürgerfelder Schule.
Laudesfirchliche « emetuschaft.

Am Sonntagabend 8 Uhr finden tn folgenden Häusern
Btbelbefprechstunden statt : Ackerftraße 28, oben (Letter : H.
Otten, ; Augustfnaße 4», unten ( Letter : Buchhändler » schein
Shnernstraß « ZV, oben ( Letter : Wtlh. Janßen ». — Dienstag
abend, 8LV Uhr : Bibelftund« t» der Longierhall« . Pferdemarfi
10 : Prediger Sttt -Bremen.

Geschäftliche Mitteilungen.

lieber - u . OLUeadercdzveräev
stnd so verbreitet, daß e» mit Krrudeu zu begrüße» ist , tu De
Wege»« '« I « eia Mittel zu besitze», welches diese Störungen
in kurzer Zeit beseitigt Nicht « verursacht soviel Unannehmlich¬
keit , Unbehagen und Lebensüberdruß, al« Leder und Galle»
krmckhetten . Dr . Wegen« '» Tee soll stet« in jeder Kamili« vor¬
rätig sein . Preis Mk . l^ ü. Zu bade« in Apotheken ; wenn
nicht vorrätig , » ende man sich an Kerromanganin Gesellschaft,
Krnnkfur» ». M„ Sronprinzenstt . SL ( , ««)

Hausschwamm. Die Zahl der holzzerftörenden Pilze in
Wohnhäusern ist erheblich , namentlich verursach« aber der Haut-
schwamm häufig Verheerungen, die, wenn nicht rechtzeitig zu
einem geeigneten Mittel dagegen gegriffen wird , oft große
Reparaturen notwendig machen . Wer ein bewährte« Mittel
gegen den Hautschwamm sucht , finde« e « in dem ausgezeichneten,
geruchlosen Spezialpräparat der Kirma R . Lvenartus sc Lo .,
Hamburg, genannt Raco. Man erhält dasselbe auch in
hiesiger Gegend bei A. L G. Wefterholi, Zimmermeister,
Old« ,bürg.

Die „Schwalbe-Fahrräder " erscheinen in stets vermehrter
Anzahl und immer wieder neuer Ausstattung zu Beginn der
Saison aus dem Plane ! Wie in jedem Frühjahre , sind auch
Heuer die . reich illustrierten Schwalbe-Fahrrad Kataloge" tn
großer Menge an die der Fabrik bekannten Spottssreunde ver
sandt worden. Was di« Schwalben-Fabrik zu leisten imstande
ist, wird in anziehender Weis« den Liebhabern des Fahrrad
Sports tn diesen umsonst zu erwerbenden, reich mit Abbildun¬
gen versehenen Preisbüchern vor Augen geführt, und wer es
bisher versäumt hat , Einblick tn den Katalog zu nehmen, der
möge nicht länger mit der Ordre um portoftei« Gratiszusendimg
desselben zögern! L« lohnt sich , unverzüglich dteferhalb an die
Fahrradfabrik . Schwalbe" (Inhaber Gebr. Bieber, A.-G.) t»
Duisburg -Wanheimerort zu schreiben.

vüä » tt 1»de»»v»«i»o » n »»r ü»u»-
ittobbve K-« Slovt, Ltoln , - ixt

»nä gl » »»iu»fa» >> — bi» lot noel » 6»n
p» e»el»uoam > »uol> so« Tuobottceooll « voe » llon »näoeon
N >» »e» t»»»»»en ru »motolilon , on> ä«-i t»oNr«>»n

ä» r «U> „ vr »ein«» t« <l«»» vivt- i, »» » »»t, »,.
svr v «e-ien«Z» ttmr« »nckNkxloe in >I,r Nnt» trkl»e>, i»t «l, wr ä»n
kl« x:v« >»asl>» ll es » d »« >>»i « veäenion, . 0l» ssoion»» «»» »» i»t äi»

Nliläan»»»» an<i »<»l>t in iÜioe 0v» e»o « »ltinliliok« » 3a-
»»« nnen»»irano »inr >0 in onn wnlt ä » . Un» ov »»»»»«» »iaii k-»e- o»

»»Ib»e V»»,i »i«v > 4»r X»»>F»«» , » »n» Le»»t»qn»II»o »o>p-
latU«» v,eä »n , nn<i M »evi , I» »ie»n »̂ Inier«»»« e« n »a »»t ä»o
N»rnen tt»I»n- nqnnU » V»K»» in »U» n llpoikvksa vn<1 l»eae- ei »v.
8Ue»tliei «» Nl>ls »»x»e IN>»« nIau »U« >, voo uliiaungon . k1»»Lvrr >-
W» «Ma 1 , tt > 2 01 » L»1 . MnängN »«» » »11 , » s 5»».

Verkauf
schönen

ßallSMllnskelle
ii Lehmden»

Kosted«. Frau Rentnettn Fr.
Netzer htrrs. beabstchttgtihr « zu
Lehmden belegen«

ßminaiiilskeük,
beftthend aus den Wohn- und
Virtschastsgebäudenu . 44 Hekl.
Rnderrieu, mit Antritt zum 1.
Rai ISIS zu verkaufen, u. zwar
im ganzen oder auch geteilt.

Die mitten im Orte Lehmden
und aan , nah« der Statt on
Huhn äußerst schön belegen« Be-
sttzun « ist zum Ankauf sehr zu
empfehlen.

Die Ländereien find größten-
t«Us »sterbestrr « onttät.

Der Kaufpreis kann «v. größ-
ieMeü« stehen bleiben.

Verkaufsteruttn ist anberaumt
auf
ftnttn » , in » . » ,i,

uachm. ZH Uhr.
>m Lehmderkrug in Lehmden.

J ^ e vorher gewünschte Aus-
wnst erteile ich bereitwilligst.
_ 8 - Degen, omil . Aukt.

Donnerschwee
"

Z
b. K ' h!^ « Orb-

v : : kaus«u
alb

ImllffdilllkkkMf.
Holoutzoeft. Te« Landwirt

B . D. Stubbo zu Hengftlogee-
» »> läüt

seine za Hnleuherft
sehr günstig belesenen

Ländereien
ehe« . Lchütteschr Stell«,
- roh S 4«7» ks . beste«
Roggenlanb, imtVauzeu
nnb in passende« Ab
teUuugeu

össentliai nieistbieteud zum ver¬
kauf aufletzen.

Verkaufstermin steht au aus

WillMlh,
dt » 8 . Will L. I . ,

nach» . « Utzr,
>n Stole « » asttzau« in Halen-
herst.

Aus der frülieren Hausstellc
sind noch «in« Anzahl schöner
Obstbäum« und «in Brunnen
vorhanden ; die Ländereien eignen
sich daicr vorznglich zur Er¬
richtung einer klein « ,, Stell«,

aufliebhaber lade« ein

lkM»
amtl . « ufi

Eversten.Olteihurz.
Houplstr 3 — Krrvspr. 1111

Butteldarf ^
trächtig« Schwe

». rin l!

Zu verkauf,
eine . Mitte

ẑ e!
Mai

Bullenkalb.

Immobilmkallf.
Saubhaite », Statio » Huut-

losru Landmann Wilh . Kru '» ^
daielbst läsit wegeu anderweüeu j
Un eru« n, «n»

seine zu Saudhatte»
günstig belegeue

kleine LMjieüe
bestehend aus dem ge«
ränmigeuWohu. uud
Wirtschafts - Gebaude,
Scheune rc uud ea.
80 Sch -S . Ländereien
guter BouilSI,

ösienilich ttntslbietend zum Ver¬
kauf an ' ietzen.

Verkauf »,« min stehi an auf

ft » 8 . Mai d . I . ,
nachmittag« ä Uhr,

in Sich Horst « ( Wührinann «)
Basthau » zu Sandtzatteu.

Tie Venpung gelang ! lowokl
im ganzen «l« auch in passenden
Einteilungen zum Aussatz.

Koufltevhaber laden ein

KM ii litm 8k>«nrk !n.
amtl . Aukt.

Eversteu- Oldenburg,
Hauptstraße 3. — Fernspr . 1l11.

EIn
^

gut erhalt Sindcrwagrn
btllsg zu verkrusen.

IsQQie,

SovLszf '
,

Soll,

Oroyust,

I 'u.ssdLIIs.
LroÜtlivilg»
kodeürot «.

r " U» u. kevubo.

üllö^vn L
^ S>KSU86N,

veamsfi.
3ög «»te»d« bl/b3.

^ Fenft̂ mm. Verkaufe einen
schönsarbiaen, 13 Monate alten,
für die Wesermarsch angeköetea

Rindbullen.

Kräftige
WmstWeu

hat -bzugeben
ü . RadelivL.

, Neuenwege. Zu vcrk . 6 Web
alt« Ferkel._ G. Neumaun.

Zu verk . ein starker Schweine
-usl -uf. Stroh , Etz - » . Futter-
kartofftln. Hochheiderweg 43.

Großenmeer- Lotzermoor. Zü
Verk. 1 großer sebr wachs «« «

Hau-Huud.
« nt . Addis».

Grotzeumrer. Zu verkauf««

.-Riesen, w . u . b„ z. B . Lohne

. Perl , krup u . Sefichtsbohn. ,
uud belegie Weidekuh.

_ Joh . Oeftmauu.
I » eiuem lebhafte» , günstig

belegeue« Orte Ostftiealauv«
steht unter unserer Nachwetsuug

« i, fttsi ! AM

ftr > »Iti > nlnche
mit nachweislich bedeutende»
Umsätzen günstig zum verkauf.
Für 1 »der 2 kapitalkräftig«
« ausleute ^

ehr
«
lohnen

des
Fort-

Schmidt » Meuer.
Auttionaroren,

fibßstftl - UhNÜGUll ^

Großenmeer- Lotzermoor ^ Zü
verk. eine Anfang Mai ferke lnd:

Sa « .
Joh . Fischer

KW«
wirksamstes Mittel zur Hede
richverttlgung, zu habe« bei

Vu8kv Nlemllev.
Sehr billig Petroleumkocher

Humboldtstraße 16, l
H ^mstede . Zu vcrk . Glucke m

Kücken, Ferkel. Joh . Winkler,
_ Hochheiderweg, Etchenbos

Z« kaufen gesucht ein zwei
rädriger Handmage« . Off. um
S . 4SL an di« Ezped. b. Bl

Neusüdenve. Zu Verkäufer,
2 « tttelschwere Arbeitspferde

Hiur. Mtddeuvors.

Liesonk
üdeiäii
bekannt

sv»e»vrr » »U«rciê Vo « vl«i„ i«Lz
, »»»- bt» m» re»». »» »all - !

«,»v» e«ttr »„
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aebr, mit», berühmt amertlan.
Zutgaror <42» ) , Par Muuer-
ipritze , 1 .d«n od . Toppclclyso
-b-» i, Spülpulver >1.S0 >.

itpoihetcr türeve, Main t. Lb».
(2 . Blccher Racklf ).

Apparate in ^ro ->»er .Vuovabi.
Ounicelicammer rur kreien

llenutzuno.
dlieckeriage cker . lon - .X - O . .iUein. b' üirle ü. .,Itv «1 » I« - Oeo

»reur- l!rl!!jerie. l. l!i!ge8 lr .tt
0 . Xo !^ e >. l>. »Isnlxt.

Trockene uird r ^ drro^ ene

Eichcnbloch-
bretter

n milder '7. . altät und asten
Llarken sowie «anuin Bauholz

» ach Liste einps :«4il

kranr LrinK»
L » aabrstch-vrerrburg.

Hol , andlinig u . r am. f ä ,e>oerke

Dachpappe,
pro Ist Meter Rolle 2,äv . tt.

Näherer durch
Friede , Wilh. Leu», Spediteur,

gegenüber dem Bahiidof.
- Fernruf 17 . - —

Zu verk . Bruicier von reich.
Italienern , Stück lä t,.

Pop pen , Lambenistr asie 35.
Pmpsehle trockeneu schwarieu

Grabetorf
per Doppel » der Mb . U,»U frei
»or< Haus . Rbladen ertra.

Bestellunge» a>:> Lager, Tors
vlaq . und T .aikl 3ü.

I . v . Stevelidaal.

^ SPSlSNl
diarorell - Tapeten von >0 Ls an,
Lolck-Tapoten , 29 . ,
I» den schoaftknII. neueNkn "lüstern

2.ston verlangekeslenkreiÄusler-
buch liro . >2 !'.
LedrüSer riesle » , Lüneburg
Lome» cry . >r d: ' tr . elani.,

k Heimalber. Zion Schürmann,
Heb ., Schlvßstr. IV , Osnabrück.

W « !

r 5olt ä» » ?reir»eii

» Sve -IVerHe ^ LL : "

kllllerreis,
direkt auo erster Hand,

norzng ich» « Autler >ü:
Schwein« und Hühner.

BreiS I2,7d -/t pr. Zentner.
Lorteilhnste BezugSauell«

für Händler.

ökMlül N. 1.

kMMUllIM
^vstslt.

O» I»t Xacirkl,
— SS.—

§ peri » i . ce8edrn NU'
Rillirtui ' . kllotogfilpdle.
2« Bilder in 4 oerichi- d . Slellung.lür l -»<.
12 Bist ! Bilder von ll . LO iS an.
s .habinet. ., , b. — . tf

IO Postkarten mit Porlrllt von
2.Ü0 .L.

RU« Peigröxeinngen.
Wl^ " Beste ?lu »lühinng.

— lÄeonr.et non a bi« 7 Uhr.
Sonntag; ronvdi» 6 Uhr.

- I- Flechtenkranken
aller Rrk . Ausschläge, Zucken,
Stütze, Häinorrhoiden , ojscne u.
gesckiwoUcne Pein « uiw ., teile
ich gerne mündlich oo . schriftlich
mit, wie sich jeder selbst davon
befreien kann . Frau Stricker,

Lrackwede 39, Niederste, lll.
Saufe Rindvieh. Lchosr und

Schweine mit Arhlein, sowie
geschlachtetes diel,
Th. Lltmannp , Rodcnlircheit.

Telephon 12.

L ! s !(1k
' iri1äl5gv8o ! l8ok 3ft

- ^3N 83 . — i
mit drocliehnhiee Haltung

* vremen «. r . rcviaevtplort « r.
bernoprecker >» « » 7.

— TeleUromm - Ackre » « , Boiortioa»» kremen. - -

^ usfllkl -
ung slvkii - iZvkoi ' l- ivkl - u.

XfsflLnIagsn jellvn u . 6 ^ 88 « .

8su von Lloktniritsts ^ ei'ston.

: : ftovision « lektriseben ^nlagon.

kootcnouoehllig » nnck lagenieurdeiucli itv>l« nirei.

Üev 8 StoVMelie
»» >» » » »» » »»tl^ > in î » it, -dl̂ »m

irt l! ,, ' dirti ktntr für I^ !nsnvvL,e !»o.
Lt «»e,r»« . «« o^ k/eti . T> akc« «c-t.

^ « rr »l >I INVlSsndnrg bei : hld . ilnli,
irlrtd . (i Sebropper , pele,,lr »»»e
k . Volhrr . I « noes r . 2>, u
grietrlr st ibeoelvr lkliller , !e»0vr,tc,
»tr .' » » e 2 lorl btltller , l-» nxk,rr . : 1
2 . Kräcker, lte - ren -. tr . « stg iimp «,Il . orenerr . ei , ckuliu . betiunete . tieii.
«« i-n»,r . 7 u stugo Ilreurlelck . lrekr».
» tr - r » ; - n0 »t «rndrlrk k kirchoit

D »o » ie in allen ckurcl, p >,h, «, >l «nn »Iieh, - m,eh «en Vrr >l,ustt, »h„
> »« »» bttt ^ »tel » VS» » aedapM » » » , » » I« « dnttet, » , Du.> n . Vsrpaet »» » » »» , a» vt « « « ,»»» >>>» »

Herm. 0§car Otto
>isrtcneu»b»scken t . Ls . >f. S 7V.

Vesle — öiIIiI!«.te ?5S>>e.

ttlfreü8ckmiüt.
Lremcn . Lteintor 173/ 75.

Spezialgeschäft
für Schornsteinbau.

benaraiur . obn Be :riebr-
> st . ruiig . Blchadleiteranlag.
Zicgeleianlagen.
Kammer -, ! >ämvf - und

üick ) ackösr » ,

Trocknerrlen Roftenaaschijig»
Smachler , ir

doste ! ein
ksürral!,

u enn Lie e » bei mir anioüiiereu u . ^ einicheln Ind-en,einrcklissslich neiiLr 8pei<tren.
Uapt-r -iijwtlichs,' krantr - unrl rud ekorteil«
— lüi Babrräil - r >n0 Kraki l .-bm e ge . —

blsuv kski 'i 'riklvr' von 55 ^ sric »n
mit l Ualu ' Oneantie.

fiLp .iki .ilUIf . >VLUirsr .b77L mit elolelr. Lerrieb.

n . kleedLüiker,
dliledilras »« S unck v«noer » e >lueentra » e - Le.

7elepkon 63k.

LN

i --l >jis s ! ruo >IIuxo xeruncker , lerätrixer ^ äkoe . Di«
! / .ttjiiil'ür .- te; c-raitt <Iu- / .ailnkjeioott an ; On^ eAen virij
I es jik-lv- lißt bei ^ nueuciuvA >Ie»

IM - AnWl !.
Zer / .airu^ nsser . — l'aste umt — Dürste vereinigt.

Drtriililivi , in alj - o / . polkeiieo , Drogerien
i un >j eineeblngigen liseebnkleu.
Oeoerulclepot kür >1» » Drvruer Ltaatsgekiet uncl

! Oltjenkturg:
j SvdVLll - ^ pottlvllv , Lrewev , ( vorre -curpe

M M osulil - UU <I lorrarro -k'ursdölloll , ----
» HFs lorruLLo- Ireppsustutou, Suoststolii.
^ d L zlulvu , lorrurro - Vosseosteluo

SzTpskstriod - voll klorirostrlok - k' ussliöllsll voll
l 'rottoirplLtteu liekert . jironixt uncl billig

! :k Wisl - kM <!V!1 kietro ttivo ,
0 '

i.
'7"^

K., ' ^ -»d-rr-U'ise — '̂seloson 278.

Valre« - , Zetirol-,
üuel§ cv- u.

.

Aille 'ksleul
virlMilgMWllNWWllf '

.
Vigls golltene I^elisil 'on.

-̂ uk cler Zubiläutno -^ usslellung
cler Deutsclien I-uiillrrirtscbnkta-

Lesellsebatt I !»1I mit:

LlOI 'DDI . 0 1912 u LL ^ dll 'LXL » LUD
Teiles cieutsch. s lteicbspntent uusgereiebnet.

ILnIulvtr « uock I ' ponlrvtete ttruti » « tick 1>» nlt«

k. §UIIe,NL 86djn8MbM . !>Iüu8 !er j. U.
dlack lelstung u . ^ rdeiterrabl : ürSkte Kp eriall adrih 0eulsckl,nck -i.

m c

» M.
Bin Sauser für Pferde, Kühe.

Lchwcinc . mit Fchlcin , welche
grschlackstei werd. umsscn . Zahle
uute Preise dafür.

Moritz de Hau«,
Lildeshauscn i . Oldbg.

Telcphou 47.

Zu verkaufen große s»»tzerr

Wss«r.
ca . 400 Liier sasfcnd . Passend
,um Aleischpükeln , ferner zum
Zavchesahren, auch al« Regenlonnen :r. zu gebrauchen.

A. StevenHufen » To,

6ssol ( ,
^ L8ekinsnfLbpjjc ^ Ks88s !8vlimi6öe 8jlviLlIgivs8Si ' vi

S1»U »» OIckendurZ j. Or. I-Ikplion Hs28

,>fl!dle5 .kiö kr»u'.:

I » äozrpvll AS ^ SLULAlS

Lsi ' i' aclslia,
Weibluplnen, Acker - und Riefen 'pörgel lowie sLmtiichc
Klee- und GraSfaate » lie'cn Zhnen in alleriemstn Wan
die Firma LLKvN L L^ LIvlLV , clüMMkg.

liefert

llsmpfmL8vüinen , !( S8 8KI . Motors, 8auggL8Ln ! sgvn,

8LgvrkimL8ebinen , - ilüklsnLnlLgvn vte.

OSir 1i »a 1LrSrLKLirA 8ranLaNSiK.

m c-

DauLVkmasolriiLSii

vLlrixMdsikit .iisi'

ItouLpIbttb - ^ ulaNSQ
Linricktung llomplettor llompfrivgeloisn.

LLoäsrns 2sr1c1siiisrun § sm .LSlltiinsii lür alls Ltlai -sriLlisn.

K. L Ili . lülölie »
'
, 6. m. b. H . , kfselr^ väv i. V/.

WkKkrlvgjdjslhks ZlWW.
,ür :ed . Landwirt :m . - . uchayr cin „ uentdehrlichrs tkra «, aotgrz.
Grün futt er . Gib ! gleich im ersten Zahle 3 I Schalt!-.

Han » le -it g -ii « werden . Rur Hriginalsaatk
Lidea T li voke, OIoppendurL

Ooi »1 » r ^ n » Ä - LiF » 8 - ItLr » s1
Tie Wests. Tr - uspret -Vlbtlen k»esellichatt PertmuuS

erpedicrl jede» Konutag einen vlii erdami fer
von Dortmund nach Leer

und jeden Donnerstag einen Gülerda nv er
von Leer «ach Dortmund.

Tie Kanal men- Stationen Moppen , Linzen , Rtzetnr , Oe«
be«A und Ninnster werden regelmäiitg angelaufen.

Gütcran > «ldnnaen erbittet
O» r>t Süttnvr », Leer i. Qftfrle- laud»

Berireter dcr " ' estf. TranSi oet - Llktien - Gesell 'chast Torimund
>nd der ? eo «un- ,in .e Lecr -Ostiee.

Tel- - : .-Adr . : Bü . tner , Leer Ostsriesland. Fcrnspr. Nr. 10.

^V 68 sr »- iciV 8 : r r
^ V68Sr » - S » IL88HÄ

mck 2sn » sr » 1Lsr - 8 » irÄ

für kiauunlernekmer liefert je <1e» fjuantum frei tVagxon
Olcienburg , frei Laustelle oäcr ab I.axer am Haken in
OIckendurg.

Bei ^ knakme gsnrer Schjkfalackunxentritt eins de-
!>viickere l'reiüvrmnssigunx ein.

V. ltinnemsnn . lliäenliurg i. Kr..
Paioerotra . ae lti. ksrooprscdsr 14ii.

- ilakenicontor : Ilakenotr . 4 . -

stkkcui»
Nicht der « ausprrl «.
sonderndie Reparatur
koncnmachcneinAab >-
rad keucr . B an lau e
das solide Rade Marke

Nürnberger Herr ule«
Werke Rnrudcrii.

Pcrtrkler: fr iismpsn , Jahrradhdl. in Llcsrnb Zwischenahn

r
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4 . Beilage
zu 114 der „Nachrichte» für Stadt und Land * von Sonnabend, 27 . April 1912.

MnzeitSomLßos.
kommt ei » Vogel gezogen u s >o.

>Nach der ollen Melodie . i
komou ein Vogel gezogen,

Aber fliegen kann er nick» .
Der April , der hat Tucken.
Ist ein lckxnidlickier Lick»

Aus dem Obmstcder Rcnnplas
Webt ein lustiger Wind.
Dave« kann man nick» sliegen,
To waL weiß jeder Kind.

Ist cs einmal schon beiter,
Tann versagt der Motor:
Dar ist freilich zum Heulen,
Aber ach . er kommt vor!

lieber Vogel , Jede weiter,
Ohne Sturz , obne Prall,
Kommst du beim , grüne freundlich
Ten Ballon . Parseval " !

AuS dem zweite » Wahlkreise.
Dar alte Lied und dar alle Lclv:
So etwas zu erben ist , gibt es Dircit
Hammersiein , Albrecht, Hug und Wieincr,
. Volldampf ! " so beißt es , wie aus einem . Steamer"
^ ammerslein , Albrecht, Wi : n«cr und Hug,
.-Zwei von den Herren wirren genug,
r'llbrecht. Hug , Wiemer und Hammcrslein,
schließlich kann es dock' einer nur sein.
Zwei Doktoren, ein Freiherr und ein . Genosse" ,
Ser klimmt binan wobl zur boebsten Sprosses
Ja ! Siebst du , da purzeln schon zwei von der weiter,
. och rüstig klimmen die übrigen rvciicr.
Und wer wird der Grs«: loobl dieser zwei?
Da frage den Wonnemonat Mai.
Iw denke , der sucht sich den Rechten schon aus.
lind schickt ibn al ' Ging in das Reichstagsbaus.

Brieskasten des Iocus.
Flieger X . Z . Da -, betreffende Dprichivorr lautet:

. Vbewt an de Grund , denn r
' alii ii nicht !" Wer Io denkt , wird

natürlich nie ein guter Flieger sei » , und an Enttäuschungen
wird cs nicht seblen. >>ier siebt rnan ivicdcr cinnial die
Minderwertigkeit, ja geradezu die siulrurscindlichkeii des
Plattdeutschen. Die baden recht : Es muß ausgcrolicl >ver
den. Negcu Die die Dach « nur einmal kräftig an . Der ver¬
diente Lohn wird Ihnen nicht entgelten. Dafür bürgen wir!

IocuS.

Nus arm « I'ohdei'rrogtmi,.
Der Nachdruck unterer » lt Krrrelponderltjelchen ver ê- rn «» Orige : »lberichta
IE «»r « er s «n«ur Qur !1«nan - adt geftarter . Ntttnlun - ere und Lericht«

uder !»k«le Dork . mmnlL « lind der Airdakiion <1et» wlllkemmen.
tldenburg » 27 . April.

* Vom Mädchenhandel. Vor einigen Wochen ist im Reichs¬
tag ein internationales Abkommen gencbniigl worden , das eine

«Arserc Bekämpfung des Mädchenhandels durch die gegen
.enigc Äuslieselung der Mädchcnhändlcr crmöglicht. Von den
Rednern aller Parieien wurde bei dieser Gelegenheit dem
deutschen N a t i on n l ko in ir e c die wärmste Anerken¬
nung zuteil >ür seine rührige und erfolgreiche Arbeit . Gin Ber¬

liner Blatt hieli et demgegenüber für angebracht, die Existenz
de« Mädchenhandel» in Zweifel zu ziehen Daß leider dieses
verbrecherische Treiben wcilergehi, erhellt au« Mttteiiuuge » , dieda« Nationalkomitee soeben seinen Vertrauensmännern dal zugehen lasten. G » heißt da : . Am 25 . Rovember 1911 erhieltenwir von einem Maschinisten de « Dchisses . Gap Vilano " vonder Hamburg Amerika Linie die Mitteilung , daß sich I Blad
chenhändlcr mit 10 verschleppten Mädchen an Bord de » Dchisses
befänden, die teil» nach Buenos Aires , teilt nach Rio de Janetto gebracht werde» sollte » . Da dat Dchiff erst am 29. N»
vember in Rio de Janeiro ankommen konnte , depeschierten wir
sofort an unser dortige- General Konsular und baten um Dcknihder Mädchen. Das General Konsulat benachrichtigte die dar
tige Polizei und bei der Ankunft wurde das Dckiisf genau durch
sucht . Der Grfolg war der. daß. wie der General Konsul schrieb,im Zwischendeck dcS Tanipserr drei Gruppen von nicht wenigerwie etwa 50 jungen Mädchen gefunden wurden , die von drei
Männern überwacht und nach Buenos Aires verschleppt wer¬
den sollicn. Zwei Männer davon waren dct Mädchenhandels
dringend verdächtig. Das deutsche Konsulat iu Buenos Aires
wurde sofort verständigt, obgleich die Mädchen sämtlich aus
Rußland , Polen und Ungarn siaminlcn. lieber ibr Schicksal
ist eine Meldung noch nicht cingcgaligen. Wie fragten daraus
bei der Hamburger Polizei und beim .Hamburger Zwcigkomiicc
an, wcsbaib dieser Verdacht des Mädchenhandels nicht schon in
Hamburg aufgclauckit , und erhielten darauf die beiden folgen¬
den Antworten : l . dom Zwcigkoiniiec: Wir haben tagelangin den AuSwandercrhallen die unsaubere Gesellschaft aus dem
Daiupscr . Gap Vilano " beobachtet, vernommen, gewarnt und
Uiitcrsuchungcn eingestellt . Leider lagen die Verhältnisse so.
daß in keinem einzigen Falle eine gesetzlich zulässige Handhabe
zum Ginschrcitc» gesunden werden konnte . 2 . von der Polizei:
Unter den Passagiere» des am ii . November von hier nach
Düdamerika nbgcgaiigcncn DampscrS „Gap Vilano " befanden
stch eine Anzahl verdächtiger jüdischer, aus Rußland stammeiidcr
Fronen und dchen , die den Gindruck von Prostililicricil
machte » . Diese Personen waren ausnahmslo - »ü , Paffen
versehen, die von ihrer Heimaihelwrdc ausgestellt waren . Die
gaben an . zu ihren Verwandten reisen zu »volle » . Gin gesetz¬
licher Grund , dieie Personen festzillatl : » , bat sich nicht finden
lassen . Da nach Ansicht der Polizei Verdaousgrüiide Vor¬
lagen. haue mau sta , an das Gericht wenden sollen , um Gin
leituug des Dlrasvcrsahrcus herbeizusührcn. Auch war cS
unzulässig, die Gcbiheir der Paste ohne weiterer anzunehincn.
Daß » och jem aus c : ue in Schisse 50 junge Mädchen ins Aus¬
land versckileptu werden könne » , ist eine so ungeheuerlich-
und beschämende Tatsache, daß eine Wiederholung
unter allen Umstanden verhindert werden sollte . Gs muß ein
Mittel gefunden werden, der Abfahrt derartig verdächtiger
Perionen entgegcnzutrctcn."

ii . Versammlung des jüdischen Landes Geineinderais . Tie
diesjährige Ditznng des jüdiichen Landes Gcmeindcraics fand
am 2l . d . M . im Sitzungszimmer an der Pcterstraße statt.
Das Lehrerhennonsgesetz vom 15. Mai 1SSS wurde zu cincni
Rclikreugcsetze ausgcdaut , aus Grund eines Referates , das von
Lehrer B c r » h c i m - Varel in dieser Ditznng gehalten wurde.
Ter Landes Gemeiuderat beschloß , auf Grund des tz 372 des
neuen Reichsgcsetzes, bcrr. Dicherung der Angestellten, die Zu
lastung dieser Pensionskasse als Grsatzkaste zu erwirke» . Ferner
traten fast sämtliche jüdische » Gemeinden des Herzogtums der
Organisation für den Wanderbettel bei und bewilligten einen
Beitrag für die Provinziaikaffe in Bremen, die dafür Sorge
trägt , daß die Aandcrbetlicr in Arbeitsstätten untcrgebrachr >

werden. Diese Frage wurde außerdem am Rachminoge nochdurch einen gläuzeudcii öffentlichen Vortrag , den Herr Rechrt-anwalt Dr . Abraham Bremen im . ««rasen Anton ««umher"dielt, eingehend besprochen . Inder sich diesem Vonrageanschließenden Diskussion wurden die niannigsackisten Wunschelaut . Gegen die Organisation sprachen die Herren 2 ck> wabe -
Varel , Schwade Oldenburg und " rau Tr . Mannheimer,
weich letztere ihrer Unzusrtedenhoit Ausdruck gab über die Be
Handlung der Armen bei der Prvvinzialkaste in Bremen T < '
anwesende Vorsteher der Kaste . Dchragenhcim Breme» ,versprach eine Berücksichtigung der von " rau Tr . Mannb mer
geäußerten Wunsche.

* Telephonanschluß » mcr Rr . 1249 erhielt August Dt olle,Tischlerei und Möbelgeschäft, Alcranderchaustccoi Ost.* Beftnwcchscl und Neubau . Von den an der Weskamp-straße helcgcnen Gaueuiandcreien de» Restaurateur » . . rut
hoff erstand Bauunternehmer Willens einen Bauplatz, ausdem ein Neubau errichtet werden soll.* I » , Rcstdciizkcllcr findet beul: und Doimlag Tanneberg.
Konzclt stau.

* Polizewcriil » . Am 22. d . M . wurde gegen den ArbeiterTentrus aus Biuuicnihal wegen Tiebstabls das Dttasver-
sahrcu cingeleitei. :lm 23 . d . M . wurde eine Person wegenBetruges angezcigtunddcrvonderAuneaiiwaltschasr Vcchia
wegen Betruges steckbrieflich verfolgte Dckilostcr Wineubergaus Wilbei» : : baveu hier sestgenoninic » . Am 2l . d . Nl . ivurdeder von der Draatsauwalischasl Oldenburg wegen Urkun-
denfälschung sieckbrieflich verfolgte Arbeiter Paul Müller
aus Bromberg hier sestgcnouimcn . Tcsglcichcn der Kausuiam«Anton Niels . » aus Balling loegeu Bel rüg es . Am '25. d.M . wurden eine Person wegen Tiebstat> ls und eine Person
wegen Uebcrtrelung gegen -» 3stl Ziffer st zur Anzeige gebracht. Dcit dem 22 . d . M . wurde eine Person beiu« Betteln
abgesagt. Eine Person mußte wegen Trunkenheit und
eine Person wegen Obdachlosigkeit in Dckmtzbaft ge-uoiiiincn werden.

* Tomierschwec, 20 . April . Die rege Baulust der
letzten Daison bat einen ziemlich umfangreiche» Wechsel zur
Folge . Neben den ihrer Vollendung entgegen gebenden Häu
>cr :i , di : in den nächsten Tagen bezogen werden, sind schon
wieder mehrere Ncuvauic» in Angriff genommen, sodaß sich
das Terrain fortwährend veräiidcr«. Namentlich machen sich
Handwerler und Ileine Beamte seßhaft, von denen zumeist Gin
und Zweifamilienhäuser crbaur werde» .

o Gdcwccht , 2st . April . Fm Lauic des Sommers werde»
liier mehrere größere Festlichkeiten veranstaitcl . Ter am
12. Mai siailfindendcn Fahnenweihe des Kricgcrvereii' S
folgt am 19. Mai das W an d c r w c l l s ch i c ß cn des Olden-
burgischcn Dchützcnbundcs, das dein hiesigen Verein übertragen
ist . Eine Kommission wird die näheren Vorarbeiten treffen.
Das Gramen - und Becherschießc » soll wie bisher an« Himmel-
sabrisrage statlsindeii. Pom diesigen Turnverein wird
diesen Sommer das Verbandsttirnscst Veranstalter: nähere Be¬
stimmungen werden demnächst getroffen. Tas Gemeinde¬
sä n geriest wird im Juni in Jeddeloh 2 gefeiert. — Teni
diesigen Fmkcrverein gehören zur Zeit über 30 Mitglieder
au. In der abgedalteucn Geucralversaiumluiig wurde der
bisherige Vorstand wicdergcwähli . Von den« Vorsitzende . :,
Herrn R ö b cn - Osterscheps , wird seit Jahren ein Mittel gegen
Faulbrut angewandt . Herr R. Hai dieses Mittel jetzt unter
Musterschutz stellen lasten und bringt cs unter dem
Namen . Jmkerrat " in den Handel. Von den Mitglieder»

Vas grohe Los.
Roman von A . von Klinckowstroem

» , ) zNachdruck verboten.)
«For «se >" >i !g . '

, Bin ich eigentlich wirklich schön , Jan ? Ihr jagt
es alle , und manchmal finde jck > a's ja selbst, wenn ich
gut angezogrn bin . Liber es gibt auch Tage , an den:»
«ch mich grunüßäßiich finde , besonders jetzt. Ivo ich mich
zunieilen elend fühle." , . .. .

. Du bist ein Draatsmädel . Mauscrl . Aisv elend fühlst
Du Dich , armes Hascherl ? Wir haben wvhl zu unruhig
gelebt. Ich muß Dich mal da herausreißen . Was meinst
Du . wenn wir zusammen nach Dlullgarr gingen ? "

Die lachte . — „Was sollen wir denn da ? "
. .Ich habe dort einen Auftrag bekommen für das

Speisezimmer e.incr Billa , Fries und Deckengemälde, io
was ganz Tolle », lveißt Tu . Besitzer Junggeselle . Ta muß
ich mir den Raum doch an sehen und Skizzen vorlegcn.
Tu bist mit cingcladcn . Wir würden rin paar angenehme
Tage bei dem Mäecn verleben und dem bewußten Fest
gaus dem Wege gehen."

Damit war Estiicr pinvcrstanden , und sie war auch
eitel daraus , daß ihrem Manne d.ie Aufträge von aus¬
wärts her so leicht zuflosscn . Es geschah dies nicht zum
ersten Male , i,in Name besaß schon einen auten Klan «: .

.Nimm ja recht hübsche » leider mit, " hatte er « n-
N o " net , und sic wußte nun schon,

"daß sie ihn durch
Erscheinung und Auftreten zu unterstützen haben werde.
Die tat es von Herzen gern , und weil sie sich wirklich
schlecht befand , schien es ihr angenehm , ein wenig aus
München hcrauszukvinmcn , denn die o «einlose gesellige
Hetze der letzten Zeit fing an , sie nervös zn machen . Wo
innrer sie auch einrrat , stets war eine gewisse zitternde
Erwartung in ihr gewest» , dem Brautpaar .Haidek- Blan-
keiistcin zu begegne» . Und wenn sie sich vergewissert hatte,
daß die beiden nicht anwesend seien , merkte sie erst, daß
sie sich vor der Begegnung gefürchtet habe . Dann löste
sich bei ihr aus Mrvenspannung und Befreiung eine trü¬
ge,unde .Heiterkeit und Lebhaftigkeit heraus , und hinter¬
her fühlte sie sich überanstrengt , geistig und körperlich
wie ausgepumpt.

Stuttgart , das war die kleine Stadt , in der das Ehe¬
paar so gut wie gar keine Beziehungen besaß. Tas stellte
wohltuende Rübe in Aussicht . Sie verlebten in der Tat

paar reizvolle Tage in der Billa . Ivelchc Pallinger
wniück: » sollt : . Esther konnte sich schonen. Ihr Mann
zog diel mit seinem »eilen Mären herum , und sie lag still
ovl dtzül Liwsil KL Kamin und träum« . Es war jtzr

jetzt klar aewvrden , daß cs im ,Herbst Familienzuwachs
geben würde . Das beschäftigte sie wie etwas Merkwürdiges,
Unvorhergesehenes.

In dieser jjeit las sic weder Zeitungen , noch enipsing
sie Briefe . Ihr Mann Wille Indessen eine ziemlich uni-
saugreick. : Korrespondenz , die er gewöhnlich nachlässig um-
hcriiegcn ließ . Mitunter ivarf sie einen gleichgültigen
Blick aui die Adressen , und einmal , als ein parfümierte»
Brieschen ciniras . das eine zierliche Schrift zeigte , fragte
sic obenhin : „Wer schreibt Dir da ? "

„ Fräulein Frstbe teilt mir mit . daß sie ein Engage¬
ment für den Sommer gesunden hat, " gab er ebenso
flüchtig zurück und steckte das Schreiben in die Tasche.
„ Ich erzaßil : Dir , glaub : ich , daß ich mich darum be¬
mühte .

"
„ Ja , ich glaube ." — Esther interessierte sich gar-

nicht für die junge Schauspielerin , obgleich dieselbe zu
den häufigen 'Besucherinnen ihres Jours gehörte.

Am nächsten Tage sagte Pallinger : „ Heute abend
fahren wir nach Hause. Meine Angelegenheiten hier sind
erledigt . Ich muß mich setzt bald an die Arbeit machen ."

Ihr war ' -; ebenso recht wie alles ander : .
Sie benutzten den von Paris kommenden Turch-

gangszug . Pallinger sttzie sich gleich in den Rauchsaloii
des Speisewagens , und Esther ging in dem .Korridor vor
ihrem Abieii rin wenig hin und her , sah zuni Fenster
in die Nacht hinaus , sah di: Funken von der Lokomotive
vvrbciflicgen und das Licht des schnell dnhingleitcndcn
Zuges auf dem Schnee reflektieren , der noch Felder und
Graben deckle . Tas Seidcnsutrrr ihres dunklen Schirell
derkleides knisterte und rauschte bei Jeder Bewegung . Sic
war immer noch nicht genügend an de» Luxus gewöhnt,
pi » nicht Bergungen an diesen« Ivvnnie.en Rascheln 2«
zinden. Zuweilen warf sie auch einen Blick in die ein¬
zelnen Abteile hinein , soweit die borgczvgcueu Gardinen
an den Türen cs gestattete » . In dem einen spielten drei
.Herren Skat , in dem daneben saßen offenbar junge Hoch-
zeitsrristnde mit funkelnagelneuem Gepäck . Der Mann
hatte den Arm um die Schultern der Frau gelegt . Sie
lasen in rin und demselben Buch , die Köpfe nah zusammen-
gebcugt . Esther konnte die Gesichter nicht sehen, nur von
Heiden das ölvnde Haar unter englischen Rciiekappen , aber
die Figur des Mannes und die Form seines Kopfes ver¬
ursachten ihr plötzlich Herzklopfen. Sic zog sich hastig
zurück, blieb jedoch zweifelnd und unsicher zm Gang stellen.

Auf der nächsten Station hörte sic ^das Geräusch
einer zurückgcichvbcncn Tür hinter sich . Tie KochzeitS-
iciscnden traten ,sraus , um sich das «betrieb : des Bahn¬

hof« anzusehcn . Esther vernahm « wie die junge tzmu halb¬

laut sagte : „ Sieh , da ist 'mal eine wirklich elegante Dame.
Ob tzia Wohl auch aus Paris kommt ?"

„ Tuch nicht . Wir lullten sie sonst schon gesehen."
Tas war in der Tat Haideks wohlbekannte , etwas

herbe Stimme , die sic zu hören gefürchtet hatte . Sie
fühlrc sich unfähig , sich zu bewegen , empfand nur ein
Gemisch von 'furchtbarem .Schreck und Freude zugleich.

Ter Zug ging nach zwei Minuten Iveller und die
Neuvermählte meinte : „Weißt Du , Wolf , ich geh wieder
in unser Kuper und lese weiter . Zn sehen ist ja hier drau¬
ßen doch nichts . "

„ Ich bleibe , wenn Tu gestaltest , noch etwas jm Gang
und rauche eine Zigarette, " erwiderte rr.

Si : flüsterte ihm hierauf lachend eine Neckerei zu,
und er stimmte in ihre Heiterkeit ein und gab den Scherz
zurück.

Esther strengte ihr Gehör an . Si : nicintc zu ver¬
stehen : „Natürlich will ich sic anschen ."

Ihre -Hände umklammerten den Mcssingstab am Fen¬
ster . Sie drehte dem Näherkommcndcn noch immer hart¬
näckig den Rücken zu . Er ging hinter ihr vorbei und
sagte : „Pardon "

, wie er sie streifte . Ter Rauch seiner
Zigarette zog über sie hin . Am Ende des Korridors machte
er Kehrt und sah ihr ins Gesicht, da sic das erfolglose
Bemühen aufgab , sich dauernd hin und her zu wenden.

Tas Licht im .(Yang war hell genug , um Esther be¬
merken zu lassen , daß eine leichte Röte ihm bis z . r
Stirn hinaus stieg. Sie selbst war ganz blaß.

Haidel blieb neben ihr stehen.
„Guten Llb : uv , gnädige Frau . Tas hätte ich mir

nicht träumen lassen , Die hier im Zuge zu finden . Tic
Umrisse Ihrer Ge' stall kamen mir freilich gleich bekannt
vor ."

„Liber die äußere Herrichtung paßte wohl nicht ganz
zu Ihrer Erinnerung ." gab sic zurück und zwang sich in
den gelassenen Ton hinein , welcher der Gelegenheit an¬
gemessen schien. „Wie Sic sehen , habe ich inzwischen eine»
kleinen Rollcnwcchscl vorgrnommen . "

„ Einen sehr günstigen , wie es mir scheint ."
Seine Augen umfaßten prüfend ihre Erscheinung
„Was Wellen Sie ! Man muß sich den Verhältnissen

anpassen ."
„ Ich Hobe noch garnichl ivelegenheit gehabt . Ihr : »

zu Ihrer 'Verheiratung meine Gratulation auszusprechen.
Sic erlauben , daß ich da » Versäumte jetzt nachbolr ."

Er verbeugte sich verbindlich.
„Eigentlich sollte man immer erst gratulieren . >- " >«

eine Ehe sich dem Ende zuncigi - - so um die goioene
HlschDt« htzrMl . " « ein« pe laKtzlnh und senkte die drei-



wurden etwa MM Pfund steuerfreier Zucker »«stell« Der Per¬
ei « wadtte alsdann noch drei Delegierte zu »er relegierten-
veis >>m» i >ui !g in Oldenburg.

ä« Pelrressehii, 26 . April D . r tztestgeSchützenveretn
iE V . i dteli in seinem Verein- lokale bei T . Schmalncv«
, . Lchii,endof' > eine «ui besuchte Versammlung ad Da«
»tesiadrige Uevungsscdirßeii soll am Sonntag , den ö. Mai.
seinen tlnsang nehmen und dann jeden Sonniag , nachniittag«
« Uhr airfangend, ftattftnden . An der IubtU >um« seier de«
hiesigen » riegerveretn« am nächsten SonMag soll mit Kahne
teilgenomirien werden. Da« Krühjahrsexamen - und KönigS-
schiexen verdunden mit Prei » toi.kurren;schießen , Koi . zert und
Ball wurde aus den Hiiiinielsadr««! ag iesigesetz». Da« die « -
jabriqe Lchudensest findet am Sonntag und Montag , den 21.
und 22 Kuli statt

tu Ganderkesee, 26 April Der Schulvorstand er-
lediare in seiner diesjährigen Haupffitzung die Protokolle der
Schulkomniisstonenvon den 17 Schulen der Gemeinde» . Sämt¬
liche Anträge wurden mit einigen Aenderungen und Zurück¬
stellungen angenommen und sollen demnächst au« geführt wer¬
den An Lehrmitteln wurden ISO» . ff eingesetzt . Die anderen
Schulen sollen mit SM .ff ausgerüstet werden. Der Plan der
neuen Schule in Rethorn wurde vorgelegt und für gut be¬
funden. Die Schule wird , einfach , aber schmuck, drr Land¬
schaft und dem Hergebrachten angepaßt : sie ist sehr praktisch
eingerichtet Sämtliche Sachen wurden auch vom Äemetnderat
genehmigt

d . Schierbrok, 20. April Die landwirtschaftliche
vezugSgenossenschaft Schierbrok hielt eine außer¬
ordentliche Generalversammlung ab Der Müller hatte gekün¬
digt, und es mußte Ersatz geschaffen werden. Einstimmig wurde
beschlossen , eine eigene Mühle zu bauen. ES wurde eine
Kommission gewählt , die die nätigen Porarbeiten machen soll.
Dieselbe hat sofort ihre Arbeiten ausgenommen. ES steht zu
hoffen , daß in einigen Wochen alle » fertig sein wird , so daß
dann einer Generalversammlung die Sache zur letzten Beschluß¬
fassung vorgelegt werden kann.

- Hammelwardermoor , 2« . Avril . Am Mittwoch verschied
im Alter von ?2 Kahren der älteste Einwohner unse¬
rer Gemeinde, der Proprietär K . H . Menke in Harrier¬
wurp . Menke war bis in die letzte Zeit hinein gesund und
rüstig ; vor 14 Dagen fiug er an zu kränkeln , bis er jetzt dem
Alter seinen Tribut zahlen mußte. Er war ein Veteran
von 1S4S.

Urlche ^mwirkussgrst haben die nrnen KranSeurr-
auf die tirreitung dls sogenlnuten

hieli-kn Haiisrrnilkbirkkß ausgeübt.
I Oldenburg , im April

Während in früheren Jahren die Bereitung des sogen.
Haustrunkbieres in den Marschen einen größeren Umfang
nie angenommen hat , — das heimische Gebräu war , nach
den Angaben eines dortigen Pfarrers , wegen des brakischen
Wassers und der übel temperierten Luft so gransamer Art,
daß man den Ausruf 2 . Kön . 4 V . 10 : O Mann GotteS,
der Tod im Topfe ! ans die Qualität des dort hergeftelltcn
Bieres nicht mit Unrecht angewendet haben mag —, war die
Geest in dieser Beziehung btträchtlich voran , und der länd¬
lichen Haushaltungen , die ihr Kinner - und HochtiedSbeer,
Erme -, Fastnachts -, Kränze Buer - und Pingstbeer her¬
stellten und teils im engeren Familienkreise , teils auch auf
Festen und feuchtfröhlichen Versammlungen zum Vesten
gaben , waren außerordentlich viele. Gab es doch
sogar eine Zeit , in der man in dieser Beziehung durch
strenge Bestimmungen dem übermäßigen Bicrgenuß glaubte
Einhalt tun zu müssen. So erließ Graf Anton Günther
am 2 November 1636 ein Mandat , welches die . Gastereien
und Saufereien " einfchränken sollte ; hiernach dursten zu ein-
zelnen Festen nicht über eine bestimmte Anzahl hinaus
Einladungen erfolgen ; auch war die zu konsumierende
Höchstmenge an Bier genau fixiert . Gestattet wurden hier¬
nach fürderhin lediglich Bauer - , Hausrichtungs-
und Mistbiere; hingegen wurden Fensterbtere , Weih-
nachts - , Fastnächten -, May - und Pfingstbiere und andere
üppige Gastereien gänzlich abgetan , aufgehoben und ver-

len Lider , so d -xß ihre dunklen Wimpern in dem grellen
Licht Schatten auf die Wange :» war,en . „ Wer kann denn
gleich zu Anfang wissen, wie die Geschichte ausgeht .

"
„Klingt das nicht etwas merkwürdig dou den Lip¬

pen einer so kurz erst vermählten jungen Zrau ? "

„Ich bin schon drei Monate verl^ iratrt . "
„Und neigen bereits zum ^Pessimismus ? "

„Gott nein , l— das nicht . Mir geht es ja ausge¬
zeichnet. Mein Mann hat mir ein entzückender Heim ge¬
schaffen und eine Stellung in der h!efeilsci,ast. Ich habe
alle ilrsacl« , zufrieden zu sein .

"

„Warum spriclst sie nur von rein äußerlichen Din¬
gen ? " ging « s ihm durch den Sinn . „Jede ander « Frau
»n ihrer Lage würde mir gegenüber mit ihrem Liebes¬
glück paradieren ."

Esther sah noch immer zu Boden . Schlank und statt¬
lich , hochausgrrichket und tadellos elegant bis ins kleinste
Detail hinein stand sie vor ihm , ganz Dame der großen
Welt . In ihrem Weißen stillen Gesschr war etwas Kaltes,
Verschlossenes, was ihn reizte . Er hätte sür sein Leben
gern , gewußt , was sie jetzt empfand und kachle.

„War es — war es eigentlich eine Liebesheirat ? "
fragte er zögernd aus einem unwiderstehlich !» Impuls
heraus.

Tie schlug plötzlich di« Augen groß zu ihm auf . Das
war nicht mehr der klare mäochenhafte Buck in unbe¬
grenzte Möglichleuen hinein , den sie srühec gehabt und
der ihn immer .so sehr aizgezogen hatte . Das war ein
Blick, der schon Grenzen geiehen haben mußte . Er hätte
sich nun selbst wegen seiner Frage prügeln mögen.

„Bet einer Heirat sprechen so viel verschiedene Fak¬
toren mit , daß »ran garnicht genau den zu nennen wüßte,
der den Ausschlag gab, " antwortete sie ruhig . „Die Ehen,
die im Himmel geschlossen werden , wir man zu sagen
pflegt , sind wohl mit der Laterne zu suchen. Meist suid
es doch Kompromisse. Einige springen um der Versorgung
willci » da hinein , ance . c

' aur Eitelkeit , wieder andere
auS chpit uluouieur , und manche aus Verliebtheit . Ich
stelle es Ihrem Ermessen anheim , sich ein Konglomerat
von den Gründen zurecht zu mackftn, die Pallinger und
mich zusammcn führten . Vielleicht ist dann auch einer
oder der ankere davon richtig ."

Ihr Ton wurde mehr und mehr sarkastisch. .Ste war

boten ; dke zugrlassrnen Bierfrftr dursten außerdem nur
unrer ganz bestimnuen Voraussetzungen veranstaltet werden.
Eine ähnliche Bestimmung traf einig - Jahre später Gras
Christian vo» Delmenhorst Zwar versuch»«» die Siedln
ger , diese Bestimmung durch eine Petition wieder aus der
Welt zu schaffe » , indem sie t ringend um Wiedereinführung
der allen Bräuche nachsuchien; ihre Bcmübungen blieben
aber ersoigtos.

Wer auf dem Lande ausgewachsen ist , wird sich aus
früheren Jahren noch eine« Liedes erinnern , da- charakte¬
ristisch ist für den Umfang , in dem damals die Bereitung
des sogen. Hausrrunkdierr « erfolgte ; man sang e « seitens
der Kinder , und zwar um die Zeit , in der in» Torse ge¬
dräut wurde . Da » Lied toure »« ungefähr so;

. God Beer will wi brauen,
Da > Holt iS all hauen;
Dal Water loppt in Rhine,
Dal Molt liggt in Kieme
De Hoppen kummt van Ammerland,
De Tonne, » sind van Brabant.
Dat Beer schmeckt so söte
Ut use groten Föte (Fässer ) . "

Bezeichnend ferner für die Bedeutung des heimischen
Bierer , n d .iniaiigcr Zoll ist die Tatsache , daß die Strafen
und Brüchen , die Dedikattonen der einzelnen Mitglieder beim
Eintreten in die Zünfte , Gilden und andere Genossenschaften
ii » Form von Bieren erledigt wurden.

Wie mag e « nun gekommen sein, daß dieser uralte
Brauch der Bier Haustrunkbereiiulip deute bei uns im
Qldcnburgischen , ja , man kan » sage» , übcrhaup » in Nord-
Deutschland fast völlig geschwunden ist ? Tie Ursache liegt
unseres Erachtens zu einem großen Teile in der neuen
Brausteuer Gesetzgebung. Während vor dem Inkrafttreten
des Brausteuer Gesetzes von 1009 die Bereitung des gen.
HanStrunkeS unter bestimmten Voraussetzungen steuerfrei
erfolgte , kennen die neucu Bestimmungen eine derar¬
tige Vergünstigung nicht. Nur eine Ermäßigung
der normalen Sätze aus 4 . ff für den Doppelzentner Malz
ist zu genannten » Zwecke sür solche Fälle vorgesehen , in
denen das Gesamlgcwichi der steuerpflichtigen Branstoffe
in einem Betricbsjahre 5 Doppelzentner nicht übersteigt.
Wer diese Ermäßigung beansprucht, hat eine entsprechende
Anmeldung an die betreffende Llcucrstelle einzureichen.

Ter Eindruck , den diese Neuerung auf die bisherigen
Hausirunk Hersteller auf dein Lande auSübic , läßt sich
evident aus der nachstehenden Darstellung eines Landwins
cninchmen:

, Es war Ende September 1911," so schreibt er , , da
kam eines Tages ein Steuerbeamier auf meinen Hof , um
fcstzustellcn, wie oft wir Haustrunkdier hergesiclli hätten.
Er ging von Hof zu Hof, um überall aus gleichem Anlässe
die fragliche» Malz - und Biermengen zu ermitteln . An
einen» bcstimmlei» Tage wurden wir zur Vernehmung vor¬
geladen , um uns zu verantworten . Das Ende vom Liede
war die nachträgliche Versteuerung des unangemeldet zu
Branzwccken verwendeten Malzes und die Entrichtung einer
— allerdings niedrig bemessenen — Strafe . Bislang haben
wir in dem Glauben gelebt , iiicht gegen die Sieuergeseye
zu verstoßen , wenn wir für die Erntezeit , zu Weihnachten
und Neujahr etwas Bier für unsere Hausgenossen brauten;
wir sind nun aber eines Besseren belebrt worden . Die Un¬
annehmlichkeiten , die wir infolge unseres Brauens gehabt
haben , kann man als das Grabgeläute unseres
alten Brauches ansehcn ; fortan wird sich mancher
Grundbesitzer hüten , Braunbter zu brauen , um damit seine
Hausgenossen zu erfreuen , weil er wegen dessen Herstellung
zu viel Unannehmlichkeiten und Verdruß gehabt hat . Die
Regierung wünscht, daß die historischen Denkmäler , die alten
Sitten und Gebräuche usw . erhalten bleiben ; ste will auch
den Alkoholgcnuß mehr und mehr eingeschränkt sehen, was
>a sehr anzuerkennen ist . Dann möchte man aber auch hin¬
sichtlich der Herstellung des — alkoholfreien — Bieres zu
Haustrunkzwecken aus dem Lande gewisse Rücksichten wal¬
ten lassen. Es ist gewiß die Frage berechtigt : Was sollen
die Leute bei der Arbeit denn eigentlich trinken ? "

Soweit die gewiß in mehr als einer Beziehung charak-

nicht umsonst jetzt Jan Pallingers Frau . Und dalei konnte
sie doch nichts anderes denken,, als daß Pa vor ihr der
cinzioe Mann stand , den sie von jeher , vom Ersten Moment
der Bekanntschaft an geliebt hatte . Dort drinnen aber,
jvcnige Schritt « von ihnen , saß dieses Mannes junge
Gattin.

Er wußte nichts zu erwidern . Ihm wäre e- ange¬
nehmer gewesen, sie hatte ein wenig die Unwahrheit ge¬
sagt . Diese lächelnden Bitterkeiten machten ihn befangen.

Auch sie bereute schon , diesen Ton angeschlagen zu
ben , der halbe Zugeständnisse machte , nahm sich Ku¬
mmen und Mate .hinzu : .Mein Mann ist doch tzin

Genie und dabei sehr witzig und liebenswürdig . Wenn
Die ihn näher Sennten , würden Sie begreifen , daß

' man
unter seinem Charme steht. "

„Gewiß , gnädige Frau . Und ich hoffe bestimmt , daß
wir uns an den Tagen unserer verschiedenen goldenen
Hochzeiten gegenseitig mit Fug und Recht beglückwünschen
können . Ihr Herr Gemahl hat ja alle Anwartschaft ans
große Karriere , und ich sehe Sie schon im Geist eine ganz
dominiere » !. « Stellung in München einnehmen . " Damit
warf .Haidek die Zigarette fort . „ Sie entschuldigen , wenn
ich Sie jetzt perlasst , nicht wahr ? Wir sehen uns wohl
noch in München beim Verlassen des Zuges . "

Er kehrte in sein Abteil zurück, aber der eine Blick,
mit dem sie ihn angesehen , als sie vorhin plötzlich die
Augen groß zu ihm aufschlug , ging ihm nach. Auch er
war sich bewußt , für Esther Fro,enius « in mehr ai-
warmes Interesse gehabt zu haben . Er hatte sich damals
Gewalt antun müssen, um sich von einem gänzlich un-
möglicllen , unstatthaften Gefühl loszurrisen , und es war
ihm gelungen . Nun beunruhigte ihn dieses Wiedersehen
trotzdem . Ale hatte inzwischen ausgesprochen Stil chckom¬
men , gerade das , was ihr früher fehlte . Und er war der
Mann dazu , so « was zu würdigen.

„Ich wollte , sie wäre nicht hier !" dachte er . „Nicht
dort wenige Schritte von mir ." Und dann : , Lum Kuckuck,
was geht sie mich denn eigentlich gn ? Das wäre noch
besser, wenn mich die Gegenwart der ersten besten schönen
Person jrritierte , für die ich einmal in meiner Jung-
gescllcnzeit schwärmte , während ich das liebste, süßeste
Ding van der W-lt zur Seite habe ."

« acht hatte die Zacke ausgezogen , den« e- War heiß

tertstischen Ausführungen des frauliche -' Lcmdwirtj ! Nia»
die enisrandene» Unkosten allein vevc : i . '!», wie er » »ii R H,
aussii !, » ! , da » Gravaib >u : c cm . .- uralien B >am :,.
de » >u » g uno alt sich einer besondeien Belieocheii zu er¬
freuen halte , sondern vielmehr da » Bewußisein , einer ve-
sonderen Koimollc uulrrsleili zu sei » Hai den 9e„ ie !> di«
Lust genommen auch duffe »' den s- affick u Huie -Irm .

' in
der bisherigen An de » besonder»!. A> . » ,, >. >» zu bereuen.

Und da eine Aenderung der genannicn Brausteuer.
Bestimmungen voraussichilich in absehbarer Zeit schwerlich
zu erwarte » steten wird , so ist es leider nur wahr-
s cti e i ii l i ch , daß dieser Brauch im allg » .
meinen als beseitigt anzuseten sein muß.
Eine dahingehende Einwirkung der neuen Brausteuer Ge¬
setzgebung hat wohl niemand voeausgesehen ; jeden-
fall « dat sie sicherlich nicht im Sinne des
Gesetzgeber « gelegen

Geschäftliche Mitteilungen.
I» >

^ suo moäorns Zoiäori-
kouisells - u . Lorllüeonstotke , Ltillreeoi - Kodon u,
vlouson , porto - u . roUkrc -i » u krivsle . tlueter trsuko.

S»i - »n»«otk-p»o»» »ck

/^ olf Li- ikdek - L 6iv. , L'a.
Lürlrk ( Lckwvir L. 14).

üoxrünlle! ISS» .

Oeiieral-Veetr. u . l-saer : O . IV. L. Iffsckdeck jun. , Oillenduea.

, -

brsuckt nickt susrriksiieo , moio«Herren , wenn 8te sich üngecvödnen
XV > b e rl - 1 s d I e tt e n bei sich rukukren unll bei belegter Stimme ollerrniibem tluls lluvon ru nebmeu . k»
gibt kein besseres Mittel, um

"
llieStimme »okort iclsr unll krisck ru mucken." Dies ist ller lo¬

bst » rnkllosor Zeugnisse über llis in ikrer Wirkung uner-
reicktsn Wxbert - Diibletten, llis in »Ilen ^ potkslcen
1 sl -irlc pro Sckscktel kosten , ssiellerlsge in Olllenburo^

knts - ^ potkeke.

UUMss ' n g>IU »M Uk.IM 4411 OE

ösi v >ul8lLUlingsn , NLmoi'k
'lioillLl . I.sil1vn

>Id1 »» vlodt» »I, dioalwd « Ichr mit

SuiLZsLili
<8Lx >« lin «D» Sltlvi-quollv).

»m Kupee , ein 'Seidenkissrn hervorgezogen und lehnte be¬
haglich in der Ecke . Ihre Augen und Lippen lachten dem
Geliebten entgegen , ste sah fabcllast kindlich mit dem
lxstlblonden , von der langen Fahrt etwas verinnschelten
Köpfchen mis^

gern«
'
Ach .

"
wirklich ? " Sie sprang aus . „Ich will ste auch

kennen lernen . "
„Sie har stch wohl schon in ihr Llbteil zurückgezogen.
„Nein , ste steht noch immer im Gang . Ich sehe ihren

Schatten .
"

„Wir wollen lieber nicht ausdringlich sein."

„Das ist doch nicht aufdringlich , loenn ich ein paar
Worte mit ihr spreche.

"
„Herzenskind , ich möchte es nicht . "

„Das ist dann etwas anderes . Worum nicht , Wolf?
„Man rann nicht wissen, ob sie das nicht zur An¬

knüpfung eines Verlehrs benutzt."
„ Und wenn schon. Ich hätte gern Künstlerverkehr ."

„Tu überschätzest unsere Mittel . Wir können aus
pekuniären Gründen nicht mit der halben Stadt um-
geljen." — Ein kiein wenig UnMiuld klang in seinem
Ton durch

„Ja , so !" — Sie gab sich Mick , Alfrieden . — . .Jetzt
ist ver Schatten übrigens verschwunden und die Gelegen¬
heit verpaßt . Bei Lichte besei )« n ist es auch viel reizen¬
der , wenn wir allein sind . Weißt Du . ich kann es mir
noch garnicht vorstrllen , daß wir binnen wenig .Stun¬
den in unserer eigenen .Häuslichkeit sein werden , aber ich
freue Mich riesig , — rie —sig ! Hoffentlich hat Maina
alles fertig bekommen."

Das reizende Ding glitt zu ihrem Gatten hin und
schmiegte sich an ihn.

Er berührte nur sauft mit den Lippen ihre Stirn.
Sonst pflegten seine Arme ste fest zu umschließen , wenn
sie stch zärtlich an ihn drückte wie jetzt , und sein Mund
suchte dann den ihren.

„Was ist Dir ? " fragte sie befremdet , den Unterschied
sofort herausMlend . „ Du siehst so erizst aus .

"
(Fonsetzung folgt .)
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Her Lsuslem lle § ! ! . MrtiMeM
i»t ä«r

««- Zsvä-dlauerrie^e! ! ^
lt, »' » sLbfikLlion dringt Kokon Kowinn.

100 r »ll1w»o«rLt«5« l-k»drtIlvv wlt melllvll 8peri »1m»Lot»1ll«ll
v«r»rS»»ort oml llmstsdLut.

- — k»i» » t» > . k«r. a » . n, -
klatal»«» « i« » »ikstdrllrl », « «. »cbr . idnng Il »,t » »k»»i.

LLonrnIrrZL , NäseliMMrür , Llding Zl.
Ir » t» aas g»i »»te 3p»ri » it»dr >>t 6»» Ak»It
— ktr g» »a» »a »r»i»g»l kabrl »aalaU« a. —

große keheimills
einer riesigen Kariosielernre liegt in einem geeigneten
Laatenwechjel . Un> Ihre Kartostelernie zu vermehren,
empsedltich einen Pcrsuch mit meiner neuestenZüchtung:
Original Eiegiried« Edelkartossel „Diamant - . Die¬
selbe ist rollständig jrei von Krankheiten , besonder»
von der Rollkrankbeii , ist wideriiandesShig und reich-
tragend . Meine Üdelkartossel „ Diamant " ist die
srühesie aller in Deutschland existierende » Früh¬
kartoffeln , die den Namen „Diamant verdien «,
da sie die allerrdelste , seiuschmê rndste ist. —
Wunderbar schöne, ausirrst srinschaligr , deli¬
kat schmeSrndr , prächtig gelbsteischigr Nieren-
kartoffel , die als ein Diamant unter sllmtlichen
erisiierendcn Kartosieln als solche bezeichnet werden
kann : denn irisch aus der Erde geerntet , bat diese ein
prächtiges Aussehen , Tie ist die allerrdelste Karrossel,
di « je existier! hat , und was ihr noch besonder« Wert
vertechi, dah sie Anfang Juni schon abgeerntct
weiden kann Diamant darf auf keiner Dafel
fehlen : denn sie ist eine wirkliche Delikatesse, schmeckt
lehr pikant und wird deshalb auch Butterkartosscl
genannt . Trotzdem sie so sein und die Erste ans

««» Markte ist , kann man 200 Ztr, pro Morgen ernten . Tie früheste aller Kartofielsorten , Herr H. Gramer,
ri >!«desi »ei . Arn „ .,ichrcid«t „ Mit Ihrer Sirgsrird « Edelkartositl Diamant bi « ich sehr zufrieden,
es i,i die seinschmcckendsie Kartoffel , die wir jetzt haken Von einer anderen Firma bezog ich «ben-
sall« Diamant , die im Weschmatt nicht so waren und kaum dir Halse ergaben " Ich iiesere
eine echte, garantiert reine züchterische, hochwertige Saat:

l Ztr , 13, — Mk„ X Ztr. 7 . — . > < Ztr. « . — , 10 Pld, Postkolli) 2 .— Mk,

Slegkr - Iod , Müniik Isi>lI, !k' « kiM!kIir Ittttiükllr , Viosslsdoer -ce lufUl » .
Neuenwege bei Wüsting. Zu

verkaufen
zwei weideochscn.

_ Tiedrich Mönnich.

Suche Abnehmer
sür

Äigisler Eraillt.
ksserten erbeten unter

L . 2 6 Filiale Nachrichten.
Barel,

Mise Möbel!
l Posten große u . kl . Spiegel,

venikow , Kleider- u. Küchen-
schränke , Sosa, Aüchentische,
kbettstellen , Spiralmalratzen in
jider Größe lieferbar , einige
Losas u , Flurgarderoben , neue
Nüster in Losaslossen , Gardin .-
kaften u , Zugeinrichtungen.

Kr. Rudolph, Tapezierer,
Kurwickftr . 10.

kkekrsßen.
Lerftl , Winke für Braut-

und Eheleute von
Tr . med. H . Koeckh.
Prei« nur IM, II.

Pottrefsiiches Buch , dag in
keinem Hause fehlen sollte.

Eschen L Fasting,- Buchhandlung , -
jetzt Kurwicksl raste R.

Fernsprecher 1307.

Kchrriiiler
sowie

Zubehörteile
«mpsiehli in allen Preislagen

Zahle für
'kseröc und Wen
zum Schlachten

_ d e höchsten Preise.
6 . K3MI6N . R0WE.

ciler »burg . Zernspr. 1041.

iKwMGUUMWK
lur krllki.jLlu'8- llaü

8omme?5Lj §oii
empfehle ich mein Atelier für

AilikrtiMls eleP»tek
? l»llk >l - l'' l>r!lkrsbe.

Langjährige Erfahrung in ersten
Mode Häusern befähigt mich,
auch den verwöhmesten An¬
sprüchen gerecht zu werden un¬
ter Zusicherung kulantester Be¬
dienung sowie ziviler Preise.

Ü . Üuake,
vormals P . Tegtmeyer,

Ziegelhofstratze 25.

SI « r» rIvi » tt avl » L »»
wird jeder

Teint,
sammetweich
zart u blüh,
n . m . vreisge-
kr. Paris «»
Han« reme.
TwektWund.

^ wirkend,
üchse 2 .75 p. Nach », nur d.

Perlandhau » DH. W. Neaman »,Are» , zOslb . ) .

Billige Möbel.
Komplette AüsKeilkr

vur 1 LS Mk .,

Me/r/r § re
bei keuilgsn teuren IVeiu-

preisen einen
gut « » prslsvosrtsr»

berieken vollen , bringen vir
unser grosses 1- ager in em-

pksktnäe Erinnerung.
L. lodlLS Lvo.
llokiiskeranten llsgr . 1802

ki-aks ( Olljondung) .
Preisliste sovie Proben
:—1 gratis u. franko . : —:

pernspr . 32l.

selbstangesertigt.
Möbrllagcr Inn . Damm

Maschine»» » ««»».
1 Oö

XL. Ausführung sämtlicher
Reparaturen prompt und billig.

D. O.

Weg . Umzug zu verk. Kupfer« »sdadeosen , emaill. Wanne.

d LeliLk ' sLSl'liile ! v
Damen u. Herren, Fiebettcr-

mometer m . Prüsungesch,
Irrigatoren , praktisch . Mutter-
spritzen v . 5—15 -st . sow. sävitl.
sanitäre ?lrtikel billig. Prospekt
grt . L . Stelzer , Hannover,

Schlägcrstr. 11, p.
starkesZu verk . ein guterh.

IW - Mädchenrad. ' M«,
Aciistercr Damm ist» .

Lbcrhamniclwardcn . Zu verk.
ein« fette Quene.

Will, . Deitmer«.

Oldenburg. Zu verkauf, große
Dreschmaschine , Ringelwalz,,
Heuwender und Mähmaschine,
sowie ein zehnpferdiger Ben
zinmotor der Deutzer Motoren
sabrik mit Transmissionen und
Riemen. Sämtliche Sachen sind
gut erhalten und betriebsfähig.
Auskunft kostenlos,

Rechtsanwalt Greving,

ert . ogt m»nckurck
^ ckev t-edoauck von

vr . vrstokos

. ,
LLUeg -Mer.

! einr >8»s ? l-rpL5Lt,
dessen Lefolx

volle 6 » r » ntie
« ' " Leistet v !rd . —

Xur ein voller 6u »on die
I rn -L t ' irrenis^ ert . ^ n einem

' ^ en mit ^ackorLüste ^eden
die l-l an « r »ckllo » vorüber.
OrlKinLlNsscb« ' le . 5 .—. ksrio
50 ? kx. ? robeN»scke X1K. 1 .20
versend . r?eu . Voreinsend . oder
Xri bn . Vorrandbsus Scbün-
kettrp/le ^ s » klLcktlos - Uöae-
k »ck fCLS ^ rl » 24.

Rahe am

zu verlausen.
V.

S » uvst »» - LSoroi >vii
k* i >Lr1 » ton8 - st« otoi »sri

lür » Ile Itrirwd« uns »ile krronsioll « .
S. e>It «»in «>t»1Isi > I- vleorootl vwr»

l. - 1/le »>. » e cnauagen U ' llssei «. »»»« »ei»
duöape. t >v » ttro » , « aotckeu ^ bt»ur» n»«-ck»>Il,

v»d» r »«« »Vst »5 . In» » ettl . d.
lvarwai » O. hrdmitr ) .

VsklkLilfLdiiro ökemon 4 , kkioinstti '. 76.

LinriL « aUcalucne
Dßermen veutscUIandL

di» « en - unä Oormteicken <XppetIao »i««eU, 5o«ldrennen. d«»«« -
«e«t>v<Ir. llrvelterun «. ds»«en - unä vermbtutunien) — l-ederteläen
lXnsttivetlunUen , llntrttnckunsen ) , Loilenslelne unck ffotiken —
dlterenlelcken - Xüuter u , rkronlscker vlasenketorek - ke-
ür » nüungen Inlolpe m « n « elk » s>en Ltolivecksel » — Lueker-
tzr» nüket « - Oick» - Kkeum - tlsmus - Vronckt - Itlalarrd

Larlc - uvd ^ rinlclcureo
ALd«e -ecker ^ rt , Nuret » rt«t»ru»OG». g»k»lGUo«GN
MM«t die II »E"" ,

etnrlge « 1» dlrekler Veibti »du»G
FU»na»rd»öebe<sie Viel« »oteU »»4 ^ rivet - kaeUo»«

drveLSr« <k»U» « 4 lreabo 4v4» 4t» L»r4treUU«» Hch4 M«»GUGdr (NbMMG

fl

dU11elpu »«t 4ch» 4

_ 1-
Automobile

vermietet tl. veseitz«.

MMN-Briimil
,. UIN Selbstausstellen
für 8 m Tirke ichon von
12. - Xan Haipnmpe »,
Sartk » - »nd Druch-
» U« p»n u.s.w . 5 Jahr«
Garanlie .Jllslr .Preisl.
grau » 1s» blanhchvo . .
Pumpcnfabr . ,Berlinki,
Reinickendorfcrst r . 95.

Kalben stehende
L.»e»e

krIirrSIer . .L'L 'L
pabrilc , an private u , lkLnäier,

von Nlt. «».5« sn.

rubestörlei> e,Li ".'L ",
kevrrttliirei,

psbriksi , prompt u . billigst.
Mm » 8ekiiieiizL -

"
sm

tiatslvg um»onsl u . poriotrei,
vnlsdurg »r pakrrackkadritt

. LokVLldv ' ^ 6«k
vuisdur« Undelmeeori . cter . IvstS
Lug. Vk >,Ifram , Murtzneullirchrn

(Sa, ) Nr . 25« .
pabr . künstler
Jnstrilii -en!

^ , l ochs. Geigen,
» atz. -' <Viiarr:n,Har-

monikr.s . i ' iw ..
tadelt. Zithern ' ,
Kataloge frei

Zum Umzug
emp 'ehle:

Ktse « . tziiltil . Mel.
Maltru . Abstifbiirsten

Prima Merledrr
in großer Aulwahl.

MMl. IiII>« . ltSi!Mlk.!iS

« » »

5suMstzIog1S12
vate » de» Liln »tiU »teo
L»r,li >« x,- Ledlnruiixcii

KI« Ider»toss» ,

kikdskü Kollrctis »!
'

Viimm » , l-iisUl . 3

sollten keinen Xugenblich rö-
gern , sonrisrn sokortige Lusen-
äung ckes Ivr . Hsrgvv »ok ««
Luch«» „ vie minnlicde ^ eurasl-
ben « u . Ikre lieilung" verlangen.
Vieciersrlaogung cker besten
Kraft äurck

8 k »> M !lSII !lI >IlI !I.
Keine Keklsmebroschüre kür
irgenä ein 6eke !mmittel , son-
ckern sin rein vissenschaktiichsr
Vegveiser kür isckermann.
Preis 75 ? ki-. Xuk1vun» <ch auck
8 Tage üur Xnslcht. 2u be-
» isben ciurch:

ssrivlltz . j» » k . 8ct >an« m » nn,
sterlin-dcdLns deeg37« , Scbliessk."
Wardenburg. Zu verk. eine

junge , Anfang Mai lalbcnde
Kuh u . mehrere fette Schwein«.

W. Glohftein.

Torsiverk
Klei« - Zlhaml

oittmop L XMr
Jernipr . 826 Kontor: Markt b

enipfehien
Maschine« und

Grabetorf
til bekaniilei , vorzglich . Oualilät.

— P« tl» mit. Adiad«». —

Bauplätze
zu verkaufen, Stadt und Stadt¬
gebiet belegen.

Adols Wiemkcn, Jägers » . «S.
_ Delephon 1020
Äut erh Büsrtt , eis . Sinder

bettst . mir Matratze, Kinder-
Klappstuht zu verkaufen.

Lanaltzraße v». untm.

«



krlsuden 5 iems 1
idre Ltlelel Lind Lukkallend
gUUuenrl? LIe Änd mit Lm« 1 ^ geputrt.

L « bei »» U , a I» » d « » .vedr zle^er, llsullovor-RiekUoxsu.

DÜNgg . . tt 0 k
-tipLNi8 ". "La

LNd», Rr:!»

ge >. geich. Nr. IööS78.
Bekömmlichster , aus den feinsten

Äramernnach . Schäier? lst' l erqcstellicrXr>sutvi > - LllsgvnLilLÜr.
Zu l' aben m dencren Teli ' alc > en-

gejchä ' len.
? llleinige Fabrikanien

oekirson L Lo . , Hamburg8.

fürZportkIsidungl
dedem prketif»dt 4if»4 --5tt«,tuk2gM'l ^oicdnuigan
tx»>. Akonaest»ocb ttng» 2dts Xorküm«. U»ckaN».k?dek «, L»a»t«5. st- utk« und st-^ sn u»v . »» ikrl

»tnesten und bLkvln KSnnen.
Ziernv-oll -Ztrumps- u. Loellengsrne

si,etck»ckitkviedbbv«»t d»s ^Adeiie
üroGL-etea und ^»ndlunysn n»e^

NrvvvIIUMm !. - IM Siiimkell!.

Klssenleiöense v' -- i ° . e .,
' arzun^

Bersaudiielle Ist . Banho I » et Präpar te . Mü ' chr» :ti.

km vorrüglicti dekömmlidiek-
und feinsdime ^ endef

i^ rsuksrljk .üi '. ..
W . ^ ermesklauLeri
LiroLL OeLtillotiori u historfodrik

LrsiuklLQklweig

B »rfich » run8 » g»sri >ich« i< i» Erfurt . — « » grällllet 185»,

Grundkapital S Millionen Mark
Gsr «» tirmiiiel Anis « , 1»N : »2 Millionen Mark,

Lir bringen hierdurch zur Remiinir , daß wir (an Stelle der
errn Terh » . Mernqe «, Hoflieferant , in Oldenburg ) dem Herrn

Vükelm coflje §, Aliktioinltor - -selbst,
Haarenstr . Nr . S,

c »c Hauvt -Ülgentur unserer Geiellschafl übertragen haben,
Hannover , den I . Nvril lSl2.

Li » S » b- » irrktio » dr « rtznrtngia.

,ur Aulna ^ m , von Fe««»», Leb« «» , Aullft«»»«-» Uns «» -,
Hast» echt , Äalor « » ,, Ginbruchdiebftatzl -, « lall- und Wairr»
le !iuag ' -ver >sch »rn»gru zu günstigen Bedingungen und billigen
e rän »«n bei keinerlei Nachschußoerbindlichkeilsür die Bersicherien

- ofiehlt sich:
cldeabnrg , den 1 . UxrU ISIS.

>Vllt » a1oa Q « >- ds » , H »« » t- > g «»i de « Thnrlntzin.
Neuiudrnde Billig abzugc , Neue » Tamcnrad , in der

t-eu ein lljahrig . Wallach l Emaillierung brich ., u i -iar .,
für ' eichte Arbeiten . Igede preiSw . ab , auch aui Lcil-" —— ' — Mdachrgt, KL

>n Llvtllvdbllll und Lllrorlblllllgbllit »ü»d wrio«
Lio ^ oirLr»

tür dllllLto, Ssollol, Latia , S»agg »s «t«. uoildsr-
trollso.

llllsrrstodt »o ^Virt «ol>^rliclde«it »iod wein«
>» o8S»»'0«v » i'» tor«v tür SkLimLodloo - , brUtst¬
und Lotk»r»rlt votrlsd.

--- . kondrtc »ierenlie ' >—
Oering-tor kjrenn - tokkverbruuchl ÜlU,^ ,«« ?rci»o
Xorteaeaechleg« und Ingeiueurdeeuch Koetenlo».

<AVOI » S n.
» aechinentakril , und lri ^ enxivijijerei,

>« OLrtdg.

kelllbi !bll !lll !l! l! III»! lÜÜWgeil
io leichten und echteren I 'rokileo , eovie

liylromvtivsll ste. , ^sLlicds LrsLttteile
okteriereo rtetk kill ix et

rur Ibl lolv und Lau? ^ WU

kfvmvn folclbakngvZbllsekafi
w . b ».

vrvwsv , Vldvlldiirß,
Odervitr . 39 , Lol . 8282 . äties . Oamw , l 'el . 18S.

Ilann « eer

SeldsideSiilie
SIa !ilkamm <rn . eiuiks » sw.

_ »>ei» fte -leiereil,ea! Lfierten r . « ataloge « rat
Vertreter für cherzoqt . Oldenburg : tsarl stiokhe . ^ Ideudui g.

Aiasicrmesser,
Lischmesser u . Gabeln,

Taschenmesser u. Scheren,
ßmschiilidknilischilitll vo « Mk. a ».

Rafiemkiskr lskinster Lilberstahl) ,
Ltück 2 Mk. « »

Gillcttt,
Li4trhrils - Ktütt - Aii>ttil.
ÄcillÄkzichrii, ktin Llhlkift ».

Graöschcren ,
"VV

Gartenmeffer , Banmsagrn»
Rosenscheren, Herkeufchrren,

Lkulier - und Vcredelungsmeffer
in grotzter ll. nswahl zu bitiigst, » Prei .r » .

LllsiLV Ammer.
^ La - Lkstr . üü, « khe brm Rathavse . U

(Setiutunoi - Ie « Svt, « » n)
eignet rlck nlekt nur rum Vkercken , - andren ulleit
ruck voetellkatt verendet beim »utren , Lckeueen

und Nb-elten . k- lrt d- kee Im bUurbrlt

«Ist- l^sltsusstsllung vt-iisssl >910.

!!nMfif . kisrm !liekIi! ,lI>!f«! ! !irlk.riA.

Lv 1 i » i »iLdv,
m« ls» ck g«-cka>rt -e e»dn « l» rnl »» r » r'

Koslr - Motor.
XUeinverlrvter tür -4orÄvestä «tit» Lb1»n<ä

B loli . kolling , SllleMg,
^ Qtoa«l»»1r. os.

Wmllk vr. SsellllM ülllükslllllkll
- v gea » »e tlul - d»ül«a , a»r l 8r »» d »rtr Ibis >rs »,, >.

Dreae k5 »5rli »o l r̂lkliag«
ö»^kkkau» Kmd»rm .!c>. U- ^

kle -ter Klrrutr kür » unsrmück . In nur unruurrmenden
? ort !c>n6kl, » cken vom l . I. ek« N5 «» i-e ru verabreicken.
üei iiunderttau -eoden > - n Kindern mit Lrkolx kalväkn.

81vl!ingsr lilolkvrei . km ne i. Ollldg.
kiallielei unt Lr. konl ^ l . ilakeir der 6rorekerrox,vnn Oldenburg.

Vertreter ^ ug . SodoalelS , veonerrekv . ed » u »re « 24,bilialo klirenstrarre 3. — bernrprecker dir. S37.

Scschtrn Sie büte täglich meine Lchauieaster!8» i«on - Sps^ l » I >riit « n i
Jeden Tag : ff. dicke frische Granat,
Reue Matjesheringe , ff. Marinaden

und Räuchcrwaren.
Jod . Stodllko.

Gerade für
ist

Trockenfutter dKAislLsloi»
von UN chügbaieni - i. eri u . allen anderen öuiterarlikeln vorzuzieriee.

i'« » ess« tkr ^ or -tin .',L 7« Ä"
»Illeiniger ^ abribani:

Fabrik Niederlage. 2Ivgl « r de bknnelevr , el >r» nb »r> .
_ Lliederrerkiiiuer gebubt.

Arwns tüdrriiäer ^" velldekaniil , I0Y0VO imbedrauch»
r>»s kk-ll- lchheer de» Vc » t ' stk« ^revNL 8I ^er I

rHâ
'.eb

!j2ea^,n!,>f.be»« der j
krnrt ^ Lcknow,beeil, . zs iVrIo » ei »tentr . I4.

vis KückrlM
»aleick v . »« vevmzedo »4 »dM»)4A4a
V4»ANl»«>«v . eovlinsotKl
^ d«Lt» « rlltr »4vv. ^ nLoQ »t»»»v »teid »r
»I»«U»edOe LNLdütt «»»»U>»
VGNvivöart. ^eder tr»Ue ck»»d»ld

kolltmslllsl
llllwmi - dsSlrs

^ norm bsktbsi'
S « bi»» lm,e lluminlusrera -ladurtri » ll .inb .it ., lletineri« i. llk.

sämtliche diesjährige r»

Ispetei»
mpfehle bei billigster Preisstellnng.

Rsslv und Lllvr « KlALSlvr
bind im ?rvisv ganr bvdvuivnd vrmLssigi

k . II . Stoppellbrillk,
01ÄSi »dui *g ) ^ekt6i'N8li 'L886 4!.

, , . . /ürLebenr
»er /«> senkenver-icsterun ^ra.

<n arr «n brö rerc ». F t̂ae.r » .
lllener » !», «» » »» Msonaver , llo» u:. i, « . . X.
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